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Starkes Leben
Starke Natur

Starke Wirtscha� 
Starke Familie

Starke Jobs

Wo wir gemeinsam 
lebenswerte Zukunft scha
en

 www.starkes-murau-murtal.at Dieses Projekt wird mit Mi� eln aus dem Steiermärkischen 
Landes- und Regionalentwicklungsgesetz fi nanziert.
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Das Team vom „Murau-Murtal Erleben“-Magazin: Verena Regger, Miriam Rappitsch, Sabine Rappitsch-Santner, Uwe Surtmann, 
Roland Rappitsch, Gerfried Tiffner, Annette Monschein.

Dieser Sommer wird erlebnisreich – wie unser
neues „Murau-Murtal Erleben“-Magazin!

Der Sommerurlaub markiert ein bisschen 
das Highlight in der Jahresplanung. Raus 
aus dem Alltagstrott – hinein in die Welt 

und Abenteuer erleben! Oder einfach abschal-
ten, faulenzen und in den Tag hineinleben. Oder 
auch von beidem etwas. Das macht es manchmal 
schwer, eine Urlaubsdestination zu finden, die 
wirklich allen Ansprüchen gerecht wird – vom 
Single, der nach actiongeladenen Bergtouren und 
einem regen Nachtleben sucht bis zur Familie mit 
kleinen Kindern, die Ferien am Bauernhof mit viel 
Nähe zur Natur bevorzugt. Wäre es da nicht schön, 
wenn es ein Reiseziel gäbe, das all diese Urlaubs-
wünsche in sich vereint? Oder uns sogar dazu 
inspiriert, etwas völlig Neues auszuprobieren und 
unsere Gewohnheiten hinter uns zu lassen?

Die Region Murau-Murtal ist genau so ein Reise-
ziel. Inmitten von Bergen und Zirbenwäldern und 
durchzogen von Flüssen und Wanderpfaden sind 
unsere Bezirke eng miteinander verbunden und 
doch voller unterschiedlicher Möglichkeiten, um 
die Urlaubszeit zu einem einzigartigen Erlebnis 
zu machen.

Hier kann man auf  Gipfel steigen – aber genauso 
gut in tiefen Schluchten und Klammen wandern. 
Hier kann man genussvoll auf  Radwegen unter-
wegs sein – oder enge Trails hinunterjagen, bis die 
Bremsen glühen. Hier kann man baden – und ver-
wunschen anmutende Bergseen und Wasserfälle 
entdecken. Hier kann man bis in die Nacht hinein 
tanzen und bunte Cocktails trinken – aber ebenso 
im Wald den Geräuschen der Natur lauschen. 
Hier kann man alles tun – oder sich dem süßen 
Nichtstun hingeben.

Sie sehen: Erlebnisse gibt es in unserer Region zu-
hauf. Und wir haben die besten davon wieder für 
Sie in unserem „Murau-Murtal Erleben“-Magazin 
zusammengetragen, um Ihnen einen Überblick 
zu geben, was bei uns alles möglich ist. Der Nach-
teil: Es ist wahrscheinlich zu viel, um es in einem 
einzigen Urlaub zu erleben. Aber wie heißt es so 
schön: Wiedersehen macht Freude! Wir begrüßen 
Sie gerne öfter in unserer Region, die wir unser 
Daheim nennen dürfen.

Ihr Team von „Murau-Murtal Erleben“
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Knittelfeld • Judenburg • Murdorf • Zeltweg • Fohnsdorf

FÜR GÄSTE REIN 
DAS BESTE.

HOTELLERIE
• Bettwäsche

• Frotteewäsche
• Berufsbekleidung

www.textilreinigung-proprentner.at

GASTRONOMIE
• Tischdecken

• Deckservietten
• Mundservietten
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ERLEBE DIE 
WELT VON OBEN

Ausgezeichneter österreichischer Sommerberg: Dieses Prädikat 
trägt die Turracher Höhe absolut zu Recht. Denn der Sommer ist 

auf dem Alm-Plateau ein besonderes Erlebnis.

DIE TURRACHER 
HÖHE IST DAS 

GANZE JAHR EIN 
HERVORRAGENDES 

URLAUBSZIEL!
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Der Gipfel aus zwei Regionen – 
Die Turracher Höhe
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Im äußersten südwestlichen Zipfel der steirischen Landkar-
te, hinter der Bezirkshauptstadt Murau, erwartet diejenigen, 
die sich nach einem echten steirischen Bergsommer sehnen, 

ein wahres Aktivurlaub-Paradies. Die Turracher Höhe, gelegen 
inmitten der majestätischen Nockberge auf rund 1.800 Metern 
Seehöhe, bietet eine malerische Kulisse aus Berggipfeln und 
saftigen Almwiesen. Für alle, die hoch hinaus und Abenteuer 
erleben wollen, gibt es hier eine Fülle an Möglichkeiten, um 
einen unvergesslichen Urlaub zu erleben. Ob Wandertour, 
Schatzsuche, Trail Area oder Sommerrodeln – Langeweile ist 
hier auf der Turracher Höhe ein Fremdwort! Wandern Sie 
durch die atemberaubende Landschaft und genießen Sie den 
Blick auf die umliegenden Berggipfel. Oder suchen Sie nach 
versteckten Schätzen und lassen Sie sich von der Natur ver-
zaubern. Für diejenigen, die gerne etwas mehr Action erleben 
möchten, bietet sich das Bike-Eldorado und  eine rasante Fahrt 
auf der Sommerrodelbahn für die ganze Familie an. In den 
Abendstunden können Sie sich dann in einer der gemütlichen 
Hütten stärken und den Tag bei einem traditionellen steirischen 
Essen und einem Glas Wein ausklingen lassen. Die Turracher 
Höhe bietet somit alles, was das Herz begehrt, und ist ein wahr-
haftiger Geheimtipp für alle, die einen echten steirischen Berg-
sommer erleben möchten.

EIN SOMMER IN DEN BERGEN
Sanfte Gipfel und grüne Almen, mächtige Zirbenwälder und 
tiefgründige Seen sind die Markenzeichen der Turracher Höhe 
und des gleichnamigen Passes, der die Steiermark und Kärnten 
miteinander verbindet. Insbesondere die drei bekanntesten Seen 
– der Turracher See, der Grünsee und der Schwarzsee – sind 
glitzernde Naturjuwele, die durch den spannenden 3-Seen-Weg 
mit allen Sinnen erlebbar werden. Am Seeufer picknicken und 
die Ruhe der Berge auf sich wirken lassen – das ist wahre Ent-
spannung für die ganze Familie.
Erholen kann man sich aber auch hervorragend beim ausgiebi-
gen Wandern in der Natur. Die herrlichen Bergkulissen rund um 
die Turracher Höhe sind geradezu prädestiniert dafür, dass man 
die Wanderschuhe schnürt und auf Erkundungstour geht. Ob 
bei kürzeren Ausflügen wie auf den Schoberriegel oder hoch hi-
naus auf den höchsten Berg der naheliegenden Gurktaler Alpen, 
den Eisenhut: Bergsommer auf der Turrach heißt Spaß, Action 
und jede Menge Gipfelsiege. Und als kleine und außergewöhn-
liche Belohnung lohnt sich ein Abstecher nach Saureggen: Hier 
kann man auf rund 1.600 Metern Seehöhe die höchstgelegene 
Eis-Manufaktur des Landes besuchen und Besonderheiten wie 
Preiselbeer-, Waldhonig- oder Zirbenschnaps-Eis schlemmen.

RADELN IN LUFTIGEN HÖHEN
Aber nicht nur die Wanderausrüstung ist auf der Turracher 
Höhe ein guter Begleiter. Auch die Zweiräder werden auf dem 
steirischen Alm-Plateau richtig gefordert. Kleine und große 
Bikerinnen und Biker können sich etwa in der neugeschaffenen 
Trail Area richtig austoben. Dabei ist es ganz egal, ob man mit 
dem Mountain- oder E-Bike unterwegs ist, ob man erst mit dem 
Radeln angefangen hat oder schon fortgeschrittener Biker ist: 
Die Trail Area bietet für jede Vorliebe und jeden Schwierigkeits-
grad das Passende und belohnt zusätzlich mit tollen Ausblicken 
auf die umliegenden Berge und auf den Turracher See.

EIN BUTLER FÜR ALLE FÄLLE
Ein weiteres Highlight, das insbesondere Familien mit Kindern 
immer wieder aufs Neue auf der Turracher Höhe begeistert, 
sind die ortskundigen Almbutler. Bei insgesamt 20 Betrieben 
können Sie den exklusiven Service eines Almbutlers in An-
spruch nehmen und mit ihm viele abwechslungsreiche Aktivi-
täten ausprobieren – zum Beispiel bei einer Sonnenaufgangs-
wanderung inklusive kleinem Frühstück.

TALWÄRTS MIT DEM NOCKY FLITZER
Mit einer Streckenlänge von rund 1,6 km verspricht diese 
atemberaubende Sommerrodelbahn am Ende des Tages noch 
einmal Nervenkitzel und Herzklopfen. Doch das ist nicht alles 
– die Aussicht, die sich einem von hier oben bietet, ist einfach 
unvergleichlich und lässt das Herz höherschlagen. Sie gibt 
einen Vorgeschmack 
auf viele weitere 
aufregende Sommer-
erlebnisse, die auf  
der Turracher Höhe 
auf einen warten!                                                                  
Werbung

KONTAKT

turracher höhe
8864 Turracher Höhe 178
Tel.: +43 (0)4275 8392-0, info@turracherhoehe.at
Nähere Infos unter: www.turracherhoehe.at

 1,6 km Länge, drei 
Kreisel, 15 Wellen, eine 
Brücke: Der Nocky 
Flitzer hat es in sich.

Die ganze Familie hat auf der Turracher Höhe gut lachen: Almzeit heißt hier 
Natur erleben, Spannendes entdecken und echte Quality Time verbringen.

Turracher höhe
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Der Hohe Steg ist ein 
Naturjuwel, das heute 
beklettert werden kann.

Geschichte erleben 
im Montanmuseum 
Turrach. 

Der Klettersteig Hoher 
Steg begeistert alle, die 

die Kombination aus 
Wasser , Gestein und 

Höhe lieben. Eine ange-
messene Ausrüstung für 
das Kletterabenteuer ist 

ein absolutes Muss.
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HOCH AUF DEN STEG, 
TIEF INS WASSER

So abwechslsungsreich ist Stadl -Predlitz

KONTAKT

Gemeinde Stadl-Predlitz
Stadl an der Mur 120
8862 Stadl-Predlitz
Tel.: +43 (0)3534 2215
Nähere Infos unter:
www.stadl-predlitz.gv.at 

Stadl-Predlitz, garniert mit 
Bodenständigkeit und Tradition, 
ist das Tor zur Steiermark. Hier 

gibt die Natur den Ton an. So ist der 
Mittelpunkt der Freizeitanlage Stadl 
ein 7.000 m² großer Badesee, der von 
Grund- und Quellwasser gespeist 
wird. Das Planschbecken bietet auf  
300 m² viel Platz zum Spielen und ist 
dank überschaubarer Wassertiefe (40 
cm) bestens für die Kleinsten geeignet. 
Im Nichtschwimmerbereich, der 110 
cm tief  ist, werden die ersten Tempi 
geübt, bevor es dann bis in die Mitte 
des Sees geht. Ganz tief  Luft holen und 
auf  zwei Meter abtauchen ist ideal, um 
sich an warmen Tagen richtig abzu-
kühlen. Wer Ruhe und Entspannung 
sucht, findet diese auf  der weitläufigen 
Liegewiese. Kulinarische Verwöhnmo-
mente können Gäste auf  der herrli-
chen Terrasse mit Seeblick im gleich-
namigen Buffet genießen. Und damit 
auch wirklich nichts fehlt, gibt es 
Umkleidemöglichkeiten und Sanitär-
einrichtungen auf  dem Areal. 

ALLES, WAS DAS HERZ BEGEHRT
Die Freizeitanlage bietet auch Ge-
legenheit für andere Aktivitäten: 
Besonders der Ice-Tower und die 
Freefall-Rutsche sind Highlights für 
Kinder und Jugendliche. Wer möchte, 
kann sich beim Bademeister ein Kajak 
Chinook oder SUPs ausleihen und da-
mit über den See paddeln. Zusätzlich 
gibt es einen Kinderspielplatz, eine 
Beachvolleyballanlage, eine Halfpipe, 
zwei Sandtennisplätze, einen Fußball-

platz und einen Kinder-Holzspielpark 
im Angebot. 

KLETTERN DURCH DIE KLAMM
Wer in der Gegend ist, sollte sich den 
Klettersteig vorbei am Hohen Steg 
nicht entgehen lassen. Der einzige 
Klettersteig in Murau ist anspruchs-
voll, in Varianten aber auch für Anfän-
gerinnen und Anfänger geeignet. Auf  
alle Fälle ist er für alle ideal, die die 
Kombination von wildem Wasser und 
Natur lieben. Auf  400 Metern Länge 
windet man sich wie die Turrach selbst 
durch die Klamm. Landschaftlich be-
schaulich und bis auf  das rauschende 
Wasser ruhig, ist der Hohe Steg ein 
Tipp für alle Klettermaxl. Wichtig 
ist, gut vorbereitet an das Kletter-
abenteuer heranzugehen: Gewitter, 
Hochwasser und lockeres Gestein sind 
alpine Gefahren, die immer zu beach-
ten sind. Außerdem braucht man die 
richtige Ausrüstung mit Klettergurt, 
Klettersteigset, Steinschlaghelm und 
Erste-Hilfe-Set. Die Intersport-Shops 
in Murau und auf  der Turrach helfen 
diesbezüglich gerne aus. 

WIE HOLZ UND EISEN
Im Montanmuseum Holz und Eisen 
in Turrach kann man die faszinieren-
de Geschichte des Bergbaus und der 
Eisenerzeugung entdecken. Anhand 
von handwerklichen Geräten, Fotos, 
Karten und Dokumenten wird die 
250-jährige Geschichte des Ortes prä-
sentiert. Die ganze Familie kann bei 
regelmäßigen Workshops, Lesungen 

und Brauchtumsveranstaltungen noch 
mehr darüber erfahren. Der Eisenerz-
bergbau hat Turrach geprägt und das 
Museum bietet die einzigartige Gele-
genheit, diese spannende Vergangen-
heit hautnah zu erleben.            Werbung

Graue Klamm und blauer See – der besondere Reiz von Stadl-Predlitz liegt in der 
Schönheit des Überschaubaren. Die Gemeinde mit spektakulärem Klettersteig, 
erfrischendem Badesee und Montanmuseum versprüht individuellen Charme.

Der Blick auf den See ist nicht nur aus der 
Vogelperspektive vielversprechend. Auch vor 
Ort hat man eine schöne Aussicht und, noch 
besser, Badespaß ohne Ende. 
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SPORT, KULTUR 
UND FRISCHE 

LUFT

Gemeinde St. Georgen Gemeinde St. Georgen 
am Kreischbergam Kreischberg

In St. Georgen am Kreischberg, wo das beliebte Schigebiet, 
der Kreischberg, zuhause ist, findet sich ein Sommer, der 
vielseitiger nicht sein könnte. Die charmante Gemeinde 

blüht nicht nur auf, wenn der prämierte Blumenschmuck in 
der warmen Jahreszeit die Straßen und Gassen ziert, sondern 
auch, wenn Besucherinnen und Besucher die Tagesausflüge 
genießen und Ausflugsziele erkunden. Die Goldene Flora, 
die höchste Auszeichnung im steirischen Landesblumen-

schmuck-Bewerb, haben sich die Einheimischen und Ge-
meindemitarbeitenden redlich verdient, denn der Ort gleicht 
einem eindrucksvollen Blütenmeer. Genau so vielfältig wie 
der Blumenschmuck ist das Freizeitangebot für Gäste und 
Einheimische aller Altersgruppen in und außerhalb der 
Gemeinde: Es reicht von Wanderungen über Sport auf zwei 
Rädern und Wasserspaß bis hin zu Museumsbesuchen. So 
lässt sich eine Auszeit hier besonders gut genießen. 

Egal ob Regen oder Sonnenschein, Action oder Entspannung, 
alleine oder mit der Familie, in St. Georgen am Kreischberg 

kann man nur glücklich sein. 
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SOMMER AM KREISCHBERG
Der Kreischberg steht nicht nur im Winter für aktives Ver-
gnügen, auch im Sommer lädt er als Wanderberg zu schö-
nen Stunden an der frischen Luft ein. Dank der neuen 10er 
Gondelbahn gelangt man bequem auf  1.800 m Seehöhe und 
spart sich so viel Energie für ausgedehnte Wanderungen 
durch Zirbenwälder und über saftig-grüne Almen. Wer hoch 
hinaus will, sucht sich einen der nahen Gipfel für einen Gip-
felsieg, der in jedem Fall mit einer atemberaubenden Aus-
sicht belohnt wird. Ist mehr Abwechslung gefragt, sorgen 
Discgolf, Fahrten mit Monsterroller und Mountain-Carts 
oder die Kinderparadiese Dinowald, Kreischi-Safari und 
die Geisterbahn für Spaß. Eine empfehlenswerte, familien-
freundliche Wanderung führt von St. Ruprecht zum Gstoder 
und punktet mit einer wunderbaren Rundumsicht in die 
schöne Region. 

In St. Georgen am Kreischberg gibt 
es ein ganz besonderes Meer: Das 

prämierte duftende Blumenmeer 
schmückt die Gemeinde und erfreut 

Einheimische wie Gäste. 

Beim Blumen-
schmuckbewerb 
wurde St. Georgen 
mit der Goldenen 
Flora ausgezeichnet.
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Perfekte Bedingungen für eine Familienwanderung: der Gstoder mit 2.140 Metern Seehöhe.

Ein Sommer wie früher: durstig vom Radfahren, 
ein Eis am Stil, ein Kopfsprung ins kühle Nass 

und ein breites Lächeln im Gesicht.   

Mario Kart im echten 
Leben: Bei der Abfahrt 
mit den Mountain-
Carts geht‘s heiß her. 

VOM PUMPTRACK 
INS FREIBAD 

ODER UMGEKEHRT – 
ST. GEORGEN 

MACHT�S MÖGLICH
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KONTAKT

Gemeinde St. georgen am Kreischberg
St. Georgen 45
8861 St. Georgen am Kreischberg
Tel.: +43 (0)3537 221

ENDORPHINE AM PUMPTRACK
Wer Ausdauer und Koordination auf  
andere Weise trainieren möchte, schaut 
am besten beim Pumptrack vorbei. 
Ab Laufradalter kann man den aben-
teuerlichen Rundkurs mit Wellen, 
Steilkurven und Sprüngen entdecken. 
Geschwindigkeit durch Gewichtsver-
lagerung und Spaß durch Technik ist 
das, was Groß und Klein am Pumptrack 
des Kreischberg-Parkplatzes erwartet. 
Dieses Können kann man dann gleich 
auf den zahlreichen Mountainbikestre-
cken in der Gemeinde testen. 

BADESPASS IM FREIBAD
Wer sich nach aktiven Tagen auf einen 
Sprung ins Wasser freut, kommt ins 
Freibad in St. Lorenzen. Hier ist für 
alle etwas dabei: ein beheiztes Becken, 
der schöne Kinderbereich, eine Rut-
sche und die weitläufige Liegefläche. 
Außerdem bietet die Freizeitanlage mit 
Skaterpark, Spielplatz, Trampolin und 
Tennisplätzen ein attraktives Angebot 
für den Sommer.

HOLZ ERLEBEN
Holz ist einer der meistgenutzten Roh-
stoffe, was in der waldreichsten Region 
der Steiermark nur schwer von der Hand 
zu weisen ist. Eindeutig zeigt das bei-
spielsweise die Holzeuropabrücke. Sie 

verbindet St. Georgen und St. Lorenzen 
und ist mit 85 m die größte freitragende 
Holzbrücke Europas. Auch in St. Rup-
recht wird Holz großgeschrieben. Das 
Holzmuseum lädt Besucherinnen und 
Besucher ein, sich mit der wertvollen 
Ressource auseinanderzusetzen. Es ist 
ein Ausflugsziel für jede Wetterlage. Das 
umfassende Programm in Kombination 
mit abwechselnden Sonderausstellungen 
erstreckt sich auf mehr als 10.000 m² 
Fläche und präsentiert Wissenswertes 
zum Thema Holz. Man erfährt mehr 
über Einsatzbereiche, Verwendung 
und Varianten von Holz sowie über die 
Auswirkungen des Klimawandels auf  
den Wald. Zusätzlich zur Ausstellung 
im Haupthaus ermöglichen der große 
Holz-Wasser-Spielplatz, ein Spaziergang 
durch das Arboretum und Kreativ- und 
Bastelworkshops die direkte und aktive 
Auseinandersetzung mit dem Rohstoff.                                     
                 Werbung

Nähere Infos unter: www.st-georgen-kreischberg.gv.at
www.facebook.com/gemeindestgeorgenamkreischberg

Mit der 10er-Gondel zur Bergstation und zu Fuß weiter auf einen nahen Gipfel, so lässt es sich gemütlich wandern. 
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Vielfältige Informationen und zahlreiche 
Aktivitäten im Holzmuseum in St. Ruprecht.
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KLEINE STADT,
GROSSE NAMEN

Bezirkshauptstadt Murau

Die Bezirkshauptstadt 
Murau ist das Zentrum 

der Region – in fast jeder 
Hinsicht. Hier treffen 
Moderne und Brauch-

tum, Vergangenheit und 
Zukunft, Stadtcharakter 
und Naturnähe aufein-

ander und verbinden 
sich zu einem einzig-

artigen Erlebnisraum.
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Murau ist zwar die kleinste 
Bezirkshauptstadt der Steier-
mark, doch in ihren verwin-

kelten Gassen entlang der Mur und am 
Rande saftiger Wälder spielt sich das 
Leben ganz groß ab. Murau ist der Mit-
telpunkt des gleichnamigen Bezirks, ist 
Wohn-, Schul- und Arbeitszentrum und 
voller jahrhundertealter Geschichte, 
Namen und Sehenswürdigkeiten. Schon 
von Weitem kann man das imposan-
te Schloss Murau erspähen, das auf  
einem Hügel über die Stadt wacht und 
die Nachkommen der Fürstenfamilie 
Schwarzenberg beherbergt. Schwarzen-
berg und auch Anna Neumann sind ge-
nerell Namen, die eng mit der Historie 
der Stadt verbunden sind und darum an 
fast jeder Ecke ihre Spuren hinterlassen 
haben. So schließt direkt an den großen 
Hauptplatz die Anna-Neumann-Straße 
an, und auch die Elisabethkirche an der 
Marktbrücke ist Zeugin der Bedeutung 
der Stadtmutter für die Murauer Stadt-
geschichte. Im Garten des ehemaligen 

Kapuzinerklosters lässt sich Anna 
Neumanns Antlitz sogar in Bronzeform 
bestaunen. Und nicht nur das: 2023 be-
gehen die Murauerinnen und Murauer 
den 400. Todestag von Anna Neumann 
und widmen ihrer Stadtmutter darum 
das ganze Jahr über ein abwechslungs-
reiches Programm. 
 
MURAU DAMALS UND HEUTE 
Unter anderem dürfen sich Besuche-
rinnen und Besucher der Bezirks-
hauptstadt über eine Ausstellung zu 
Ehren von Anna Neumann im Rathaus 
Murau freuen. Im Zuge dessen wurde, 
wie schon 2017, als anlässlich des 400 
Jahre andauernden Wirkens des Hauses 
Schwarzenberg ein Schwarzenberg-
Bier von der Brauerei Murau kreiert 
wurde, diesmal das Anna Neumann 
Bier gebraut. Wunderbare Einblicke in 
die Murauer Stadtgeschichte erhalten 
Kulturinteressierte auch bei Führungen 
durch das Schloss Murau oder im Hand-
werksmuseum.

Das Samsontragen ist 
ein jährliches Ereignis 
in Murau und gehört 
zum immateriellen 
Kulturerbe.

KLEINE STADT,
GROSSE NAMEN MIT DER MURTAL-

BAHN GELANGEN 

SIE OHNE UMWEGE 

NACH MURAU!
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noch werden wollen. Neben moderner 
Kunst und Performance hat in und um 
Murau aber auch traditionelles Brauch-
tum genug Platz, um sich zu entfalten. 
Mehr noch: Es ist ein Teil der Identität 
der Region. Was wäre Murau etwa ohne 
Murauer Bürgergarde mit dem fünf Me-
ter hohen Samson, die jedes Jahr am 15. 
August mit dem Samsonumzug tausende 
Menschen in die Stadt an der Mur lockt? 
Murau versteht es eben, die Vergangen-
heit zu bewahren und dabei immer offen 
für Neues zu bleiben.

GUTES SCHUHWERK UND SCHNELLE BIKES 
Hat der Geist genug Nahrung bekom-
men, ist es Zeit, etwas für den Körper zu 
tun. Die Wälder, Wiesen und Berge um 
Murau sind geradezu perfekt, um sich 
sportlich zu betätigen – egal ob zu Fuß 
oder auf dem Rad. Der Murauer Haus-
berg, die Frauenalpe, bietet sich für eine 
Familienwanderung ebenso an wie der 
nur wenige Kilometer entfernte Kreisch-
berg, auf den Wandernde bequem mit der 

Seilbahn in luftige Höhen gelangen kön-
nen. Sechs weitere Bergpersönlichkeiten 
sind ebenfalls nicht weit entfernt und 
bieten sowohl Bergsteigenden als auch 
Schi- und Schneeschuhwandernden im 
Winter hervorragende Bedingungen und 
einmalige Ausblicke auf die Bergwelt.
Sind Sie lieber auf zwei Rädern unter-
wegs? Dann können Sie direkt von der 
Murauer Innenstadt aus auf den Murrad-
weg R2 abbiegen. Er ist neben dem Do-
nauradweg der beliebteste Radweg Öster-
reichs. Zweiradfans müssen sich nur noch 
entscheiden, ob es sie lieber flussaufwärts 
ins Lungau oder in den Süden Richtung 
Murtal verschlagen soll. 

ZUM WOHL!
Und nach der Wanderung oder Radtour? 
Da kehren Sie in eine der vielen Gaststät-
ten in der Region ein und lassen sich ein-
mal so richtig verwöhnen. Lokale Kreatio-
nen aus regionalen Zutaten oder zünftige 
Brettljausen mit hausgemachten Spezia-
litäten gehören in Murau einfach dazu.   

Der Murauer Hauptplatz existiert seit dem 13. 
Jahrhundert. Hier hat man einen wunderbaren Blick 
hinauf zum Schloss Murau und zur Stadtpfarrkirche.

Der Murradweg verläuft mitten durch die Stadt. Murau ist aber auch ein hervorragender 
Ausgangspunkt für Wanderungen – zum Beispiel auf die Frauenalpe oder den Kreischberg.

Der Stadtmutter Anna Neumann wurde zum 400. 
Todestag ein eigens gebrautes Bier gewidmet.

Aber nicht nur Geschichte hat die Haupt-
stadt des gleichnamigen Bezirks zu 
bieten. Auch die Kulturszene ist in Murau 
lebendig wie an kaum einem anderen 
Ort in der Region und füllt den Veran-
staltungskalender der Stadt jedes Jahr 
mit den verschiedensten Events. So zum 
Beispiel stellt das Murauer Stadttheater 
Schauspiel, Musik- und Familienpro-
duktionen in den Fokus und produziert 
jedes Jahr drei eigene Aufführungen – 
perfekt für Theater-Fans und die, die es 
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02.06.23 KABARETT THOMAS MAURER, AK - Saal Murau 20 Uhr
08.-10.06.23 31. TOUR DE MUR von Muhr bis Bad Radkersburg Ganztägig
24.06.23 TAG DER BLASMUSIK, Murau 6 Uhr
06.07.23 FLOHMARKT, Jeden 1. Donnerstag im Monat von Juni bis September, Hauptplatz Murau 8 bis 14 Uhr
14.07.23 DÄMMERSCHOPPEN UND WUNSCHKONZERT, Gasthaus Eichholzer 19.30 Uhr
21.-22.07.23 MURCAPULCO, Bahnhofbrücke Ganztägig
26.07./02.08./09.08.23       PARKKONZERTE, MV Stadtkapelle Murau, Pavillon Stadtpark Murau 19 Uhr
28.07.23 CLASSIC MEETS ROCK, Stadtpark Murau 19.30 Uhr
29.07.23 SEEFEST, Steir. Laßnitz Ganztägig
04.08.23 RADIO STEIERMARK HEIMATSOMMER TOUR 2023, Hauptplatz Murau 13 bis 15 Uhr 
04.08.23 GASSELN IN MURAU, Altstadtfest in Murau mit Musik, Kulinarik u. v. m., Altstadt Murau 15 bis 00 Uhr
11.08.23 BAND „OVERHILLS“, Kreuz und quer durch die Musikgeschichte, Stadtpark Murau 19.30 Uhr
14.08.23 LERCHER STRASSENKONZERT, Gasthaus Hotel Lercher 20 Uhr
15.08.23 SAMSONFEST, Murau Altstadt ab 10 Ganztägig
18.08.23 ZWASAM (Austro Pop), Stadtpark Murau 19.30 Uhr 
10.09.23 WECKRUF DER STADTKAPELLE MURAU, Probst 6 Uhr
16.09.23 FEUERWEHRFEST FF MURAU, Rüsthaus 14 Uhr
24.09.23 FRÜHSCHOPPEN MIT MAIBAUMUMSCHNEIDEN, Haus der Musik Laßnitz 10.30 Uhr
06.11.23 LEONHARDITAG, Altstadt Murau 8 bis 18 Uhr
01./02.12.23 ADVENT IM RATHAUS, Rathaus Murau 15 bis 20 Uhr
   

Kulturtermine in Murau

KONTAKT

Stadtgemeinde Murau 
Raffaltplatz 10, 8850 Murau
Tel.: +43 (0)3532 2228
gde@murau.gv.at
Nähere Infos unter:
www.murau.gv.at
www.sms-murau.at 

In den Bergen rund um Murau 
und in der gesamten Region sind 
Wanderschuhe ein Must-have.

murau

Und natürlich sollten Sie sich als Begleiter 
ein kühles – alkoholisches oder alkohol-
freies – Getränk aus der Brauerei Murau 
nicht entgehen lassen. Murau ist nicht 
umsonst seit 2010 als Bierstadt bekannt. 
Das gleichnamige Bier wird weit über die 
steirischen Grenzen hinaus getrunken 

und kann in der Brauerei der Sinne noch 
besser kennengelernt werden. Ein Bier, 
so fest verwurzelt mit der Stadt wie fast 
alles, was sich in Murau erleben lässt. Die 
Perle an der Mur freut sich darauf, wenn 
auch Sie mit Freude an ihrer langen Ge-
schichte teilhaben!                                  Werbung

Jeden Freitag 

Vormittag fährt der

 MURLI-
EXPRESS

Fo
to

: T
om

 L
am

m



18 | Murau-Murtal Erleben

Nicht nur sprichwörtlich sind 
alle fünf  Sinne gefordert, wenn 
man sich auf  Erlebnisreise 

in die Bierwelt der Brauerei Murau 
begibt. Man sieht mit eigenen Augen, 
wie Regionalität in der Privatbrauerei 
gelebt wird. Man riecht die Aromen 
des Biers und den Geruch der frischen 
Maische, die sich überall im Braue-

reigelände verbreiten. Man ertastet 
die Rohstoffe des Bieres und hört die 
Geräusche des Wassers und des Bier-
bereitungsprozesses. Nicht zuletzt 
wird ganz viel geschmeckt – zunächst 
die Malze, dann aber vor allem der 
großartige Geschmack der fertigen 
Biere bei der unvermeidlichen Verkos-
tung zum Abschluss des Besuchs. Seit 

der Eröffnung 2017 besuchen jährlich 
zehntausende Gäste die Erlebnis- 
brauerei, wo kreative Bierspeziali-
täten wie das prämierte Pale Ale oder 
das Stout gebraut werden. Nach einer 
kurzen Einführung zu Beginn geht’s 
gleich mitten hinein in die Schaubrau-
erei – eine Miniaturbrauerei, in der der 
Bierentstehungsprozess anschaulich 

Murauer Biererlebniswelten

Das Murauer Bier zählt zu den allerbesten Österreichs. In der 
Schaubrauerei, im Brauereimuseum und in der kultigen „Bier-

apotheke“ lässt es sich fabelhaft in die Welt des Bieres eintauchen.

AUF BESUCH IN DER 
BRAUEREI DER SINNE
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KONTAKT

Brauerei der Sinne
Brauerei Murau eGen
Raffaltplatz 19-23, 8850 Murau
Tel.: +43 (0)3532 3266-500  oder +43 (0)664 88653344
Führungen: Di–Sa 14.00 und 16.00 Uhr, Gruppen-
führungen auf  Anfrage auch ab 10.00 Uhr möglich 

BierApotheke
Anna-Neumann Str. 34, 8850 Murau
bierapotheke@murauerbier.at
Tel.: +43 (0)664 88435887
Geöffnet: Mai bis September 14.00–22.00 Uhr
und Oktober bis April 16.00–22.00 Uhr

Nähere Infos unter: www.murauerbier.at
 

Werbung

demonstriert wird. Danach folgt im 
Museum ein Ausflug in die Geschichte 
von Murauer Bier und ein Besuch des 
spektakulären Schaubrunnens. Der 
18 Meter tiefe Brunnen ist mit Unter-
wasserbeleuchtung und modernster 
Fördertechnik ausgestattet und ein 
Unikat in Österreich. Das Wasser ist 
von hervorragender Qualität und die 
wichtigste Grundlage für die Produkti-
on des Bieres, das zuletzt gleich sieben 
DLG Goldmedaillen erringen konnte.
Danach dürfen im alten Sudhaus ein-
mal mehr alle Sinne geschärft werden. 
Riech- und Hörstationen sowie das 
Verkosten verschiedener Rohstoffe ste-
hen im Mittelpunkt. Im Ökologieraum 
geht es schließlich um die zentralen 
Themen der Brauerei – Regionalität, 
Qualität, Nachhaltigkeit, Tradition und 
Innovation. Zum Abschluss steht im 
Bierkeller eine Verkostung auf  dem 
Programm. Wer will, kann sich dann 
im Brauereishop mit Bieren und Limo-
naden aus dem vielfältigen Sortiment 

und diversen Merchandising-Artikeln 
versorgen. 

BIERLOKAL DES JAHRES
Auf dem Ticket befindet sich zu-
dem ein Gutschein für die 100 Meter 
entfernte „Bierapotheke“. In diesem 
gemütlichen Bierlokal, in dem der 
Rohstoff der Holzregion in allen 
Facetten zum Einsatz kommt, lässt 
sich ein Besuch der Murauer Biererleb-
niswelt perfekt abrunden. Hier gibt’s 
unter anderem Bier in „kleiner Dosis“ 
zu verkosten und Erinnerungsstücke 
wie Biershampoos, Biersenf, Biersalze 
oder Hopfenbadekissen zu erwerben. 
Das Apotheken-Stüberl, das Platz für 
bis zu 15 Personen bietet, kann auch für 
Seminare oder andere Anlässe gebucht 
werden. Bierpapst Conrad Seidl, der 
renommierteste Bierjournalist Euro-
pas, hat das Lokal 2019 als „Steirisches 
Bierlokal des Jahres“ ausgezeichnet. 
Das verspricht fürwahr ein Genusser-
lebnis der ganz besonderen Art. 

UNBEDINGT 
BESUCHEN: DAS 

GEMÜTLICHE LOKAL 
„BIERAPOTHEKE“

murau
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Audiovisions-Stationen
auf 700 m² Fläche
Einzigartiger Schaubrunnen
in Österreich
Verkostung  von                    
Bierspezialitäten
2 stündige Erlebnistour
Barrierefreier Zugang

Entdecken Sie die Welt 
des Bieres mit allen Sinnen!

Erleben mit allen 

Sinnen!

DI – SA von 14:00 – 18:00 Uhr. Führungen um 14:00 und 16:00 Uhr. 
Busgruppen auf Anfrage auch ab 10:00 Uhr möglich. Um Anmeldung wird gebeten.

Der Bier Shop ist von DI – SA von 14:00 – 18:00 Uhr geö net.
Brauerei der Sinne am Ra altplatz 19-23, 8850 Murau 

Tel.: + 43 (0) 3532 / 3266 500, Mobil: +43 (0) 664 / 886 533 44
E-Mail: brauereidersinne@murauerbier.at, www.murauerbier.at/brauerei-der-sinne
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Im oberen Murtal, wo die Lärche 
das tonangebende Holz ist, wo aus 
Wasser nicht nur prämiertes Bier, 

sondern auch Energie gewonnen wird 
und wo Historisches und Modernes zu-
sammentreffen, da sind sie zu Hause: 
die Murauer Botschafterinnen und Bot-
schafter. Ihr Engagement beweist, dass 
eine geführte Wanderung absolut nicht 
langweilig, ein historischer Stadtspa-
ziergang nicht fad und der Besuch einer 
gotischen Kirche nicht altmodisch 
ist. Im Gegenteil: Steirischer Charme, 
individuell gebucht und informativ und 
lustig vorgetragen, ist bei den Besu-
cherinnen und Besuchern der Region 
beliebter denn je. Egal ob mit Ski, Rad 
oder zu Fuß – für alle ist etwas dabei!

DIE HOLZHAUPTSTADT ENTDECKEN
Insbesondere die Bezirkshauptstadt 
Murau, die Holzhauptstadt, lässt sich 

MURAUER
HOLZWELTEN
ERLEBEN
Endlich ist der Sommer da und die Murauer Botschafterinnen und 
Botschafter haben fleißig an neuen Programmen und Touren gebastelt, 
die Besucherinnen und Besuchern die Region näherbringen.

KONTAKT

Verein der Murau
Botschafterinnen & Botschafter 
Bundesstraße 13 a, 8850 Murau
info@murau-botschafter.at
Tel.: +43 (0)660 1695085
Nähere Infos unter:
www.murau-botschafter.at 

murau

Werbung

auf  einer geführten Tour mit den 
Botschafterinnen und Botschaftern 
von ganz neuen Seiten kennenlernen. 
Vor über 2.000 Jahren an der Kreu-
zung zweier Salzstraßen gegründet, 
entwickelte sich Murau rasch zum ge-
sellschaftlichen Zentrum der Region. 
Auf der Tour durch Murau erfahren 
Interessierte alles über die Stadtent-
wicklung, ihre Persönlichkeiten und 
Plätze und werfen auch einen Blick 
hinter bislang verschlossene Türen. 
Ausgehend von der Holzhauptstadt 
Murau lassen sich auch noch viele 
weitere Facetten des Baustoffes Holz 
in Form von 80 Holzweltobjekten 
erleben. Von historischen Holzkasset-
tendecken über die architektonisch 
interessante Holzeuropabrücke bis 
hin zu Vorzeigebetrieben, die Holz in 
unterschiedlichster Weise verarbeiten: 
Die Holzwelt Murau zeigt, was im 

Holz steckt! Auch 2023 lockt ein bun-
tes Programm nach Murau und sorgt 
garantiert für einige Aha-Momente.

Die Kraft des Holzes trifft in Murau auf die Kraft der strömenden Mur.

Die Botschafterinnen 
und Botschafter 
haben viel über die 
Region zu erzählen.

Murau-Murtal Erleben | 21
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Kaum eine Gemeinde außerhalb 
der Landeshauptstadt Graz kann 

sich über eine so vielfältige Kultur-
szene freuen wie die Bezirkshaupt-
stadt Murau. Und dafür sorgt nicht 
nur das Stadttheater Murau, das mit 
drei verschiedenen Aufführungen 
pro Jahr Theaterfans in- und außer-
halb der Region begeistert. Auch sonst 
ist der Kalender das ganze Jahr über 
prall gefüllt mit allerlei Veranstaltun-
gen, Events und Konzerten. So zum 
Beispiel lockt das Freilufttheater im 
Steinschloss regelmäßig zu Produktio-
nen auf  die höchstgelegene Burgruine 
der Steiermark. Auch Konzerte finden 
hier in der außergewöhnlichen Kulisse 

MUSIK, THEATER, EVENTS: DIE
KULTURSZENE MURAUS LEBT!

Die Musiker von mamabeda sind dieses Jahr 
auf der Burgruine Steinschloss zu hören.

immer wieder statt – wie auch diesen 
August. Natürlich findet neben mo-
dernem Theater und Musik auch das 
Brauchtum genug Platz in der Region 
und wird bei vielen Veranstaltungen 
zelebriert und lebendig erhalten. Auf  
der Website www.regionmurau.at 
finden Sie laufend alle Informationen 
zu aktuellen und geplanten Veranstal-
tungen für Ihren nächsten Aufenthalt 
in der Region Murau.

Bunt und abwechslungsreich präsentiert sich das kulturelle 
Leben in Murau. Da ist für jeden Geschmack etwas dabei!

Viele Jahre lang war ihr Verbleib 
ungewiss und umstritten. Die 

Stadt Noreia, von Julius Caesar als 
Hauptstadt des keltischen Reiches 
Noricum bezeichnet, galt lange 
als verschwunden und unterge-
gangen. Doch Ausgrabungen 
in der steirischen Ortschaft 
Mühlen im Bezirk Murau 
nach zufälligen Funden von 
Münzen und Tonscherben förderten 
eine ganze Stadtanlage zu Tage, die 
möglicherweise einmal den Namen 
Noreia trug. Unabhängig vom Namen 
der ausgegrabenen Funde ist die ver-

AUF DEN SPUREN DER
KELTISCHEN KULTUR

sunkene Stadt am Mühlner Hörfeld-
moor aber immer einen Besuch wert. 
Nach vorheriger Anmeldung können 
interessierte Besucherinnen und Be-
sucher bei einer ausgiebigen Führung 
alles über die keltische Kultur und die 
Originalplätze im keltischen Noreia 
in Mühlen erfahren. Ein nachgebautes 

Königshaus und eine historische 
Schmiede machen die Geschich-
te der Kelten lebendig und 
lassen die kleinen und großen 
Gäste tief  darin eintauchen. 
Ein besonderes Highlight ist 
auch der Kraftplatz am Hügel 

in Noreia, der hohl klingt, wenn 
man auf  ihn stampft, und wo 

man die Erdstrahlen am eigenen 
Leib spüren kann. Ein Ausflug in eine 
geheimnisvolle Welt für Groß und 
Klein!

Als Atlantis der Alpen wird 
Noreia oft bezeichnet: Die an-
tike Hauptstadt des keltischen 
Königreichs Noricum wird 
heute in Mühlen verortet.

KONTAKT

Verein Keltisches Noreia
Obmann Walter Pogatschnig
Noreia 4, 8822 Mühlen
Tel.: +43 (0)3586 2264
          +43 (0)680 2034338

Die Schmiede und das Königshaus bieten 
Einblicke in eine längst vergangene Zeit.

22 | Murau-Murtal Erleben
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murau

TERMIN

Fr, 21. Juli 2023 - Sa, 22. Juli 2023
Beginn 10 Uhr
Bahnhofsbrücke
Informationen zur Veranstaltung:
Tel.: +43 (0)3532 2720
info@regionmurau.at
Nähere Infos unter:
www.regionmurau.at 

 

Nach mehrjähriger Zwangspause wird endlich wieder gesprun-
gen: Am 21. und 22. Juli findet auf der Bahnhofsbrücke in 
Murau, die das nördliche und südliche Murufer der Stadt mit-

einander verbindet, wieder das legendäre Murcapulco statt. Bei die-
sem Wettbewerb springen Wagemutige von der rund 14 Meter hohen 
Brücke in die kühlen Fluten der Mur. Brückenspringer aus aller Welt 
kommen bei diesem Event zusammen und zeigen ihre kunstvollen 
Sprung-Performances vor dem begeisterten Publikum. Abseits des 
Wettbewerbs dürfen sich die Besucherinnen und Besucher zudem auf 
ein buntes Programm freuen. Sowohl für musikalische Unterhaltung 
als auch für das leibliche Wohl und selbstverständlich für reichlich 
Getränke-Nachschub von der Brauerei Murau ist bestens gesorgt. 
Freuen Sie sich auf ein Event der etwas anderen Art – wenn es endlich 
wieder heißt: „3, 2, 1, Murcapulcooo!“

Im Juli wird die Murauer Bahnhofsbrücke wieder 
Schauplatz des vielleicht verrücktesten Wettspringens 

der Steiermark: des Murcapulco.

Sprung ins kühle Nass
MURCAPULCO

Murau-Murtal Erleben | 23
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Ob Mountainbike oder E-Bike: Intersport Pintar hat jahrzehntelange Erfahrung. Auch Fahr-radverleih ist möglich!

BIKE-
SPEZIALIST
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Eine unerlässliche Grundlage für 
Outdooraktivitäten aller Art ist das 
passende Equipment. Intersport 

Pintar hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
sportbegeisterte Personen mit der besten, 
individuell abgestimmten Ausrüstung 
auszustatten. Das Sportartikelvollsorti-
ment reicht im Sommer von Utensilien 
und Bekleidung rund um den Radsport 
bis zum Bergsport. Der erste Schritt nach 
draußen beginnt beim Schuhfitting. Mit 
dem perfekten Berg-, Trailrunning- oder 
Laufschuh wird der Körper je nach Aktivi-
tät optimal unterstützt und Verletzungen 
wird vorgebeugt.  Auch wenn es ums 
Fahrrad geht, muss alles auf die persön-
lichen Bedürfnisse ausgerichtet sein. Die 
Auswahl ist bei Rädern und E-Bikes der 
Marken Cube, Genesis, KTM, Woom  
u. v. m. nicht leicht, doch es ist für alle das 

Richtige dabei. Im Service- und Kom-
petenzcenter geht es dann um Details. 
Die optimale Sitzposition wird durch die 
angemessene Rahmengröße und Justie-
rung des speziell geschulten Personals 
erreicht. Ausgestattet mit komfortabler, 
leistungsstarker Radbekleidung sowie 
notwendigem Equipment steht einem 
Radabenteuer nichts mehr im Weg. Wer 
lieber leihen statt kaufen möchte, wird bei 
Pintar ebenfalls fündig. Der Fahrradver-
leih bietet vom Cityrad bis zum Fully und 
E-Bikes für Groß und Klein alles an, um 
die Gegend zu erkunden. Im renommier-
ten Fachgeschäft für Outdoor und Freizeit 
spielt auch der Bergsport eine wichtige 
Rolle. Ausrüstung für den Klettersteig 
oder eine gemütliche Wanderung, Funk-
tionskleidung, Rucksäcke – das kompe-
tente Team steht mit hilfsbereiter Be-

ratung beim Informieren, Ausprobieren 
und Kaufen zur Seite.  Für alle, die heiße 
Sommertage gerne einmal an heimischen 
Seen oder am Meer verbringen, hat Inter-
sport Pintar Bademode, Strandspielzeug 
und Schwimmartikel im Sortiment. Eben-
so können Campingbegeisterte aus dem 
Vollen schöpfen, wenn auf ihrer  Packliste  
noch Ausrüstung fehlt. Der modische As-
pekt kommt natürlich auch nicht zu kurz: 
Sportliche Freizeitmode gibt es im Inter-
sport-Geschäft und in der Innenstadt bei 
Palmers und im Esprit Fashion Corner.

ALLES FÜR DEIN 
OUTDOOR-ABENTEUER

Sportlich durch den Sommer

Im Bergsportfachgeschäft Pintar ist die Auswahl an 
Bergschuhen groß. Die kompetente Beratung des Personals 
ist beim Schuhkauf genauso wichtig wie bei der Auswahl des 
richtigen Rucksacks. Entscheidend ist die optimale Pass-
form und der hohe Tragekomfort.

KONTAKT

Intersport Pintar
Bundesstraße 7a, 8850 Murau
Tel.: +43 (0)3532 2397
office@sportpintar.at
Öffnungszeiten
Mo–Fr 8.30–18.00 Uhr,
Sa 8.30–12.30 Uhr
Nähere Infos unter:
www.sportpintar.at 

Vom Bergfex zur Genussradlerin: Intersport Pintar in Murau ist 
die Anlaufstelle für alle, die gerne sportlich aktiv sind.

Werbung

murau
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                                  Gönnen Sie sich eine Auszeit auf allen Ebenen. In der Beautylounge 
in Murau sorgen Johanna Pintar und ihre Mitarbeiterin Christina 

dafür, dass es Ihrer Haut, Ihrem Körper und damit auch Ihnen rundum 
gut geht. Von Gesichts- und Körperbehandlungen über permanente 
Haarentfernung, Spray-Tanning, Perma-Shading, Wimpernverlänge-
rung, Wimpern- und Browlifting bis zu Microblading und Microderm-
abrasion reicht das Angebot. Es wird mit Fußpflege sowie Ganzkör-
per-, Rücken- und Fußreflexzonenmassagen abgerundet. Ein Highlight 
für Ihre Haut ist das Micro-Needling. Die Anti-Aging-Methode gilt als 
Geheimwaffe zur Behandlung ästhetischer Hautprobleme. Sie profitie-
ren dabei von den natürlichen Schutzfunktionen Ihrer Haut und erzie-
len ein straffes, vitales und frisches Hautbild.                                         Werbung

WOHLFÜHLEN IN DER BEAUTYLOUNGE

Die Haut verwöhnen und gleichzeitig die Seele baumeln lassen.

KONTAKT

Beautylounge Johanna Pintar
Tel.: +43 (0)664 88850501  
info@beautylounge-pintar.at
Öffnungszeiten
Mo 8.00–12.00 Uhr 
Di, Mi, Fr 8.00–12.00, 14.00–18.00 Uhr 
Do 12.00–20.00 Uhr

   Nähere Infos unter:
    www.beautylounge-pintar.at

8. Mai bis 29. September 2023

Montag, Mittwoch und Freitag: 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

In den Sommerferien zusätzlich (1. Juli - 10. September): 
Sonntag nachmittags von 14:00 – 18:00 Uhr 

Geführte Touren können individuell bei den Murau BotschafterInnen gebucht werden.

ANNA NEUMANN
UND DAS 16. JAHRHUNDERT

AUSSTELLUNG
IM

MURAUER RATHAUS

zum 400. Todesjahr von Anna Neumann

Eintritt:
 freiwillige 
Spende

www.murau-botschafter.at +43 (0)660 1695085
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Die Stadtgeschichte Muraus ist 
untrennbar mit ihr verbunden: 
Anna Neumann von Wasser-

leonburg. Von 1574 bis 1623 war sie 
Herrin der Herrschaft Murau – 
und das zum Wohle der Bürger-
schaft, denn sie griff ordnend 
und helfend in die Stadt ein. 
Kein Wunder also, dass Anna 
Neumann in Murau noch im-
mer als Stadtmutter bekannt 
ist – und dass ihr zum 400. 
Todestag eine eigene Son-
derausstellung unter dem 
Titel „Anna Neumann von 
Wasserleonburg und ihre 
Zeit“ gewidmet wird. Im 
Murauer Rathaus können 
sich Interessierte vom 8. 
Mai bis 29. September 

über das Leben und Wirken der Anna 
Neumann, ihre legendären sechs Ehen 
und über die Geschichte von Murau in-

formieren. Im kleinen Wissenspanop-
tikum des 16. Jahrhunderts erfahren 

Besucherinnen und Besucher alles 
über die Stadt, über die Zeit der 

Reformation und Gegenrefor-
mation sowie über Hexenpro-
zesse und Wissenswertes aus 

aller Welt.

SPUREN DER GESCHICHTE
Anna Neumann war die 

reiche Erbin eines Villacher 
Unternehmers und kam 

1566 nach Murau, wo 
sie 1574 zur Stadtherrin 

wurde und dank ihrer 
disziplinierten und weit-

2023 jährt sich der Todestag von Anna Neumann, die 
ein halbes Jahrhundert lang Herrin von Murau war. 
Eine Sonderausstellung zeigt nun ihr bewegtes Leben.

sichtigen Art zu einer Ikone der Stadt-
geschichte aufstieg. Unter ihrer Herr-
schaft vergrößerte sich Murau enorm. 
Auch Anna Neumanns soziales En-
gagement war legendär. Ein bewegtes 
Leben, das sich in der Ausstellung und 
in der Arbeit der Murauer Botschafte-
rinnen und Botschafter widerspiegelt. 
Auf Anfrage sind auch geführte Touren 
– natürlich mit Anna Neumann als 
persönlichem Guide – möglich.

Das alte Gewölbe 
des Rathauses ist der 
perfekte Ort für die 
neue Ausstellung.

ANNA NEUMANN 
UND IHRE ZEIT

Zu Ehren des 400. Todestages

KONTAKT

Verein der Murau
Botschafterinnen & Botschafter 
Bundesstraße 13 a, 8850 Murau
info@murau-botschafter.at
Tel.: +43 (0)660 1695085
Nähere Infos unter:
www.murau-botschafter.at 

murau

Werbung

Auf geführten Touren 
erzählt Anna Neumann 
höchstpersönlich aus 
ihrem Leben. Fo
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KONTAKT

Verein der Murau
Botschafterinnen & Botschafter 
Bundesstraße 13 a, 8850 Murau
info@murau-botschafter.at
Tel.: +43 (0)660 1695085
Die Energietouren sind 
online buchbar unter: 
www.murau-botschafter.at/energie 

IN DER RUHE
LIEGT DIE KRAFT

Energietouren in der Region Murau

STELLEN SIE SICH 

MIT DEN ENERGIE-

BAUSTEINEN EINE

INDIVIDUELLE TOUR

ZUSAMMEN!

Ein ganzer Bezirk, der zu 100 % mit erneuerbarer Energie 
versorgt wird: Wie das funktioniert, erfahren Interessier-
te auf den geführten Energietouren in der Region Murau.

In der Region Murau sind Flüsse 
nicht einfach nur Flüsse, sondern 
Quellen voller Energie. Hier ist die 

Luft nicht nur rein, sondern gibt auch 
Antrieb. Hier heißt „Sonne tanken“ 
gleichzeitig „für Spannung sorgen“ und 
große Bäume spenden Schatten und 
Wärme gleichermaßen. Kurz: Die Re-
gion Murau ist ein Paradebeispiel dafür, 
was passieren kann, wenn ein Bezirk 
beschließt, ganz auf  grüne Energien zu 
setzen. Was das bedeutet und wie viel-
fältig erneuerbare Energiequellen sein 

können, zeigen die Energiebotschaf-
terinnen und -botschafter aus Murau 
gern persönlich.

VON WINDEN UND WÄLDERN
Und zu sehen gibt es da eine ganze 
Menge: Von den luftigen Höhen des 
Tauernwindparks über die satt-grünen 
Nadelwälder der Zentralalpen bis hin 
zur rauschenden Mur reicht der Ener-
giereichtum der Region. Bei geführten 
Energietouren lernen die Besucherin-
nen und Besucher diese Energievision 

2.0 hautnah kennen – ob sie einen Blick 
in ein Wasserkraftwerk werfen, Fern-
wärme kennenlernen oder einen Wind-
park besuchen. Ganz neu gibt es seit 
Sommer 2022 auch Johann zu sehen: 
einen wasserstoffbasierten saisonalen 
Speicher, der das Holzwelt-Büro Murau 
mit Energie versorgt. Stellen Sie sich 
Ihre individuelle Energietour zusam-
men – und staunen Sie, was die moder-
ne Energietechnik alles kann!

murau

Werbung

Johann, ein wasserstoffbasierter Speicher, ist nur eine von vielen Attraktionen der Energietouren.
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NAH AN DER NATUR, 
WEIT WEG VOM ALLTAG
Ferien auf dem Olachgut

Das Olachgut in St. Georgen am 
Kreischberg ist ein Ort, der 
alle Zutaten zum Wohlfühlen 

besitzt: viel Natur, sonnige Wiesen, 
üppig blühende Gärten, gemütliche 
Unterkünfte und regionale Kulinarik. 
Hier kommt man aus dem Genießen 
gar nicht heraus – und das ganz ohne 
schlechtes Gewissen. Denn das Team 
ist bestrebt, ressourcenschonend zu 
wirtschaften und den Gästen die Mög-
lichkeit zu bieten, umweltschonend zu 
urlauben. Für Wärme sorgt das Holz aus 
dem eigenen Wald und der Strom für 

den Campingplatz wird durch Photovol-
taik erzeugt. Die bewirtschafteten Grün-
flächen liefern regionale und saisonale 
kulinarische Produkte. Unter die all-
täglichen Bauernhoftiere mischen sich 
vom Aussterben bedrohte Arten. Ferien 
im Einklang mit der Natur werden am 
Olachgut großgeschrieben. Dafür wurde 
es mit dem Österreichischen und Euro-
päischen Umweltzeichen ausgezeichnet. 

URLAUB FÜR ALLE
Das Olachgut bietet vieles: Camping-
platz, Ferienwohnung, Bungalow. 

Unterm Strich ist es aber Urlaub auf  
dem Bauernhof. Ein Hof, auf dem alle 
willkommen sind. Um den Urlaub für 
Groß und Klein, Zwei- und Vierbeiner 
attraktiv zu gestalten, gibt es Bogen-
schießen, Fischen, Fackelwanderung, 
Lagerfeuer, Wanderungen und einen 
Kinderspielplatz. Abkühlung finden 
Menschen wie Hunde im Freizeitteich. 
Für die vierbeinigen Gefährten gibt es 
einen eigenen Agilityparcours. Das An-
gebot des Olachguts und die Unterkünf-
te sind zum Großteil barrierefrei und 
somit für alle uneingeschränkt erlebbar.

Ferien am idyllischen Olachgut versprechen einen 
kleinen ökologischen Fußabdruck, Urlaub nach Lust 
und Laune und uneingeschränkte Auszeit für alle.

Das attraktive Freizeitangebot ist vielseitig.Im Doggyland wird Ihr Vierbeiner gefordert.

KONTAKT

Olachgut – Familie Feiel
Kaindorf  90
8861 St. Georgen
am Kreischberg
Tel.: +43 (0)3532 2162 
office@olachgut.at
Nähere Infos unter:
www.olachgut.at 

BARRIEREFREIUND BESONDERS NACHHALTIG URLAUBEN!
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DIE SCHÖNSTEN
HÜTTEN IN DER REGION

GREBENZENHAUS
Im Naturpark Grebenzen treffen sich im Almgasthof  

Grebenzenhaus traditionelles Hüttenleben und bodenstän-

dige Schmankerln auf rund 1.600 m Höhe. Ein perfektes 

Wanderziel für Jung und Alt, um nach dem Aufstieg  in 

Ruhe zu genießen und die Batterien aufzuladen.

Familie Sperl, Schwarzenbach 10, 8813 St. Lambrecht

Tel.: +43 (0)3585 27559, info@grebenzenhaus.at

www.grebenzenhaus.att

JAUSENSTATION BISCHOF Herzhafte Köstlichkeiten aus der Region sowie das ma-
lerische Panorama laden zum Verweilen ein. Wir bieten 
Platz für 30 Personen und das Gasthaus ist der perfek-te Ort für größere Feiern. Von hier aus können Sie zu 

leichten oder anspruchsvollen Wanderungen aufbrechen. 
Im Winter ist sie ein wesentlicher Ausgangspunkt für Skitouren und Schneeschuhwanderer.  Fam. Bischof, Schöderberg 39, 8844 SchöderTel.: +43 (0)664 1872491sybillebischof@hotmail.com

KNOLLIHÜTTE
Die Knollihütte im Eselsberger Graben lädt zum Ver-weilen und Wandern in der Region ein. Während der Sommermonate serviert Ihnen das Hüttenteam haus-gemachte Spezialitäten. Übernachtungsmöglichkeit für 15 Personen. Kein Ruhetag.Hermelinde Leitner, Eselsberg 238832 Oberwölz, Tel.: +43 (0)664 2241642www.panorama3d.at/jausentation-knolli-huette-oberwoelz

In der Region Murau-Murtal gelangt man mit Wanderschuhen 
und Wanderstöcken am besten von A nach B. Aber ganz egal, ob 
Sie nur eine gemütliche Tour planen oder doch lieber gleich den 

höchsten Berg ansteuern: Am Ende freuen sich alle auf eine herrliche 
Jause, um die Akkus wieder aufzuladen. Die Hütten der Region, die 
die Wanderwege säumen oder hoch oben am Berg zu finden sind, 
bieten sich dafür besonders gut an. Ein Steirerkäs-Brot, deftiges 
Gselchtes, süße Mehlspeisen und dazu ein kaltes Getränk: So belohnt 
man sich dort nach der Wanderung! Und bei einem kleinen Plausch 
mit den Wirten und einem Stamperl Zirbenschnaps kehren die Le-
bensgeister ganz schnell wieder zurück. Mahlzeit!

Endlich auf dem Gipfel! Die Füße sind müde, 
die Kleidung durchgeschwitzt, der Magen knurrt. 
Jetzt steht der Sinn nach einer kräftigen Stärkung. 
Und die bekommt man in einer der 
urigen Hütten der Region Murau-Murtal.

30 | Murau-Murtal Erleben
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GASTHAUS SCHÖNANGER  

Das Gasthaus Schönanger liegt direkt neben der 

Wallfahrtskirche Maria Schönanger auf 1330 m. Von 

St. Lambrecht führt ein Stationenweg direkt nach Maria 

Schönanger, welcher zu einer kleinen Wanderung ein-

lädt. Dieser ganz besondere Kraft- und Seelenplatz ist 

natürlich auch mit dem Auto erreichbar. 

Mo, Di und Fr Ruhetag. 

Christine Koch, Schwarzenbach 9, 8813 St. Lambrecht 

Tel.: +43 (0)664 5715880, koch.star@aon.at

ALPENGASTHOF KREUZERHÜTTEDie Kreuzerhütte liegt am Fuße des Sölkpasses und ist ein beliebtes Ausflugsziel. Von hier aus lässt es sich 
perfekt zur nächsten Wanderung starten. Das komplette 

Speisenangebot stammt aus eigener Landwirtschaft. Durchgehend warme Küche. Busse herzlich willkommen. Kein Ruhetag.Familie Simbürger, 8844 Schöder, Schöderberg 61Tel.: +43 (0)676 9245433, www.kreuzerhuette.eu

DREIWIESENHÜTTE
Inmitten des Naturparks Grebenzen lässt es sich be-

sonders gut in der Dreiwiesenhütte einkehren. Auf 1.770 

Metern Höhe warten nicht nur gemütliche Zimmer zum 

Übernachten, sondern auch ein großer Kinderspielplatz 

und ein netter Streichelzoo. Mo & Di Ruhetag.

Michael Hölbling, 8813 St. Lambrecht, 

Auerling 29, Tel.: +43 (0)3585 2411, +43 (0)664 1900808

info@dreiwiesenhuette.at, www.dreiwiesenhuette.at

Auf fast allen Almhütten 

finden sich genug Platz 

und Spielmöglichkei-

ten zum Toben für die 
Kleinen.

KINDER- 
FREUNDLICH

SCHMELZHÜTTE

Auf der Schmelzhütte in den Seetaler Alpen ist ganzjährig 

was los – nicht nur für Bergsteigende und Radfahrende, 

sondern auch für Skitourengehende und Rodelnde die von 

der Winterleitenhütte kommen. Im Schatten des Zirbitz 

warten urige Gemütlichkeit und Gastfreundschaft auf Sie.

Ossach 37, 8750 Judenburg, Tel.: +43 (0)3578 8240

+43 (0)681 20488 137,  hschoenhart@gmx.at

Murau-Murtal Erleben | 31
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VERRÜCKT
NACH

GIPFELGLÜCK

Wandern in Murau-Murtal
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Von den Seckauer und Seetaler 
Alpen bis hin zu den windge-
peitschten, schroffen Gipfeln 

der Tauern: So weit erstreckt sich die 
Region Murau-Murtal. Die Berge 
sind es, die von West bis Ost den Ton 
angeben – und den Rhythmus, mit 
dem wir uns auf  ihnen fortbewegen. 
Denn wenn man eines in der Region 
Murau-Murtal gut kann, dann ist es: 
Wandern! Die abwechslungsreiche 
Landschaft fördert unsere Kondition 
und fordert von uns höchste Leistung. 
Diese Vielfalt ist es, die Wanderer 

seit jeher in die Region lockt und sie 
immer neue Gipfel besteigen lässt. 
Dabei ist es ganz egal, ob man allein 
oder in Gruppen unterwegs ist, einen 
Almspaziergang mit den Kindern 
unternimmt oder lieber in zerklüfte-
ten Alpinsteigen sein Können heraus-
fordert. In Murau-Murtal findet man 
über kurz oder lang immer etwas, was 
zu Höhenflügen animiert, und das zu 
jeder Jahreszeit. Also Wanderschuhe 
geschnürt, Wanderkarte eingepackt 
und Jause hergerichtet – wir machen 
uns auf  den Weg nach oben!

VERRÜCKT
NACH

GIPFELGLÜCK

„Was machen wir heute?“ – An einem schönen Tag im Sommer 
gibt es in der Region Murau-Murtal auf diese Frage nur eine 

Antwort. Ab in die Wanderschuhe und rauf auf den Berg! Aber 
eine Frage bleibt trotzdem: Welcher Gipfel soll es heute sein?
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ÜBER DEM HORIZONT
An Auswahl mangelt es auf  jeden 
Fall nicht, wenn wir uns auf  den Weg 
zum nächsten Gipfelsieg machen. 
Allein in der Region Murau warten 
acht Bergpersönlichkeiten darauf, von 
wagemutigen Abenteurern erkundet 
zu werden. Kreischberg, Frauenalpe, 
Preber, Greim und Lachtaler Zinken 
sind nur einige der majestätischen 
Gipfel, die im Bezirk Murau den Ton 
angeben. Jeder für sich genommen hat 
seine ganz eigenen Charakterzüge – 
der eine besticht durch seine kühle und 
erhabene Erscheinung, während der 
andere wie ein sanfter, grüner Riese in 
den Himmel ragt. Aber sie alle stil-
len gleichermaßen unsere Sehnsucht 
nach Weite und Entschleunigung, sind 
Kraft- und Aktivplätze zugleich. Weiter 
die Mur hinab und Richtung Murtal 
und Aichfeld verändert sich die Land-
schaft kaum: Auch hier sind die Täler 
gesäumt von Berghängen und Gipfeln, 
die zwar weniger steil aussehen, aber 
nicht minder herausfordernd sind. 

Die idyllische Bergkirche Maria Schnee 
ist ein beliebter Wallfahrtsort, der aber 
nicht nur von Pilgernden gern besucht 
wird. Eine Wanderung zur Kirche 
dauert etwa zwei Stunden.

PERFEKT AN 

HEISSEN SOMMER-

TAGEN: EIN BESUCH 

IN DER GRAGGER-

SCHLUCHT!

Wandern ist eine
Tätigkeit der Beine
und ein Zustand
der Seele.
- Josef Hofmiller
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Ein Ort mit ganz besonderer Atmo-
sphäre zieht dabei ganz schnell Blicke 
auf  sich: Maria Schnee, der höchst-
gelegene Wallfahrtsort der Ostalpen, 
thront über der Region und ist auch 
für Wanderneulinge gut zu erreichen. 
Von hier aus blickt man fast über das 
gesamte Murtal und erspäht in der Fer-
ne schon weitere Ziele für die nächste 
Wanderung – wie den Zirbitzkogel, 
den Größenberg, den Ameringkogel 
oder den Steinplan, den Knittelfelder 
Hausberg. Die meisten dieser Berge 
lassen sich auch im Winter wunder-
bar besteigen – Skitourengehende 
und Schneeschuhwandernde können 
teilweise bis ins Frühjahr hinein ihrer 
Leidenschaft in der Region frönen. 

Sommers wie winters ist natürlich 
gute Ausrüstung und festes Schuhwerk 
auf  jeder Strecke Pflicht und es lohnt 
sich immer, sich vorab in den zahlrei-
chen Wanderführern zu erkundigen, 
wie schwierig oder auch familien-
freundlich gewisse Wanderwege sind. 
Ebenso wichtig: die Öffnungszeiten der 
bewirtschafteten Hütten entlang des 
Weges. Denn eine Brettljause und Er-
frischung weckt die Lebensgeister auch 
bei der längsten Wanderung!

HOCH HINAUS 
Wer nach oben möchte, der hat in der 
Region zahlreiche Möglichkeiten, um 
auch dorthin zu gelangen. Teilweise 
sogar noch höher! Der nicht zu über-

sehende Turm im Gebirge am höchsten 
Punkt des Tremmelbergs ist so ein 
Aussichtspunkt, der uns über die Wip-
fel der Bäume schauen lässt. Auch die 
Sillweger Aussichtswarte nahe Fohns-
dorf  zeigt uns ganz neue Perspektiven 
auf. Wem das noch nicht aufregend 
genug ist, der kann sich in der Region 
zusätzlich zum Panoramablick noch 
einen Adrenalinkick holen, indem er 
einen Murtaler Alpinsteig besucht. Der 
Alpinpark Steinmühle in der Gaal oder 
der Hohe Steg in der Turrach-Klamm 
sind nur zwei dieser namhaften Steige. 
Sie erfordern zwar zusätzliches Ge-
schick und Kletterausrüstung, beloh-
nen aber mit Action, Spannung und 
Erinnerungen fürs Leben. 

Ob Jung oder 
Junggeblieben: Die 
Region verspricht für 
jede Konditionsklasse 
das richtige Erlebnis.
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DER NATUR GANZ NAH
Zwei Elemente, die in der Region 
definitiv federführend sind, sind das 
Wasser und das Gestein. Nirgendwo 
harmonieren sie so gut wie in der Re-
gion Murau-Murtal. Verweilen Sie an 
einem der urtümlichen Bergseen – wie 
dem Ingeringsee oder dem Tubaysee –, 
erkunden Sie eine der vielen Klammen 
und Schluchten, besuchen Sie den 
höchsten Wasserfall der Steiermark, 
den Günster Wasserfall, oder lernen 
Sie die Flora und Fauna der Murauen 
kennen. Ein besonderes Abenteuer, 
auch für kleine Entdecker!

GROSSE ZIRBITZKOGELRUNDE 
Apropos Stein: Der imposanteste Berg 
in der Region ist wohl der Zirbitzko-
gel. Er ist nicht der höchste Berg der 
Region, aber einer ihrer beliebtesten 
Aussichtsberge, der sowohl von Murau 
als auch vom Murtal aus sichtbar ist. 

Ein echtes Bindeglied zwischen den 
Bezirken also! Und die besten Seiten 
beider Regionen lernen Sie in drei Ta-
gen auf  der großen Zirbitzkogel-Run-
de kennen. Die Panoramatour startet 
bei der Tonnerhütte und führt über 
die Roten Almen, die von Frühling bis 
Herbst in unterschiedlichen Rottönen 
leuchten, zum Gratrücken auf  den 
Kreiskogel, hinunter zum Winter-
leitensee und zur Sabathyhütte. Am 
Weg entdecken Sie die vielfältige und 
streng geschützte Pflanzenwelt des 

Europaschutzgebiets. Am zweiten Tag 
geht es über die Rothaidenhütte zum 
Türkenkreuz, wo Sie auf  den Juden- 
burger Wallfahrerweg treffen, am 
Wildsee vorbei zur Stoana- oder    
St. Martiner Hütte. Am dritten Tag 
führt der Weg auf  den Zirbitzkogel. 
Hier erleben Sie im strahlenden Rot 
der untergehenden Sonne die atembe-
raubende Fernsicht, bevor Sie zurück 
zur Tonnerhütte wandern. Eine Wan-
derung, die wie so viele in der Region 
definitiv unvergesslich bleibt.
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Auf dem Gipfel des 
Zirbitzkogels vereinen sich 

die Region Murau und 
Murtal miteinander.

Das kannst du bei uns erleben:
AlmAusflug

Wandern- und Spazieren mit
herrlichem Panoramablick
geführte Zirbitzkogeltour 
Eselspaziergang
Entspannen in der urigen
AlmWellnessanlage nach Deiner
Wanderung
3D-Bogenparcours
donnerstags Kaiserschmarrentag

A 8822 Mühlen
www.tonnerhuette.at
info@tonnerhuette.at

Tel. +43 (0) 35 86 300 77

mmhh... Kaiserschmarren!

Gutschein
 

1 Häferl 
Almfrische Milch
Gutschein nicht in bar ablösbar!

Öffnungszeiten: DO bis SO 12 bis 18 Uhr
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Das Jahr 1983 war für die damali-
ge Wald- und Seenregion rund 
um den Zirbitzkogel ein echter 

Meilenstein. Denn damals erhielt die 
Region im Bezirk Murau vom Land 
Steiermark das Prädikat „Naturpark“: 
eine Auszeichnung, die auch nach mitt-
lerweile 40 Jahren nicht an Bedeutung 
verloren, sondern eher sogar noch ge-
wonnen hat. Denn in Zeiten von Klima-
wandel, Energiewende, Umweltschutz 
und Co. ist ein bewusster Umgang 
mit unseren natürlichen Ressourcen 
unabdingbar. Schon 1983 war dies ein 
gelebter Schwerpunkt in der Region.

2023: DAS JAHR DES NATURPARKS
Und daran hat sich auch in den darauf-
folgenden vier Jahrzehnten nichts ge-
ändert. Naturschutz, Bildung, Erholung 
und Regionalentwicklung standen 
damals wie heute im Mittelpunkt. Zu 
diesem besonderen Anlass feiert der 
Naturpark 2023 mit rund 40 Veran-

staltungen, Workshops, Lesungen und 
sogar Wanderungen sein 40-jähriges 
Bestehen. Unter anderem dürfen sich 
die Besucherinnen und Besucher auf  
ein außergewöhnliches Kabarett freu-
en: Insekten-Leben findet am 3. Juni in 
der Thomas-Schroll-Halle in Neumarkt 
statt und lässt Sie das vielfältige Leben 
krabbelnder und geflügelter Insekten 
auf  ganz neue und vor allem witzige 
Art kennenlernen.

NATUR ERLEBEN – NATUR SCHÜTZEN
Aktuelle Themen aufgreifen und 
Wissenswertes vermitteln: Das ist 
einer der Leitgedanken des Naturpark-
Jubiläums. Die Veranstaltungsreihe 
soll dabei nicht nur den Wandel der 
Kulturlandschaft sichtbar machen, 

UNSERE KULTURLANDSCHAFT
IM WANDEL DER ZEIT
Der Naturpark Zirbitzkogel-
Grebenzen wird 40 Jahre alt – 
und ist heute in Sachen Natur-
schutz wichtiger denn je.

KONTAKT

Verein Naturpark  Zirbitzkogel-Grebenzen 
Hauptplatz 1, 8820 Neumarkt, Tel.: +43 (0)3584 2005, office@natura.at
Nähere Infos unter: www.natura.at  

neumarkt

Werbung
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sondern auch aktiv zum Mitarbeiten 
anregen – etwa im Zuge des Wettbe-
werbs „Naturschutzaktivitäten“, wo 
alle, denen die Natur am Herzen liegt, 
ihre Ideen und Aktivitäten zum Thema 
Naturschutz einreichen und viele tolle 
Preise (wie einen Urlaub im Naturpark) 
gewinnen können. Das Ziel jeden-
falls ist klar: Der Naturparkgedanke 
soll auch zukünftig weiterleben – und 
maßgebend dafür sind die Bewohne-
rinnen und Bewohner sowie die vielen 
Gäste des Naturparks, die von nah und 
fern anreisen, um seine unberührte 
Schönheit zu erleben.
Alle Informationen finden Interessier-
te auf  www.natura.at – auch der Natur-
park-Verein informiert Sie gerne über 
die gesamte Veranstaltungsreihe.

Kabarett am 3.6. um 20:00 Uhr.
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06.05.2023 17:00 Uhr  Gallery Walk
    St. Marein, Schloss Lind 
17.05.2023 19:00 Uhr  Workshops „Praktischer Naturschutz“
    Neumarkt, NaLeMu
20.05.2023 05:00 Uhr  Naturpark Fußwallfahrt
    Neumarkt - St. Lambrecht 
26.05.2023 13:00 Uhr  Forstlicher Wandertag
    Neumarkt, Gemeindewald
03.06.2023 20:00 Uhr  Kabarett „Insektenleben“
    Neumarkt, Thomas Schroll Halle
07.06.2023 19:00 Uhr  Waldmedizin 
    Neumarkt, NaLeMu
16.06.2023 15:00 Uhr  Heimische Hummeln im Garten fördern
    St. Blasen, Schilcherhof
24.06.2023 10:00 Uhr  2. Generationenfest
    Neumarkt, NaturLese-Park 
28.06.2023 13:00 Uhr  Exklusive Moorwanderung
    Mariahof, Dürnberger Moor 
01.07.2023 09:00 Uhr  Steirischer Almtag
    St. Lambrecht, Grebenzenhaus
01.07.2023 10:00 Uhr  Kinderlesung „Piepmatz macht Wald aus euch“
    Neumarkt, NaLeMu
07.07.2023 19:00 Uhr  Vortrag „Stress bei Wildtieren“   
    St. Lambrecht, Museum Wildtier& Lebensraum    
13.07.2023 09:30 Uhr Wanderung „Von Bauernhof zu Bauernhof“
    Perchau
19.07.2023 19:00 Uhr  Fledermauswanderung
    Mühlen, Hörfeldmoor 
20.07.2023 09:30 Uhr  Wanderung „Von Bauernhof zu Bauernhof“
    St. Blasen
22.07.2023 11:00 Uhr  Farm Food Festival
    St. Marein, Pöllau 

Naturpark
Veranstaltungen

27.07.2023 19:00 Uhr  Lesung „hydros“
    Zeutschach, Ursprungsquelle
28.07-30.07. 19:00 Uhr Wandelbühne St.Lambrecht
    St. Lambrecht
03.08.2023 09:30 Uhr  Höhlenwanderung Grebenzen
    St. Lambrecht, Dreiwiesenhütte
04.08.2023 09:00 Uhr  Neophytenmanagement
    Mühlen 
04.08-06.08. 19:00 Uhr Wandelbühne St.Lambrecht
    St. Lambrecht
05.08.2023 19:00 Uhr  Lesung „Wia Feia & Wossa“
    Neumarkt, NaturLese-Park 
10.08.2023 14:00 Uhr Picknick im Moor
    St. Blasen, Kirchmoar
11.08.2023 19:30 Uhr  Mamabeda „vahockat“
    Mariahof, Steinschloss
14.08.2023 18:00 Uhr Lange Nacht im Stiftsgarten
    St. Lambrecht, Stiftsgarten 
19.08.2023 18:00 Uhr „Hand� ow“ am Pöllauer Ursprung
    St. Marein, Pöllau
02.09.2023 15:00 Uhr Landw. Arbeiten in Tanzform
    Zeutschach, Moarhof in Graslupp 
09.09.2023 10:00 Uhr „Zurück zum Ursprung“ Wandertag
    Mariahof  
25.09.2023       10:00 Uhr  Almabschluss Zirbitzkogel
    Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
27.09.2023 10:00 Uhr  Markt der Artenvielfalt
    Graz, Herrengasse
06.10.2023 09:00 Uhr Neophytenmanagement
    St. Marein  
31.10.2023 09:00 Uhr Naturschutz haltbar machen 
    Neumarkt, NaLeMu

Veranstaltungen
Kulturlandschaft im 

Wandel der Zeit

Wir suchen Ideen oder 
Aktivitäten zum 

Thema Naturschutz! 
Was hast du bereits verwirklicht 

oder ist gerade 
in Umsetzung? 

Schick uns deine Plakate, Skizzen, 
Videos, Fotostrecken,... 

bis spätestens 11. September an
o�  ce@natura.at

NATURSCHUTZ
Aktivitäten
g e s u c h t !

    Neumarkt, NaLeMu

Was hast du bereits verwirklicht Was hast du bereits verwirklicht Was hast du bereits verwirklicht Was hast du bereits verwirklicht 
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neumarkt

Traumhafte Ausblicke über saftige 
Wiesen oder vom Berggipfel in 
die Ferne, ein Sprung ins erfri-

schende Nass und der Besuch eines der 
geschichtsträchtigen Gebäude in der 
näheren Umgebung: Das alles und noch 
viel mehr bietet Neumarkt. Das An-
gebot ist nicht nur vielseitig, sondern 
auch besonders. So ist Neumarkt schon 
seit langem NaturLese-Region mit 
Vision. Als erste weltweit vertritt sie 
damals wie heute den Hauptgedanken, 
Interessierten das Lesen im Buch der 
Natur zu lehren. Sowohl die Via Natura, 
ein Weitwanderweg mit NaturLese-
Inseln und NaturLese-Gärten, als auch 
der NaturLese-Park laden zur Ent-
deckungsreise ein. Die Natur und ihre 
zahlreichen Phänomene zu erfahren, 
zu erleben und zu genießen ist hier die 
Devise: Spielerisch und aktiv tauchen 
Groß und Klein dank verschiedener 
Themenbereiche bewusst in die wun-
derbare Welt um sie herum ein.

WASSERREICH
Gegensätze ziehen sich bekanntlich an. 
In diesem Fall liegen sie nah beieinan-
der. Sie sind durch Höhlensysteme mit-
einander verbunden und werden vom 
Karststock der Grebenzen gespeist– die 
sanfte und liebliche Ursprungsquelle in 
Zeutschach und die kräftig sprudelnde 
Pöllauer Ursprungsquelle. Die belieb-
ten Ausflugsziele haben es in sich. In 
Zeutschach zum Beispiel sprudeln pro 
Sekunde 90 bis 120 Liter reines Trink-
wasser an die Oberfläche, was für eine 
einzigartige Flora in und um die Quelle 
herum sorgt. Die Schüttung einer Quel-
le könnte eine Stadt mit 7000 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern versorgen. 

Auch die Feuerlilienwiese und der 
malerische Wasserfall in der Gragger-
schlucht zählen zu den Naturjuwelen 
der Region und sind einen Besuch wert. 
Ein Lehrpfad durch die Schlucht führt 
an der europaweit ersten Bionikinsel 
vorbei bis zum Kaskadenwasserfall und 
bietet neben Blicken auf  das tosende 
Wasser auch Informationen zu den 
Tieren und Pflanzen entlang des Weges. 

PARADIES FÜR MENSCH UND TIER
Am Furtner Teich, der im europäischen 
Schutzgebietnetzwerk Natura 2000 
liegt, fühlen sich Mensch und Tier 
wohl. Besonders Vögel aus nah und 
fern nutzen die Wasserstätte im Natur-
park Zirbitzkogel-Grebenzen gerne als 
Zwischenlandeplatz auf  ihren Reisen. 
Vogelkundliche Forschungen werden 
daher seit mehr als 100 Jahren durch-
geführt; seit genau 60 Jahren, also seit 
1963, gibt es eine Forschungsstätte und 
eine steirische Landesvogelschutz-
warte. Entlang des Rundwanderweges 
kann man bei einer Entdeckungstour 
oder einem entspannten Spaziergang 
neben der ursprünglichen Natur des 
Bade- und Fischerparadieses auch die 
kunterbunte Artenvielfalt erleben und 
Interessantes darüber erfahren.
Einen ähnlich beeindruckenden, aber 
doch anderen Blick bietet das Dürnber-
ger Moor im Ortsteil Mariahof. Beim 
Spaziergang bis zum Aussichtsturm 
kann man mit Glück seltene Tier- und 
Pflanzenarten sehen. Im Torfmoos 
versteckt sich der Grasfrosch, zwischen 
den Latschen und Fichten Rothirsch 
und Reh und rundherum kann man 
Haselhühner und Baumpieper erbli-

cken. In der Pflanzenwelt ist vor allem 
der fleischfressende Rundblatt-Son-
nentau ein besonderes Highlight.
Wer Entspannung oder Badespaß 
sucht, wird bei den Grasluppteichen 
in Zeutschach fündig. Der Sprung ins 
kühle Nass ist genauso empfehlenswert 
wie ein ruhiger Angelmorgen.

BURGEN UND SCHLÖSSER 
Am Kreuzungspunkt von Nord-, Süd-, 
Ost- und Westeuropa liegt Neumarkt. 
Als Wahrzeichen thront die Europaburg 
über dem Ort, die als erstes österrei-
chisches Europahaus bereits Ende der 
Fünfzigerjahre ihre Tore für Veranstal-
tungen öffnete. Auch andere Burgen 
und Schlösser locken mit ihren Beson-
derheiten. An der Grenze zu Kärnten 
bietet beispielsweise Burg Dürnstein 
eine Zeitreise ins Mittelalter. Die Ruine 
Steinschloss in Mariahof  ist die höchst-
gelegene Burg der Steiermark. Und 
Schloss Lind in St. Marein beheimatet 
das andere Heimatmuseum. 

Im Zentrum Europas
ALMWIESEN, TEICHE 

UND BERGGIPFEL
Eingebettet zwischen Grebenzen und Zirbitzkogel, zwischen Kärnten und 
der Steiermark, zwischen Natur und historischen Bauten liegt Neumarkt. 

KONTAKT

Marktgemeinde Neumarkt
Hauptplatz 4
8820 Neumarkt i. d. Stmk. 
Tel.: +43 (0)3584 2107
gde@neumarkt-steiermark.gv.at

Nähere Infos unter:
www.neumarkt-steiermark.gv.at 

 Werbung
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Die Gemeinde Neumarkt 

in der Steiermark liegt 

am Kreuzungspunkt von 

Nord-, Süd-, Ost- und 

Westeuropa. 

Im Herzen 
Europas

Vom Aussichtsturm im Dürnberger Moor 
hat man eine wunderbaren Blick auf die 
Eiszeitlandschaft.

Die Vogel-
schutzwarte am 
Furtner Teich  
feiert 60-jähriges 
Jubiläum.

Die Europaburg
erhebt sich über dem 
Ort Neumarkt.

Mitten in der Natur 
lädt die Zeutschacher 
Urpsrungsquelle zum 
Entspannen ein. 

Der Kaskaden-
wasserfall in der 
Graggerschlucht.

Mehr über die 
Natur lernt man im 
NaturLese-Museum.

Die Burg Dürnstein bietet 
einen imposanten Anblick.

Schon so alt und immer noch ein 
Highlight: das Steinschloss.

Schloss Lind.
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WO NATUR, RUHE 
UND KULTUR 
ZUHAUSE SIND

Schön ist es in St. Lambrecht

42 | Murau-Murtal Erleben
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WO NATUR, RUHE 
UND KULTUR 
ZUHAUSE SIND

Vielseitig, grün und unfass-
bar schön – das ist St. Lamb-
recht im Sommer, ein wahres 

Paradies, um die Natur zu entdecken 
und zur Ruhe zu kommen. Die Markt-
gemeinde ist daher das perfekte Ziel 
für alle, die Lust auf  Abwechslung 
haben. Eines vorweg: Hier herrscht 
das ganze Jahr über ein außergewöhn-
liches Mikroklima, das für zahlreiche 
nebelfreie Sonnentage verantwortlich 
ist. Das freundliche Wetter, die frische 

Landluft und die gesunde Höhenlage 
sind für das Wohlergehen auf  höchs-
tem Niveau verantwortlich. Doch was 
St. Lambrecht tatsächlich ausmacht, ist 
seine Vielfalt.  

SCHRITT FÜR SCHRITT 
Egal ob flotter Spaziergang, ent-
schleunigte Wanderung oder Lauf  mit 
persönlicher Bestzeit, eine Vielzahl an 
Wegen in und um St. Lambrecht lädt 
dazu ein, die wunderbare Landschaft 

St. Lambrecht quillt über vor natürlicher Schönheit, Achtsam-
keitserlebnissen und attraktiven Aktivangeboten. Perfekt für 
Naturliebende und Spirituelle.

Murau-Murtal Erleben | 43
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des Daseins umfasst Seminare, die 
sich an die körperliche, geistige und 
geistliche Gesundheit richten. Egal 
ob man sich für Pilgerwanderungen, 
Fit- und Fasten-Workshops, Som-
mermalwochen, Schreibkurse oder 
Themenvorträge entscheidet, das An-
gebot ist eine Bereicherung auf  allen 
Ebenen. Innehalten, Klarheit finden 
und Kraftquellen für ein nachhaltiges 
Leben benennen ist hier die moderne 
Interpretation von ora et labora et 
lege. Auch der Stiftsgarten lädt dazu 
ein, sinnvoll Zeit zu verbringen. Der 
Verein Domenico kümmert sich um 
die Pflege und Nutzung, sodass hier 
neben Menschen, die meditieren und 
zur Ruhe kommen, fleißig die Insekten 
ihrer Arbeit nachgehen, während Obst, 

zu genießen und sich aktiv zu betäti-
gen. Verschiedene Streckenlängen und 
Schwierigkeitsgrade erlauben es allen, 
unabhängig von Ausdauer und Alter, 
hier ihre perfekte Route zu finden. 
Und damit sich niemand verirrt, ist 
das Wegnetz mit einem Leitsystem 
ausgestattet, das über Richtung, Stre-
ckenlänge, Schwierigkeitsgrad sowie 
zurückgelegte Kilometer informiert. 
Und wer nicht mehr aufhören möchte, 
steigt in den  Weitwanderweg  ein und 
geht „vom Gletscher zum Wein“.

TRAILVERGNÜGEN
Berg und Tal auf  zwei Rädern zu 
erobern, begeistert die lokale Be-
völkerung genauso wie Gäste. Über 
20 abwechslungsreiche Radstrecken 
und Mountainbike-Trails verbinden 
herausfordernde Anstiege und rau-
schende Abfahrten mit schönen Aus-
sichtspunkten. Zu den Highlights zählt 
beispielsweise der Grebenzen-Höhen-
trail, der zwischen der Dreiwiesenhüt-
te und Maria Schönanger verläuft und 
Radbegeisterte mit einem Gipfelerleb-
nis belohnt. Auch der Singletrail S2 ist 
im Naturpark Zirbitzkogel-Grebenzen 
beliebt. Trailfans können sich auf  der 
knackigen, aber nicht minder vergnüg-
lichen Route austoben. Allerdings sind 

Vorsicht und ein respektvoller Um-
gang geboten: Am shared Trail sind 
auch gerne Personen auf  Wanderschaft 
unterwegs. 

STIFT ST. LAMBRECHT
Das Benediktinerstift St. Lambrecht 
ist seit über 900 Jahren ein Ort der 
Begegnung. Neben den täglichen 
Gottesdiensten finden im Kloster auch 
Veranstaltungen statt, die Musik und 
Kultur in den Mittelpunkt stellen. 
Außerdem öffnet das Stiftsmuseum 
seine Türen für alle, die anhand alter 
Sammlungen, interessanter Ausstel-
lungsstücke und imposanter Räum-
lichkeiten mehr über die lange Ge-
schichte der Abtei erfahren möchten. 
Das reichhaltige Programm der Schule 

Der Naturpark 
bietet grenzenloses 
Bikevergnügen.

In den ehrwürdigen 

Klostermauern wird das 

ABC des Lebens 
vermittelt.

Schule des 
Daseins
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Domenico ist die lange Nacht im Stifts-
garten am 14. August. Aber nicht nur 
da kann die besondere Atmosphäre 
des Gartens erlebt werden. Auch sonst 
sind Besucherinnen und Besucher bei 
Tag und Nacht eingeladen, wer mag 
auch auf  ein Picknick. Das Café im Ge-
wächshaus und die wertvollen Kräu-
terprodukte, erzeugt vom Beschäfti-
gungsprojekt der Caritas, laden ebenso 
immer zu einem Besuch ein.  
                                                    

KONTAKT

Marktgemeinde St. Lambrecht
Hauptstraße 12, Gemeindeamt
8813 St. Lambrecht
Tel.: +43 (0)3585 2344
Nähere Infos unter:
www.stlambrecht.at
www.stift-stlambrecht.at
www.domenico-stlambrecht.at
www.wandelbühne.at
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Gemüse und Kräuter wachsen und ge-
deihen. Die Produkte werden geerntet, 
um später – auch in verarbeiteter Form 
– im Klosterladen verkauft zu werden. 
So findet man neben Wildspezialitäten 
aus heimischen Revieren und Weih-
rauchharzen Edelbrände und allerlei 
Kräuterköstlichkeiten wie Tees, Salz, 
Gewürze, Öle, Essige und Säfte.

KULTUR ERLEBEN
Ein reichhaltiges Kulturprogramm 
bietet speziell im Sommer für jedes 
Alter und jede Vorliebe etwas Beson-

deres. Die Wandelbühne 2023 wird 
ganz speziell. Es wird ein Best-of  der 
ersten Wandelbühne-Dekade unter 
dem Titel „Fortsetzung folgt . . . Jetzt!“ 
präsentiert. In zwei Theatercamps wird 
es einstudiert und von Ende Juli bis 
Anfang August insgesamt sechs Mal 
aufgeführt. Am 21. Juli um 19.00 Uhr 
gibt es einen barocken Ohrenschmaus 
zu erleben: Joseph Haydns großes Ora-
torium „Die Jahreszeiten“ wird unter 
der Leitung von Matthias Unterkofler 
in der Stiftskirche aufgeführt. Das 
traditionelle Highlight des Jahres von 

st. Lambrecht

Kulturliebende er-
freuen sich am breit 
gefächerten Kultur-
programm.
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NACH DER FÜHRUNG 
INS CAFÉ IM GARTEN

Hoch über der kleinen histori-
schen Stadt Oberwölz thront 
auf einem steil abfallenden Fels-

rücken die Burg Rothenfels: ein steiner-
ner Wächter mit uralter Vergangenheit. 
Die im 12. Jahrhundert errichtete Burg 
ist eine der wenigen, die ihr ursprüngli-
ches Erscheinungsbild bis heute bewahrt 
haben. Eigentümer Phillip Steiner und 
der Verein Burgfreunde Rothenfels 
sorgen dafür, dass das auch so bleibt  
und dass jeder Gast eine wunderbare 
Zeit in der Festungsanlage erleben kann. 
Am besten lassen sich die Räumlichkei-
ten der Burg auf einer der spannenden 
Führungen erkunden, die von Juni bis 
September jeden Donnerstag und Sams-
tag auf dem Programm stehen.

LOUNGE-BAR UND CAFÉ IM GARTEN
Nach einem Rundgang kommt eine 
kleine Stärkung immer gelegen. Im 
ehemaligen Obstgarten der Burg wartet 
das „Café im Garten“ mit Kaffee und 
Kuchen, köstlichen Erfrischungen 
und spritzigen Sommergetränken auf. 
Abends verwandelt sich das Café dann 

in eine gemütliche Lounge-Bar, in der 
sich laue Sommerabende mit Freunden 
und Familie nach Herzenslust genie-
ßen lassen. Die Burg eignet sich zudem 
ausgezeichnet als Zwischenstopp auf  
dem Weg zu oder von  den vielfältigen 
Freizeitzielen im Wölzertal. Wande-
rungen im nahe gelegenen Eselsberger 
Tal oder zum Fischsee auf 1.800 Meter 
Seehöhe fordern die Kondition ebenso 
wie  ein Besuch des Hochseilgartens. Ein 
anschließender Abstecher ins Café im 
Garten ist ein perfekter Ausklang für 
einen erfüllten Tag in der Natur.                      
                 Werbung

Als eine der ältesten steirischen Burgen thront Burg Rothenfels hoch über dem Wölzertal. Die Panoramasicht vom Gartencafé  aus ist außerordentlich.

Unmittelbar neben den imposanten Mauern der Burg 
Rothenfels wartet nicht nur ein außergewöhnliches Ambiente. 

Hier lässt sich auch der Kaffee bei geschichtsträchtigem Ausblick 
hervorragend genießen.

Herrliche Aussichten auf Burg Rothenfels

Immer  angesagt: Brunch am Sonn- oder Feiertag.

Wohnzimmer mit Aussicht: das Café im Garten.

KONTAKT

Burg Rothenfels 
Burgführungen: Juni bis September, 
Do 14.30 und Sa 10.30 Uhr  (ausgenom-
men Veranstaltungstage - siehe Web-
site), Anmeldung erbeten.
€ 12,00 pro Person

Weitere Infos unter: www.rothenfels.at und www.cafe-im-garten.at

Café im Garten – Rothenfels
Sommer-Öffnungszeiten Café:
Mi & Do 14 - 22 Uhr, Fr & Sa 10 - 22 Uhr
So & Feiertag 10 - 20 Uhr.
Brunch an Sonntagen und Feiertagen 
gegen Voranmeldung möglich.

8832 Oberwölz, Tel.: +43 (0)676 5552003, office@rothenfels.at

Foto: Tom LammFoto: Tom Lamm
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Fam. Pristovnik, Hauptstraße 51, 8813 St.Lambrecht
Tel. 03585 2436

Öffnungszeiten: täglich von 9.00–23.00 Uhr
Küche von 11.30–14.00 Uhr und 18.00–21.00 Uhr

Ruhetage: Mittwoch & Donnerstag außer an Feiertagen

Kulinarische
Gaumenfreuden

Alle Gerichte 

auch zum
Mitnehmen

Tel. 03585 2436

Das Marktcafe, ein Familienbetrieb, direkt vor dem Stift, 
wo Jung und Alt, kochen und lachen, räuchern & zup-

fen, grillen und backen, salzen und pfeffern, diskutieren 
und philosophieren, vor allem mit viel Freude und Liebe 

servieren, hier ist ein jeder herzlich willkommen, die 
kreative, regionale sowie italienische Küche, die hausge-
machten Mehlspeisen, köstliche Eisbecher und hervor-

ragende Weine zu probieren.
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Die Region Murau ist reich an 
Naturschönheiten, Kultur, 
Brauchtum, Kulinarik und 

Unterhaltung. Wie könnte man diese 
Schätze besser erfahren als auf  einem 
der gut zwei Dutzend Erlebniswege 
zwischen Turrach und dem Natur-
park Zirbitzkogel-Grebenzen. Entlang 
vieler Wege sind abwechslungsrei-
che Spielplätze zu finden, besonders 
kindgerechte Touren sind als „Murlis 
Family Tipp“ speziell ausgewiesen. 
Ein Großteil der Wege kann kosten-
los erkundet werden, in der Broschüre 

„Themen- und Erlebniswege in der Er-
lebnisregion Murau“ sind alle Informa-
tionen wie Weglängen und Wegzeiten, 
Öffnungszeiten, allfällige Eintritte u. 
v. m. kompakt zusammengestellt. Der 
praktische Führer ist sowohl in den 
Tourismusbüros als auch  als Down-
load auf  www.regionmurau.at erhältlich.

BAUMGARTEN UND DINOWALD
Beginnen wir unsere Entdeckungsreise 
im äußersten Südwesten des Bezirkes 
Murau. Der Turracher-3 Seen-Weg 
bietet sich dafür an, auf einer zwei- bis 

Im Dürnberger Moor finden sich viele seltene Tiere. Auf der Rundtour „Tierisch Wild“ in St. Peter/Kammersberg.

Spannend, abwechslungsreich, informativ

Der Dinowald 
Rundwanderweg 
am Kreischberg.

MURAUER ERLEBNISWEGE:   
ATEMBERAUBENDE NATUR

In der Erlebnisregion 
Murau kann man auf 

28 Themenwegen nicht 
nur herrliche Ausblicke 
genießen, sondern auch 
jede Menge über die viel-

fältige Natur- und Kul-
turlandschaft erfahren.   

Viele Wege sind beson-
ders familienfreundlich 

und kindgerecht 
gestaltet.
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Summstein oder an der Archimedi-
schen Spirale am Wasserspielplatz des 
Eselsberger Baches. In die heimische 
Tierwelt eintauchen lässt sich trefflich 
auf dem Rundweg „Tierisch Wild“ in 
St. Peter am Kammersberg, auf dem 
Tierlehrpfad Murau oder auf der Rund-
tour „Wildes Lachtal“ zwischen 1600 
und 1700 Meter Seehöhe. Rund um St. 
Lambrecht stehen gleich drei Eiszeit-
wanderungen zur Wahl, in Mariahof  
wird ein Besuch des Dürnberger Moors 
zu einer Entdeckungsreise in die Welt 
seltener Tiere und Pflanzen wie etwa 
des fleischfressenden Sonnentaus. Sie 
interessieren sich für natürliche Medi-
zin? Dann gibt die Wegrandapotheke 
in Perchau auf gut fünf Kilometern 
eine gute Einführung in die Welt der 
Kräuter und Heilpflanzen, die entlang 
dieses Weges wachsen.  

SAGENHAFTE WANDERUNGEN
Eintauchen in eine mystische Welt 
kann man  in Oberwölz auf dem Sa-
genweg mit seinen überlebensgroßen 

Holzskulpturen. Alternativ steht in 
Mühlen ein Wandermärchen auf dem 
Programm: Als Hans im Glück  begibt 
man sich auf dessen Spuren und be-
kommt am Ende sogar eine Belohnung. 

dreistündigen Tour in die herrliche 
Natur der Nockberge einzutauchen und 
diese bewusst sinnlich wahrzunehmen.  
Einige Kilometer weiter nördlich wartet 
in Predlitz die beeindruckende Klamm 
„Hoher Steg“, die wahlweise über einen 
Rundweg oder einen Klettersteig er-
kundet werden kann. Das Arboretum 
in St. Ruprecht ist ein großzügig an-
gelegter und begehbarer Baumgarten. 
Zahlreiche bekannte, aber auch seltene 
heimische Baumarten und Sträucher 
können hier auf einer 1,5 Kilometer 
langen Tour besichtigt werden. Den 
Dinowald am Kreischberg erreicht man 
am besten mit der 10er-Gondelbahn. 
Von der Bergstation auf 1.800 Meter 
Seehöhe sind es nur wenige Schritte zu 
den mächtigen Urzeitriesen.

FLEISCHFRESSENDE PFLANZEN
Auf dem Eselsberger Almerlebnisweg 
lassen sich interessante Einblicke in die 
Almwirtschaft von damals und heute 
gewinnen. Bereichert werden die Stati-
onen durch spannende Erlebnisse beim 

KONTAKT

Tourismusverband Murau
Liechtensteinstraße 3–5
8850 Murau
Tel.: +43 (0)3532 2720
info@regionmurau.at
Nähere Infos unter:
www.regionmurau.at 

Für Kinder ist die Urlaubsregion Murau ein Paradies. Viele Erlebniswege sind speziell auf sie ausgerichtet.

Die Natur 

spielerisch

entdecken!

Die Infofolder gibt es 
kostenlos in den sieben 
Tourismusbüros oder 
als Download auf 
www.regionmurau.at.

Werbung
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AB IN 
DEN SATTEL!

Was sollte man in der Region Murau 
noch im Gepäck haben – neben 

Wanderschuhen und viel Neugier? 
Natürlich das Fahrrad! Und dabei ist 

ganz egal, ob elektrifiziert oder nicht, 
denn die Region ist für jedes Bike 

geeignet.

50 | Murau-Murtal Erleben
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Radfahren in der Region Murau
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Radfahren wird immer mehr zum Volkssport – und das 
nicht erst, seitdem es die zwei Räder auch in der mo-
torisierten Variante gibt. Die zunehmende Beliebtheit 

fußt vor allem auf dem immer größer werdenden Strecken-
netz quer durch Österreich. Und ein guter Teil davon führt 
auch durch den Bezirk Murau – allem voran der bekannte 
Murradweg R2, der dem Ufer der Mur bis ins Murtal und 
weiter in die Landeshauptstadt Graz folgt. Aber das ist nur 
eines von zahlreichen Bike-Highlights in der Erlebnisregion 
Murau. Und so viel sei gesagt: Es ist für alle Radlerinnen und 
Radler garantiert die richtige Bike-Strecke dabei!

OBEN AM BERG UND UNTEN IM TAL
Wie schon erwähnt, ist der Murradweg ein großer Tonange-
ber in der Region, was Radwege und Streckennetz angeht. 
Ausgehend vonSt. Michael im Lungau über Predlitz und 
Murau bis nach Judenburg führt die 45 km lange Etappe, die 
man am Stück oder kilometerweise erkunden kann. Und zu 
sehen gibt es da eine ganze Menge: Naturbelassene Wäl-
der, das Rauschen der Mur, herrliche Bergpanoramen und 
malerische Dörfer wechseln sich miteinander ab. Ein echtes 
Erlebnis insbesondere für Familien und für alle, die es auf  
dem Radweg eher ruhig angehen lassen. Und immer wieder 
lohnt sich auch ein Abstecher weg von der Mur und durch die 
Region – hinein in die Täler und rauf auf die Berge! Das Tre-
ten in die Pedale zahlt sich hier definitiv aus, denn die Touren 
– zum Beispiel auf die Stolzalpe, auf die Grebenzen oder 
die Frauenalpe – belohnen jeden Schweißtropfen mit einer 
umwerfenden Aussicht auf die Murauer Bergwelt. Am besten 
werfen Sie vorab einen Blick in die Radkarte der Region Mu-
rau: Von der gemütlichen Genusstour bis zum Mountainbike-
trail sind hier alle Radwege und Touren mit allen Schwierig-
keitsgraden und Streckenabschnitten verzeichnet.

DIE STOSSDÄMPFER FORDERN
Apropos Mountainbiketrail: Dass die actionreichen Ab-
fahrten mit dem Mountainbike über Stock und Stein und 

durch Wälder und Wiesen mehr als nur ein Trend sind, ist 
unbestritten. Darum wurde in den letzten Jahren in der 
Region auch vermehrt Augenmerk auf abwechslungsreiche 
Trails und Downhill-Strecken gelegt. Erwähnt seien hier 
etwa die Trail Area auf der Turracher Höhe mit ihrem 6 km 
langen Kornock Trail, der Singeltrail von Mühlsteinboden 
nach St. Blasen oder der Grenztrail zwischen der Steiermark 
und Kärnten. Hier sind nicht nur Ausdauer, sondern auch 
einwandfreie Technik gefragt – und für letzteres sorgen die 
zahlreichen Servicestellen in der Region, die Ihr Bike auf  
Herz und Nieren überprüfen oder im Zweifelsfall auch gerne 
das richtige Fahrrad verleihen. Ganz egal also, ob Sie nur 
einen kurzen Ausflug oder eine mehrtägige Tour planen: In 
der Region Murau haben alle Biker gut lachen!

KONTAKT

Erlebnisregion Murau
Liechtensteinstraße 3-5, 8850 Murau
Tel.: +43 (0)35320 2720, info@regionmurau.at
Nähere Infos unter: www.regionmurau.at

In der warmen Jahreszeit wird das Skigebiet Grebenzen zum Radfahrparadies.

Die Radtour auf die Frauenalpe ist herausfordernd und nur was für Techniker. 
Doch die Rundumsicht auf die Bergwelt lässt jede Anstrengung vergessen.

Eine Genusstour durch die Region Murau zahlt sich für Biker immer aus.
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VIER
 GOLFPLÄTZE AUF 

EINEN SCHLAG

Golfregion Murau-Murtal-Lungau

Es hat sich mittlerweile weit über die Steiermark hinaus 
herumgesprochen: Im Oberen Murtal befinden sich 
vier der schönsten und variantenreichsten Golf-

anlagen Österreichs. Jeder der Golfclubs Lungau, Murau-
Kreischberg, Mariahof und Murtal hat seine speziellen Be-
sonderheiten, sei es im Design oder in der landschaftlichen 
Charakteristik. Was sie neben der unberührten Landschaft 
jedoch alle eint: eine exzellente Platzpflege, die steirische 
Gastfreundschaft ihrer Partnerhotels und der attraktive 
Greenfeepreis von € 59,– für alle Nächtigungsgäste. Ihre 
Einzigartigkeit verdankt die Golfregion jedoch vor allem 
ihrem natürlichen Umfeld. Da wäre beispielsweise der Lun-
gau als einer von nur drei Biosphärenparks in Österreich. Wo 

sonst ist die Umwelt noch so intakt wie hier. Der Golfplatz 
Murau-Kreischberg liegt mitten in der Holzwelt Murau, wo 
das Naturprodukt Holz ringsum auf Schritt und Tritt sicht- 
und spürbar ist. Im Naturpark Zirbitzkogel-Grebenzen, der 
Heimat des Golfclub Grebenzen-Mariahof, haben sich vor 
über 12.000 Jahren zwei Gletscherzungen getroffen, die dem 
Naturpark seine liebliche und weite Form gaben. Der Vierte 
im Bunde ist der Golfclub Murtal – ein großartiger „Spiel-
platz“ in der Nähe des Red Bull Rings, auf dem die Bäche aus 
den Seckauer Alpen direkt durch das Green fließen. Nicht 
zuletzt ist die Golfregion mit bodenständigen wie gehobenen 
Wirtshäusern auch kulinarisch bestens aufgestellt. Optimale 
Voraussetzungen also für einen entspannenden Golfurlaub!
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Wer Golf in unberührter 
Landschaft liebt, der 
ist im Murtal bestens 

aufgehoben. Gleich vier 
Golfplätze bieten hier 
perfekte Bedingungen 
inmitten weitläufiger 

Wiesen und Wälder. 

1
In  St. Michael im Lungau befindet 
sich ein wunderschöner und bestens 
gepflegter 18-Loch-Platz, eingebettet 
in die traumhafte Landschaft des 
Biosphärenparks.  Flache Fairways 
und natürliche Hindernisse garan-
tieren Golfvergnügen pur für Golfe-
rinnen und Golfer jeder Spielstärke. 

Feldnergasse 165
5582 St. Michael im Lungau
Tel.: +43 (0)6477 7448
gclungau@golf.at
www.diegolfregion.com

Golfclub 
Lungau-Katschberg

2
Die 18-Loch-Anlage zwischen der 
Bierstadt Murau und dem WM-Berg 
ist bekannt für ihr attraktives Design. 
Wellige Grüns, seitliche und frontale 
Wasserflächen sowie spektakuläre 
Halb- und Inselgrüns sind die mar-
kanten Elemente des Platzes. Legen-
där ist die Terrasse des Clubhauses.

Am Golfplatz 1
8861 St. Georgen ob Murau
Tel.: +43 (0)3537 22221
golf@kreischberg.at
www.diegolfregion.com

Golfclub 
Murau–Kreischberg

3
Wer den 68 Hektar großen Golf-
course in Mariahof bespielt, muss 
damit rechnen, von der Naturkulis-
se und den attraktiven Ausblicken 
auf Schritt und Tritt überwältigt 
zu werden. Die 18-Loch-Anlage im 
Herzen des Naturparks ist perfekt 
in die Naturlandschaft eingefügt.

Forst 300
8812 Mariahof
Tel.: +43 (0)3584 33222
info@gc-mariahof.at
www.diegolfregion.com

golfclub grebenzen-
Mariahof

4
Das klassisch irische Golfdesign im 
Golf Club Murtal wurde von Jeff 
Howes umgesetzt. Der Golfdesigner 
hat eine traumhafte 18-Loch-Golf-
anlage geschaffen. Der flache, park-
ähnliche Platz ist ein einzigartiges 
Juwel inmitten einer idyllischen 
Waldlandschaft.

Frauenbachstraße 51
8724 Spielberg
Tel.: +43 (0)3512 75213
gcmurtal@golf.at
www.diegolfregion.com

Golfclub 
Murtal
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WOHLFÜHLREGION 
OBERWÖLZ-LACHTAL

mehr über die Blasmusik im Wandel 
der Zeit erfahren. Junge Besucherin-
nen und Besucher sind eingeladen an 
der Museumsrallye teilzunehmen. 
Aktuell gibt es zwei Sonderausstellun-
gen zu den Themen „Blasmusik zieht 
an – Ein trachtvolles Klangbild von 
gestern bis heute“ und „Frauen in der 
Blasmusik“. 

PERFEKTE FAMILIENWANDERUNGEN
Im Umkreis von Oberwölz laden 
die Berge zu abwechslungsreichen 
Familientouren ein. Ein Tipp für eine 
entspannte Familienwanderung sind 

Eingebettet in sanfte Almen und 
atemberaubende Bergkulissen 
findet man das mittelalterliche 

Oberwölz. Noch heute gelangt man 
über die alten Stadttore in das be-
schauliche Städtchen. Die umliegende 
Region ist genauso sehenswert und 
lädt zu vielseitigen Freizeitaktivitäten 
ein. 

FEUERWEHRMUSEUM 
Wie sehen alte Löschgeräte und 
Pumpen aus? Und wie haben sie sich 
im Laufe der Zeit entwickelt? Diese 
Fragen werden im Feuerwehrmu-

seum, das Teil des österreichischen 
Blasmusik- und Heimatmuseums in 
Oberwölz ist, beantwortet. Zusätzlich 
sind Gerätschaften und Uniformen 
aus vergangenen Tagen ausgestellt, die 
dank der sorgfältigen Arbeit der Mit-
arbeiter gut in Schuss und immer noch 
funktionstüchtig sind.  

ÖSTERREICHISCHES BLASMUSIKMUSEUM 
Neben Holz- und Blechblasinstru-
menten kann man Uniformen sowie 
weitere Ausstellungsstücke begut-
achten und anhand von Tonbeispielen 
und unterschiedlichen Präsentationen 

Sommerfreuden für die ganze Familie
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die Eselsberger Almen. Das tradi-
tionell bewirtschaftete Almengebiet 
bietet ideale Voraussetzungen: mäch-
tige Berggipfel, ein 1,5-km-Rundweg 
mit Summstein und archimedischer 
Spirale am Wasserspielplatz und als 
Belohnung selbsterzeugte Köstlich-

Das Blasmusikmuseum ist ein Augen- und 
Ohrenschmaus für alle, die Musik lieben. 

keiten auf  der Knollihütte oder der 
Hölzlerhütte.

SAGENHAFTES WÖLZERTAL
Zurück in die sagenumwobene Ver-
gangenheit des Wölzertales heißt es 
am Rundwanderweg Sagenhaftes 
Wölzertal. An zehn Stationen verteilt 
auf  drei Kilometer trifft man auf  höl-
zerne Skulpturen aus der Sagenwelt. 
Am Weg rund um die Burg Rothen-
fels sorgen zum Beispiel die original 
nachgebaute Holzknechthütte, ein 

Der etwas andere Spaziergang: 
der Rundwanderweg 
„Sagenhaftes Wölzertal“.

Eine verdiente Auszeit 
genießen, in der Natur 
wandern, Neues lernen 
oder wieder Kind sein: 

Oberwölz-Lachtal  kann 
man auf unterschiedli-

che Arten erleben. 
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Lindwurm, Informationstafeln und 
Spielmöglichkeiten für ein spannen-
des Erlebnis für Groß und Klein. Ein 
besonderes Highlight ist der Themen-
weg zum Originalschauplatz der Sage 
vom Blauen Thörl, einem riesigen blau 
schimmernden Felsen. 

WILDES LACHTAL
Zwischen 1600 und 1700 Metern See-
höhe verläuft der circa 4 km lange Er-
lebnisweg Wildes Lachtal. 19 Stationen 
bieten Spiel, Spaß und Bewegung für 
die ganze Familie. Der Zutritt ist gra-
tis. Jung und Junggebliebene können 
auf  Balancier- und Motorikstrecken 
oder der Slackline ihre Balance unter 
Beweis stellen, Turmrutsche und 
Seiledschungel versprechen ultimati-
ves Vergnügen und die Chill-Out Area 
sorgt genauso wie der Streichelzoo für 
Momente mit Erinnerungspotenzial. 
Nach der Wanderung der etwas ande-

ren Art laden die umliegenden Hütten 
zu einer herzhaften Stärkung ein. 
Auch alle, die lieber auf  zwei Rädern 
unterwegs sind, kommen im Lachtal 
auf  ihre Kosten. Auf  der Mountain-

bike-Strecke müssen 27 km und 1.100 
Höhenmeter abgespult werden, um 
am Tauernwindpark anzukommen. 
Mehr Informationen gibt es auf  
www.wildeslachtal.at.

Der Rundwanderweg 
„Wildes Lachtal“  ist 
ein Erlebnis für Groß 
und Klein.  
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GRÖSSTER ALMABTRIEB
Der größte Almabtrieb der Steiermark 
findet heuer am 30. September statt. 
450 Almtiere werden vom Lachtal 
und den umliegenden Almen auf  das 
Hochegg getrieben. Die Traditionsver-
anstaltung beendet den Sommer und 
ist auf  alle Fälle einen Besuch wert. 

HOCHSEILGARTEN OBERWÖLZ
Auf einem weitläufigen Kletterarial 
heißt der Hochseilgarten alle Kletter-
maxis und die, die es werden wollen, 
willkommen. Dank zehn Parcours 
mit unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden können alle hoch hinaus. 
Auch Nici Schmidhofer, für die der 
Klettergarten quasi vor der Haustüre 
liegt, trainiert hier. Auf  jeweils sieben 
bis zwölf  Stationen ist neben einem 
Quäntchen Muskelkraft und Mut vor 
allem gute Laune gefragt. Zwischen-
durch führt eine Zipline über den Wöl-
zerbach: eine energiegeladene Pause 
für die Oberarme. Die Kleinen dürfen 
im eigenen Kinderparcours klettern.

FREIZEITZENTRUM OBERWÖLZ
Wer sich an heißen Tagen nach einer 
Abkühlung sehnt, ist im Freibad richtig: 
Kinderplanschbecken und Kindererleb-
niswelt für die Kleinsten sowie Sport-
becken und Wasserrutsche garantie-
ren einen wunderbaren Sommer. Im 
Freibadrestaurant werden kulinarische 
Köstlichkeiten serviert. Ab der Som-
mersaison 2023 steht der neugestaltete 
Beachvolleyballplatz zur Verfügung.  
                       Werbung

Zwischen den Bäumen 
auf 25 Meter kraxeln 
und mit der Zipline 

über den Wölzerbach 
im Hochseilgarten.

Hoch
hinaus!

Das Freibad 
Oberwölz bietet 
Abkühlung, 
Entspannung 
und Spaß.

KONTAKT

Stadtgemeinde Oberwölz
8832 Oberwölz, Stadt 4
Tel.: +43 (0)3581 8203
gde@oberwoelz.gv.at
Nähere Infos unter:
www.oberwoelz.gv.at
 

OBERWÖLZ
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ACHT BERGE, 
ACHT GIPFELSIEGE

Erlebnisregion Murau

In die Region Murau kommt man des 
Bieres, der Gastfreundschaft und 
der idyllischen Ruhe wegen – aber 

man bleibt definitiv wegen der Aussicht. 
Die Bergwelt des Bezirkes Murau ist ein 
Paradies für Wanderer und Gipfelstür-
mer, für die Erholung nicht heißt, bis 
Mittag auszuschlafen, sondern schon bei 
Sonnenaufgang auf den Bergen unter-
wegs zu sein. Und wie viele es davon in 
der Region Murau zu erklimmen gibt! 
Was die Achttausender im Himalaya 
sind, sind in Murau die acht Bergpersön-
lichkeiten. Acht Gipfel, die nur wenige 
Kilometer voneinander entfernt liegen 
– und doch unterschiedlicher nicht sein 
könnten.

WESTLICH VON MURAU
Starten wir ganz im Westen, auf  der 
Turracher Höhe im Dreiländereck neben 
Salzburg und Kärnten. Hier thronen die 
Nockberge und mit ihnen der Kornock, 
der Erlebnisberg am Rande der Nocky 
Mountains, wie die Region gern genannt 

wird. Er markiert eine der äußers-
ten Grenzen der Murauer Bergwelt. 
Weiter Richtung Bezirkshauptstadt 
Murau warten gleich zwei Bergpersön-
lichkeiten auf  ihre Erkundung: der 
Kreischberg, der winters wie sommers 
bei Freizeit- und Profi-Sportlerinnen 
und -Sportler aus aller Welt beliebt ist, 
sowie die Frauenalpe, die als Hausberg 
von Murau bekannt und besonders für 
die Familienwanderung ein perfektes 
Ziel ist. Bevor wir jetzt noch weiter die 
Mur hinab auf  den Spuren der Berg-
persönlichkeiten wandeln, ist ein Blick 
Richtung Nordwesten zu empfehlen. 
Wildromantisch und wunderschön er-
hebt sich hier der Preber über die Dörfer 
der steirischen Krakau und des Salz-
burger Lungaus. Ein wirklich starker 
Charakter der Murauer Bergwelt!

HOCHALPIN UND FAMILIENFREUNDLICH
Weiter östlich von Murau aus sind die 
Bergpersönlichkeiten nicht mehr ganz 
so schroff, aber immer noch willens-

Berge sind das Marken-
zeichen der Region 

Murau. Um sie ranken 
sich Legenden und 
winden sich Wege 

und Pfade, die zu den 
schönsten Panoramen 
und höchsten Gipfeln 

führen. Und acht davon 
stechen dabei besonders 

heraus.

ACHT BERG-

PERSÖNLICHKEITEN 

ERWARTEN SIE!

Sanfte Almwiesen umrahmen die Murauer Bergwelt.

Fo
to

: T
om

 L
am

m



Murau-Murtal Erleben | 59

ACHT BERGE, 
ACHT GIPFELSIEGE

stark und aussichtsreich. Gerade Letz-
teres trifft auf  den Greim besonders zu 
– vor allem Fans hochalpiner Wande-
rungen sind hier am richtigen Ort. Ge-
nau gegensätzlich dazu ist der Lachtal 
Zinken, der als Familienberg gilt und 
von sanften Almhängen geprägt ist. 
Ähnlich einprägsam und zugleich ab-
wechslungsreich präsentiert sich die 
Grebenzen mit dem gleichnamigen Ski-
gebiet, das sich im Sommer für Wan-
derungen über die drei Höhenrücken 
anbietet. Ein Aktivurlaub in der Region 
Murau wäre aber nicht vollständig ohne 
die letzte Bergpersönlichkeit: Der Zir-
bitzkogel, den sich die Regionen Murau 
und Murtal miteinander teilen, ist der 
höchste Gipfel der Seetaler Alpen und 
wacht wie ein steinerner König über die 
angrenzenden Täler. Höhepunkte und 
Herzklopfen versprechen aber definitiv 
alle acht Bergpersönlichkeiten der 
Region Murau – ob Sie als Familie das 
Panorama genießen oder Ihr sport-
liches Ziel übertreffen wollen. 
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ErlebnisraumMurau.
Acht Berge,
ein Lächeln!

Mehr Infos über diese und alle weiteren
Wanderungen finden Sie unter www.regionmurau.at

Mit Unterstützung aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes
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Murauer 
 Bergwelten

Es ist ein touristisches Leitprojekt, i nitiiert 
von der Holzwelt Murau: Alle Tourismus-

verbände im Bezirk treten ab sofort als 
 gemeinsamer  Erlebnisraum auf – das zeigt 

sich bei den neu gebündelten Angeboten 
und mit einem neuen Design. Damit wollen wir 

unsere Gäste und alle  Menschen aus der Region 
begeistern.

Preber, Greim, Lachtal Zinken, Zirbitzkogel, 
 Grebenzen, Frauenalpe, Kreischberg und Kornock 
– allesamt sind sie charismatische Bergpersön-
lichkeiten, die aber noch etwas gemeinsam haben: 
Diese sanften grünen Riesen betten unsere Region 
ein. 

Die 1.384 km² von Murau sind nicht nur ein poli-
tischer Verwaltungsbezirk und wirtschaftlicher 
Standort, sondern auch ein riesiger Erholungs-
raum für touristische Gäste – und alle Menschen, 
die hier leben. Bislang wurde dieser von mehreren 
Tourismusverbänden beworben, was weder für 
Gäste noch Einheimische übersichtlich war. Das 
hat einen Nachteil: Denn wer sich im Angebot 

nicht schnell und einfach orientieren kann, unter-
nimmt immer wieder dieselbe Wanderung oder 
Mountainbike-Tour. Die Holzwelt Murau initiierte 
deshalb ein touristisches Großprojekt: Alle Tou-
rismusverbände im Bezirk treten ab sofort unter 
einer gemeinsamen Marke auf und die vielen klei-
nen Erholungsgebiete vereinen sich zu einem gro-
ßen Erlebnisraum. 

Der Prozess hat mehrere Monate gedauert und war 
enorm aufwendig: Rund 100 Menschen – aus den 
regionalen Tourismusverbänden, der Holzwelt 
Murau und externen Agenturen – waren daran 
beteiligt. Jede Wander-, Schi- oder Mountainbike-
Tour wurde persönlich ausprobiert. 400 Kilometer 

Acht Berge, ein Lächeln – 
zwischen Preber und 
 Zirbitzkogel
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ErlebnisraumMurau.
Acht Berge,
ein Lächeln!

Mehr Infos über diese und alle weiteren
Wanderungen finden Sie unter www.regionmurau.at

Mit Unterstützung aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes

Mit Unterstützung aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes

KONTAKT

Erlebnisregion Murau
Liechtensteinstraße 3 - 5
8850 Murau
Tel.: +43 (0)35320 2720
info@regionmurau.at
Nähere Infos unter:
www.regionmurau.at 
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Kristallklares Wasser, eingerahmt von imposanten Bergpanoramen: 
Die obersteirischen Bergseen sind Naturschönheiten und Kraftplätze 
zugleich. Orte der Stille, die an heißen Tagen auch für eine willkom-
mene Abkühlung nach einer schweißtreibenden Wanderung sorgen. 
Wir haben die schönsten Touren für Sie zusammengestellt.

TRAUMHAFTE 
BERGSEETOUREN

Naturjuwele in Murau und im Murtal

1
Große Bösensteinrunde – 
Scheibelsee – Himmlisches 
Platzerl 7 
Link: murtal.at/bösensteinrunde-scheibelsee

Diese wunderschöne Bergtour 
führt vorbei am Großen Scheibel-
see auf den höchsten Gipfel der 
Erlebnisregion Murtal: den Gro-
ßen Bösenstein (2.448 m). Beim 
Großen Scheibelsee finden Natur-
liebhaber Ruhe und Besinnung 
und es eröffnet sich ein Naturge-
heimnis der besonderen Art.

SCHEIBELSEE 2
Kreiskogel und Zirbitzkogel
Link: murtal.at/winterleiten-zirbitzkogel

Bei dieser Wanderung in der Er-
lebnisregion Murtal passiert man 
von der Winterleitenhütte aus die 
beiden Winterleitenseen und steigt 
auf den steilen Kreiskogel (2.306 
m) auf. Mit Blick auf den Ochsen-
boden wandert man entlang dem 
Berggrad weiter über Wetterstation 
und Scharfes Eck zum Zirbitzkogel 
(2.396m), wo man sich im Schutz-
haus ausgiebig stärken kann. 

WINTERLEITENSEE 3
Ingeringsee – Kettentörl
Link: murtal.at/ingeringsee-kettentörl

Diese Wanderung startet vom 
Parkplatz kurz vorm Ingeringsee 
in der Erlebnisregion Murtal und 
folgt der Forststraße, die rechts am 
See und der neu errichteten Kle-
mentikapelle vorbeiführt. Nach-
dem man ca. 5 km überwiegend 
auf Forststraßen gewandert ist, 
führt der gut markierte Wander-
weg in Richtung Talschluss hinauf  
zum Kettentörl auf 1.864 m.

INGERINGSEE

Drei
 Empfehlungen für 

Bergsee-Touren

im Murtal

60 | Murau-Murtal Erleben
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Das Murtal ist weithin bekannt 
für seine unzähligen urtüm-
lichen Bergseen. Einige davon 

sind leicht zu erreichen, andere müssen 
erst hart erarbeitet werden. Auf  
unserer Reise zu den schönsten Seen 
starten wir in den Seetaler Alpen. Sie 
sind übersät von kleinen wie größeren 
Karseen inmitten ausgedehnter Zir-
benwälder. Ein Ausflugsklassiker für 
Einheimische wie Gäste sind die Win-
terleitenseen in unmittelbarer Nähe 
der gleichnamigen Hütte. Beide Seen 
können auf einer einfachen und fami-
liengerechten Wanderung erkundet 
werden. Vom oberen Winterleitensee 
aus führt der Weg weiter auf den Kreis- 
oder den Zirbitzkogel, wo man sich 
im Gipfelschutzhaus trefflich stärken 
kann. Weitere lohnende Anstiege auf  
den Zirbitz erfolgen von der Sabathy-
hütte über den idyllisch gelegenen 
Lindersee oder von der Waldheimhütte 
über den Wildsee mit seinem beeindru-
ckenden Panorama. 

WO SICH BERGGIPFEL IM WASSER SPIEGELN 
Auch der Große Scheibelsee bei Ho-
hentauern zählt zu den beliebtesten 
Ausflugszielen der Region. Nur wenige 
Schritte von der über eine Mautstraße 
erreichbaren Edelrautehütte liegt der 
Gebirgssee inmitten eines Kessels auf  
über 1.700 Meter Seehöhe. Besonders 
schön ist das Spiegelbild des Großen 
Bösenstein im ruhigen Wasser. Die mit 
2.448 Metern höchste Erhebung der 
Rottenmanner Tauern zählt zu den be-
gehrtesten Gipfeln der Steiermark und 
ist vom Scheibelsee aus in zwei Stun-
den zu erklimmen. Von dort geht es 
entlang des Kammes über den Großen 
Hengst zurück zum Ausgangspunkt.

BERGSEEN MIT PANORAMASICHT
Weitere empfehlenswerte Tipps in 
der Umgebung von Red Bull Ring und 
Knittelfeld: der wunderschöne Krugsee 
im Gaalgraben, der auf gut markierten 
Wegen in etwa zwei Stunden zu errei-
chen ist, und der Ingeringsee. Von dort 
startet eine aussichtsreiche Wanderung 
auf das Kettentörl auf 1.864 m Seehö-
he. Im Nachbarbezirk Murau zählen 
die Zwieflerseen am Sölkpass zu den 
schönsten Bergseen der Region. Das 
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1
Link: www.steiermark.com/de/Murau/
Urlaub-planen/Touren/Zwieflerseen-
Soelkpass_tour_1580317

Die Zwieflerseen am Sölkpass zäh-
len zu den schönsten Bergseen in der 
Region Murau. Das herrliche Berg-
panorama lässt jedes Wanderer-
herz höherschlagen, besonders zur 
Almrauschblüte, wenn die Hänge in 
sattem Rot erstrahlen. Vom unteren 
Zwieflersee besteht die Möglich-
keit, die Wanderung bis zum oberen 
Zwieflersee fortzusetzen.

ZWIEFLERSEEN - SÖLKPASS 2
Link: www.steiermark.com/de/Murau/
Urlaub-planen/Touren/Krakauer-
Gebirgsseenrunde_tour_1580423

Anspruchsvolle Wanderung vorbei 
an kristallklaren Bergseen zum 
idyllischen Etrachsee. In den 
Sommermonaten kann man mit 
dem Tälerbus fast bis zum Ran-
tensee und danach vom Etrachsee 
zurückfahren (ansonsten zweites 
Auto beim Etrachsee parken bzw. 
abholen lassen). Auskunft Tälerbus 
oder Taxi: 0664 2377956. 

KRAKAUER GEBIRGSSEENRUNDE 3
Link: www.steiermark.com/de/Murau/Urlaub-
planen/Touren/Rundweg-Hauserersee-St.
Georgen-am-Kreischberg_tour_853646

Für diese längere, aber nicht sehr 
schwierige Tour, bereiten Sie sich am 
besten etwas vor – denn unterwegs gibt 
es keine Möglichkeiten zur Einkehr. 
Nehmen Sie also, wenn Sie sich zu die-
ser Wanderung zum Hauserersee von 
St. Georgen am Kreischberg aus auf-
machen, zumindest eine Wasserflasche 
mit genügend Trinkvorrat und etwas 
Proviant für eine kleine Rast mit. 

RUNDWEG HAUSERERSEE 
ST. GEORGEN AM KREISCHBERG

Drei
 Empfehlungen für 

Bergsee-Touren

in Murau

Panorama ist besonders zur Alm-
rauschblüte überwältigend, wenn die 
Hänge in sattem Rot erstrahlen.

SEEN, SO WEIT DAS AUGE REICHT
Die Krakauer Gebirgsseenrunde gilt 
als der Toptipp der Region rund um 
den 2.700 Meter hohen Preber. Vorbei 
an kristallklaren Bergseen geht es auf  

einer anspruchsvollen Wanderung bis 
zum Etrachsee. Für geübte Bergsteiger 
ist ein Abstecher zum Predigtstuhl 
(2.543 m) möglich. Reizvoll an dieser 
Tour ist auch die Botanik zwischen 
Hinterkarscharte und Hubenbauertörl. 
Da dieser Hang der Nordseite des Kam-
mes zuzurechnen und entsprechend 
feuchter ist, finden hier seltene Pflan-
zen wie der Gelbe Alpenmohn oder der 
Gelbe Enzian ihr Zuhause. Ebenfalls 
hoch in der Gunst aller Seenliebhaber 
steht der Drei-Seen-Rundweg auf der 
Turracherhöhe. Die familienfreundliche 
Tour führt zu drei Seen mit unterschied-
licher Farbe inmitten von Zirben- und 
Lärchenwäldern. Thementafeln und die 
größten Bergkristalle der Welt ergänzen 
den Weg. Noch mehr Seen und Teiche gibt 
es auf dem Vier-Seen-Rundwanderweg 
im Naturpark Zirbitzkogel-Grebenzen. 
Mitten im Wald versteckt sich der beliebte 
Podolerteich, in dessen stiller Wasserflä-
che sich die hohen Fichten und Lärchen 
spiegeln. Alternativ verspricht ein Rund-
gang um den Mühlner Naturbadesee 
Entspannung für die ganze Familie.

Die stillen Seen sind wie 
geschaffen dafür, die Seele 
baumeln zu lassen.
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Wer die heißen Sommertage lieber abseits von 
Menschenmassen und Chlorwasser verbringen 
möchte, der ist an den Badeteichen und Bade-

seen der Region Murau-Murtal goldrichtig. Dass das Wasser 
hier Trinkwasserqualität hat, ist ganz selbstverständlich. 
Die Auswahl ist groß: vom naturbelassenen Badeparadies 
bis zum gut erschlossenen Badeteich mit umfangreicher 
Infrastruktur und Gastronomie. Für Kinder bedeutet das 
unbeschwertes Planschen im kühlen Nass inmitten ein-
drucksvoller Naturkulissen. An mehreren Seen ist auch 
Campen und Fischen möglich, die Wassersportaktivitäten 
reichen vom Kajak und SUP über Tretbootfahren und Was-
serrutschen bis zum Beachvolleyball.

ERFRISCHENDES 
VERGNÜGEN
Unzählige Naturteiche und Badeseen bieten 
Abkühlung für die ganze Familie.

BADETEICHE UND -SEEN IN MURAU MURTAL

BADESEE MÜHLEN
8820 Mühlen

BADESEE STADL
8862 Stadl an der Mur

WEIRERTEICH
8850 Laßnitz bei Murau

FREIZEITTEICH LASSNITZ
8850 Laßnitz bei Murau

FURTNER TEICH
8812 Mariahof

AUERLINGSEE
8813 St. Lambrecht

PODOLERTEICH
8812 St. Blasen

GRASLUPPTEICH
8820 Zeutschach

BADESEE KRAKAUDORF
8854 Krakaudorf

SCHATTENSEE
8854 Krakau

WEIERMOARTEICH
8732 Seckau

BIOBADETEICH 
8761 Pöls-Oberkurzheim

ZECHNER TEICH
8723 Kobenz

BADETEICH GAAL
8731 Gaal

FREIZEITANLAGE MÖDERBRUGG
8763 Möderbrugg

FREIZEITPARK UNZMARKT
8800 Unzmarkt
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Steinschloss
Frauenburg-unzmarktRothenfels

Wer heute vor einer der 
Burgen oder Ruinen in 
der Region Murau-Mur-

tal steht, kann mittelalterliches Flair 
wahrnehmen. Da fällt es leicht, sich 
vorzustellen, wie einst Ritter ohne 
Furcht und Tadel, Burgfräulein in wal-
lenden Gewändern oder unheilbringende 
Weiße Frauen durch die Burgtore schrit-
ten. Die Vielzahl oft noch gut erhaltener 
Gemäuer aus längst vergangenen Zeiten 
lässt sich auf  die zahlreichen Handelswege 
in der Region zurückführen. Wer heute den 
Geist des Mittelalters erleben möchte, ist zu 
Erkundungstouren auf  die Burgen und Ruinen eingeladen. 
Dank der behutsamen Arbeit von Vereinen sind viele davon 
ganzjährig begehbar, es können Führungen gebucht und 
Veranstaltungen besucht werden. Bei anderen ist Vorsicht 
geboten, auch mit dem nötigen Abstand beeindrucken die 
ehrwürdigen Burgreste. 

MÄRCHENHAFTES MURAU 
Als Start bietet sich ein sagenhafter Abend auf  
Burg Dürnstein, die an der Grenze zu Kärnten 

gelegen ist, an. Unweit davon, in der Nähe von 
Teufenbach und Mariahof, kann man auf 1190 
Metern Seehöhe das Steinschloss, die höchst-
gelegene Burg der Steiermark, besuchen 
und einen wunderbaren Rundumblick 
genießen. Nur einen Steinwurf entfernt, in 
Oberwölz, befindet sich Burg Rothenfels. 
Bei einem Kaffee im Garten oder einer 
Märchenwanderung in den umliegen-

den Wäldern glaubt man hier wahrlich, durch ein 
Zeitfenster geschlüpft zu sein, ist sie doch eine der wenigen 
Burgen, deren originales Bild heute noch erhalten ist. 

VERSTEINERTE GESCHICHTE
Wer heute im Rahmen einer Burgführung vor der 
Burgruine Frauenburg in Unzmarkt-Frauen-
burg steht, kann noch die Ansätze der einst 
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AUF SAGENHAFTEN 
SPUREN 

Zauber der Vergangenheit
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O f f e n b u r g

Reifenstein Fohnsdorf

mächtigen steinernen Höhenburg erkennen. Weiter östlich, 
in Pöls, kann man aus sicherer Entfernung eine Ruine im 
Dornröschenschlaf  sehen: die einsturzgefähr-
dete Burg Reifenstein. Auch das Burgareal der 
nahe gelegenen Offenburg ist von Überresten 
ehemaliger Räume und Gänge gesäumt; der 
Bergfried ist jedoch noch realtiv gut erhal-
ten. Die denkmalgeschützten Mauerreste, 
welche die Ruine Fohnsdorf zu bieten hat, 
lassen mit ein bisschen Fantasie auf eine 
einfache, aber nicht minder interessante 
Wehranlage schließen. Ein weiteres 
Relikt aus dem Mittelalter ist die Ruine 
der Burg Liechtenstein in Judenburg, 
die als Stammsitz des Minnesängers 
Ulrich von Liechtenstein galt. Aller-
dings muss man sich aufgrund der abschüssigen 
Lage mit einem Blick aus der Ferne auf die alten Gemäuer 
begnügen. Die Ruine Eppenstein, die über dem gleichnami-
gen Ort thront, ist leichter zugänglich. Der Zugang zur 
Ringburg über das Burghoftor und die hervor-
ragende Fernsicht machen eine Wanderung 
dort zu einem abwechslungsreichen 
Erlebnis. 

Burgruine
Eppenstein

Liechtenstein

EINE REISE DURCH 

DIE ZEIT VON 

BURGHERREN UND 

SCHLOSSMAUERN
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Auf Schritt und 
Tritt wird man von 

Geschichte begleitet 
und zahlreiche  

Burgen und Ruinen 
laden zur Erkundung 

ein.
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*Beinhaltet Kasko | Haftpflicht | 4x Service
mtl. Rate ab einer Anzahlung von € 3000.- je nach Modell

Versicherungsberechnungsstufe BM 0
Jörg Sapper GmbH | Bundestraße 90 | 8740 Zeltweg

Tel. +43(0)3577-26677 | www.sapper.co.at
Niederwölz 176 | 8831 Niederwölz

€ 309,-
YARIS ACTIVE DRIVE HYBRID

YARIS CROSS ACITVE DRIVE HYBRID

FIAT TIPO GARMIN

FIAT 500 DOLCEVITA

YARIS ACTIVE 1.O BENZIN

mtl. *

€ 315,-
mtl. *

€ 288,-
mtl. *

€ 315,-
mtl. *€ 230,-

mtl. *

ALL  IN6 Monate

Kasko

Gratis

4 Jahre

Service

6 Monate

Haftpflic
ht

Gratis

Monatliche

Rate

                                    Ortsunabhängig die Straßen der 
Welt erkunden, bislang unbe-
kannte Plätze sehen: Camping 

erfreut sich immer größerer Beliebtheit. 
Das Wichtigste für Erstfahrer und „alte 
Hasen“ ist dabei der fahrbare Untersatz 
– und dass er immer gut in Schuss ist. 
Autohaus Sapper in Zeltweg und Nieder-
wölz ist dafür Ihr Ansprechpartner: Als 
zertifizierte Fiat-Fachwerkstätte unter-

IST IHR WOHNMOBIL SOMMERFIT?

stützt Sie Auto Sapper vom Kauf bis zur 
Instandhaltung, damit Sie lange Freude 
an Ihrem Wohnmobil haben. Sowohl in 
Zeltweg als auch in Niederwölz verfügt 
die Sapper-Werkstatt über den notwen-
digen Platz und die passenden Hebebüh-
nen, um Ihren Wohnwagen von vorne bis 
hinten durchzuchecken – ganz besonders 
vor der nächsten längeren Reise und am 
Ende der Saison ist der Check ein Muss! 

Endlich Sommer, endlich Ausflugszeit! Damit die nächste Ausfahrt sicher nach Plan verläuft, 
sorgt Autohaus Sapper dafür, dass Ihr Wohnmobil von der Felge bis zum Dach in Ordnung ist.

KONTAKT

autohaus sapper
Standort Zeltweg: 
Bundesstraße 90, 8740 Zeltweg, 
Tel. +43 (0)3577 26677
Standort Niederwölz: 
Niederwölz 126, 8831 Niederwölz,
Tel.: +43 (0)3582 2269
verkauf@sapper.co.at
Nähere Infos unter:
www.sapper.co.at

Zusätzlich übernimmt Toyota Sapper 
natürlich die Pickerl-Überprüfung nach 
§ 57a und bietet Ihnen eine ganze Reihe 
an Mobilitätslösungen für Privat- und 
Gewerbekunden. Ihre Ansprechpartner 
(Markus Riederer in Zeltweg sowie Mat-
thias Bachlinger und Kerstin Hirner in 
Niederwölz) freuen sich darauf, sich um 
Ihr Anliegen zu kümmern!             Werbung

Mit Unterstützung 
Ihrer Fachwerkstatt 
lässt es sich im Wohn-
mobil unabhängig und 
sorgenfrei urlauben.
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Standort Zeltweg: Bundesstraße 90, 8740 Zeltweg, 03577/26677
Standort Niederwölz: Niederwölz 126, 8831 Niederwölz, 03582/2269

verkauf@sapper.co.at
www.sapper.co.at

PKW – E-PKW – CABRIO – 
TRANSPORTER
• Auswahl von über 15 Fahrzeugen
 mit Vollkaskoversicherung
• Schnell und unkompliziert

schon ab € 69,- pro Tag

… und sollte sich aus
einem Urlaubsflirt mehr 
entwickeln, helfen wir 
schnell und unkompliziert 
bei der Übersiedlung mit 
einem Kleintransporter!   

Mobil im UrlaubMobil im Urlaub
MIT IHREM MIETPARTNER IM MURTAL 

www.sapper.co.at
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Holt euch die Broschüre mit allen 
Sommerausflugszielen nach Hause!

www.murtal.at/prospekte

INFORMATION

GOLF CLUB MURTAL

Das Golfjuwel der Steiermark. Golfschnuppern: anrufen, 

buchen, vorbeikommen und spielen. Anschließend

chillen im EssPar Cafè & Restaurant am Golfplatz. 

Restaurant geöffnet täglich ab 8 Uhr. Clubsekretariat 

geöffnet täglich ab 9 Uhr.

Frauenbachstraße 51, 8724 Spielberg

Tel.: +43 (0)3512 75213, gcmurtal@golf.at

www.diegolfregion.com 

ZUM THALHEIMER

Lernen Sie die Vielfalt von Thalheimer Heilwasser kennen 

und besuchen Sie den Shop in Zeltweg! Hier können Sie 

nicht nur die Thalheim-Produkte erwerben, sondern auch 

noch zahlreiche andere Köstlichkeiten wie z. B. Fisch aus dem 

Ausseerland. Das angeschlossene Café lädt zum Verweilen 

und zum Verkosten der Thalheim-Getränke direkt vor Ort.

Rattenbergerweg 11, 8740 Zeltweg 

Tel.: +43 (0)662 65828795, office@thalheimerheilwasser.at

www.thalheimerheilwasser.at

HOTEL & RESTAURANT PERSCHLER
www.gasthof-perschler.at

BLACKLIGHT-MINIGOLFARENA
Ob Groß oder Klein, die Blacklight Minigolfworld mit 

ihrem sensationellen Blacklight-Effekt zaubert 

bestimmt allen ein Staunen und volle Begeisterung ins 

Gesicht. Aktuelle Infos und Öffnungszeiten unter 

www.blacklight-minigolf.at. Auch im Winter geöffnet.

Preise bis 14 Jahre € 8,50, ab 14 Jahre € 10,50.   

Pichlhofen 60, 8756 St. Georgen ob Judenburg

Tel.: +43 (0)3583 2116, info@blacklight-minigolf.at 

www.blacklight-minigolf.at

INDOORKART SPIELBERG 
GET READY TO RACE

Erleben Sie ein wetterunabhängiges Kartsporterlebnis

für Jung und Alt. Die Indoor-Kartbahn ist ein idealer 

Freizeitausflug, ob mit Familie, Freunden, Ihrem 

Verein oder Ihrer Firma. 

Kartstraße 1, 8724 Spielberg, Tel.: +43 (0)3577 23655 

info@indoorkart.at, www.indoorkart.at
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 Erlebnisregion Murtal

Tel.: +43 (0)3577 26600
 info@murtal.at
www.murtal.at 

Urlaub im Murtal – entschleunigen, beschleunigen und Herzklopfen spüren

Der Urlaub im Murtal verspricht Entspannung, 
Action und tolle Erlebnisse für die ganze 
Familie. Hier können Ruhesuchende die Seele 

baumeln lassen und im warmen Thermalwasser der 
Aqualux Therme die Zeit vergessen. Im Murtal können 
Wanderfans unendliche Weiten genießen und 92 Gipfel 
über 2.000 Metern stürmen. Für Kinder bietet die Er-
lebnisregion ein wahres Eldorado an Abenteuern, an-
gefangen bei zauberhaften Stunden im Märchenwald 
über actiongeladenen Spaß in der Playworld bis hin zu 

entschleunigend tierischen Begegnungen mit Alpa-
kas und Co. Die vielen Museen der Region begeistern 
Kulturfans. Hier stößt ihr auf archäologische Spuren 
aus längst vergessenen Zeiten und entdeckt nostal-
gische Raritäten „so wie es früher einmal war“. Über 
hundert Familien-Ausflugsziele warten darauf, euch 
und eure Liebsten zu begeistern. Den dazu passenden 
Folder findet ihr online unter www.murtal.at und in 
den Tourismus-Informationsbüros der Erlebnisregion 
Murtal.                                                                                      Werbung

MIT DER RASSELBANDE
DAS MURTAL ERLEBEN

Familienschätze am laufenden Band!
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FREIZEITPARK MÄRCHENWALD STEIERMARK 

Ein tolles Ausflugsziel für die ganze Familie. Spiel, Spaß 

und Action sind garantiert! Infos und Öffnungszeiten 

unter www.maerchenwald.at. Bis Ende Oktober geöffnet. 

Der anliegende Gasthof Sonnenhof lädt zum Essen, 

Genießen und auch zum Übernachten ein. 

Pichlhofen 60, 8756 St. Georgen ob Judenburg

Tel.: +43 (0)3583 2116, info@maerchenwald.at 

www.maerchenwald.at 

FAMILIEN ERLEBNISPARK MURTAL
Ein beliebtes Ausflugsziel, wo Kinder noch Kinder sein dürfen.

Lamas, Esel, Ponys, Ziegen, Schafe und noch viele andere 

Tiere warten darauf, gestreichelt und bewundert zu werden. 

Geöffnet ab Februar bis Weihnachten, täglich von 10 - 18 Uhr. 

Erw. € 8,00, Kinder € 5,00, bis 3 Jahre gratis.

Preggraben 33, 8715 St. Margarethen

Tel.: +43 (0)3832  30055, familienpark@gmx.at

www.erlebnispark-murtal.at

MOUNTAIN ADVENTURE GOLF Die höchstgelegene Adventure-Minigolfanlage der Welt! 

Macht euch bereit für eine einzigartige Runde Minigolf  in einer 

bunten Erlebniswelt. Spaß für die ganze Familie bieten die 18 

Bahnen auf Kunstrasen. Mit Sommer-, Winter- und Bergbau-

Themenwelt. Vermeidet Wartezeiten, reserviert jetzt online.    
Feriensiedlung 179, 8785 Hohentauern 

kiosk@MountainAdventureGolf.at
Öffnungszeiten & Preise: www.MountainAdventureGolf.at
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NATURERLEBNISPARK HOHENTAUERNGeöffnet: je nach Wetterlage ab Ende Mai/Anfang Juni bis Mitte/Ende Sept.: 11 - 17 Uhr. Bei Schlechtwetter ist die Fels- und Höhlenwelt geschlossen. Erw. € 8,50, Kinder € 5,50, Familienkarte € 18,00Sportzentrum Moscher, Tauernstraße 39 8785 Hohentauern, Tel.: +43 (0)3618 204-0 www.keltenberg.at 
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BEI ÜBER 100 
FAMILIENSCHÄTZEN DAS 

HERZKLOPFEN SPÜREN

AQUALUX THERME FOHNSDORF
Geöffnet: ganzjährig.

Preise und Öffnungszeiten: 

siehe Website.       

Thermenallee 10, 8753 Fohnsdorf

Tel.: +43 (0)3573 20780-0

willkommen@therme-aqualux.at 

www.therme-aqualux.at 

SCHAUBERGWERK MUSEUM OBERZEIRING
Preise und Öffnungszeiten: siehe Homepage.

Zutritt für Kinder ab 4 Jahren. Mindestanzahl für 

Führungen im Bergwerk: 2 Erwachsene.Marktplatz 3, 8762 Oberzeiring

Tel.: +43 (0)664 75125131, kontakt@silbergruben.at

www.silbergruben.at

WOHLFÜHLOASE LAIKAMHOFALPAKAS 

Eine Wanderung, ein Spaziergang mit Alpakas durch den Wald 

garantiert ein unvergessliches Erlebnis und Entspannung pur. 

Außer Alpakas begrüßen euch auf dem Hof auch Milchkühe, 

Kälber, Hasen und Katzen. Hofführung gerne möglich. 

Im Hofladen findet ihr tolle Produkte rund um die Alpakas.  

Fam Strasser freut sich auf eure Terminvereinbarung!

Fam. Strasser vlg. Laikam

Schwarzenbach 10, 8741 Weißkirchen

Tel.: +43 (0)664 1205296, www.laikam.at
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EDELSTEINE KRAMPL

Tauchen Sie ein in die Welt der edlen Steine und lassen 

Sie sich von endlosem Glitzern verzaubern. Entdecken 

Sie die Gläserne Fabrik, Glitzerwelt der Kristalle und 

vieles mehr. Mo -Fr  9 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr.

Führungen, Aktivitäten gegen Voranmeldung.

Bahnhofstraße 7, 8741 Weißkirchen

Tel.: +43 (0)3577 81111, info@edelsteine-krampl.com

www.edelsteine-krampl.com

 

EISENBAHNMUSEUM KNITTELFELD
Machen Sie eine Zeitreise durch das Eisenbahnmuseum 

Knittelfeld. Eisenbahnballspendensammlung und viele 

einzigartige Exponate. Geöffnet bis 31. Oktober. 
Di - So von 9 - 16:30 Uhr

Ainbachallee 14 a, 8720 Knittelfeld
Tel.: +43 (0)676 54 40795 

office@eisenbahnmuseum-knittelfeld.at

www.eisenbahnmuseum-knittelfeld

Das ganze Familienangebot 
der Region Murtal gibt es auf 

www.murtal.at

FAMILIEN- 
FREUNDLICH

FASZINATION ZWISCHEN 
ENTSCHLEUNIGUNG UND 

BESCHLEUNIGUNG
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PUCH MUSEUM JUDENBURGErleben Sie die Meilensteine der österreichischen Fahr-zeuggeschichte! Geöffnet: Mi - So. 13 - 17 Uhr. Juli/August: täglich 10 - 17 Uhr. Eintritt: Erw. € 5,50, Kinder ab 6 Jahren € 4,50Murtaler Platz 1, 8750 Judenburgoffice@puchmuseum.at, www.puchmuseum.atfacebook: puchmuseum.judenburg 

STERNENTURM JUDENBURG

Eintauchen in die Welt der Sterne und Planeten und 

beeindruckende Musikshows in 3D genießen. Das 

Erlebnis für die ganze Familie hat ganzjährig geöffnet, 

Siehe Spielplan unter www.sternenturm.at

Eintritt: Erw. € 12,00, Kinder € 9,50, Gruppen € 10,00

8750 Judenburg, Kirchplatz 1, Tel.: +43 (0)3572 44088

reservierung@sternenturm.at, www.sternenturm.at

MUSEUM MURTAL - ARCHÄOLOGIE DER REGION

Eine Zeitreise in das Murtal der älteren Eisenzeit vor 

fast 3000 Jahren mit spannenden Erfahrungen rund um 

die Archäologie und Funden aus hallstattzeitlichen Hü-

gelgräbern. Öffnungszeiten und Preise: siehe Homepage

Führungen auf Anfrage.

8750 Judenburg, Herrengasse 12

Tel.: +43 (0)3572 20388, info@museum-murtal.at

www.museum-murtal.at
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BERGBAUMUSEUM FOHNSDORF
Mit 3600 PS und Sprengstoff zum „Schwarzen Gold“. 

Geöffnet: tägl. von 1. Mai - 31. Okt. 9 - 17 Uhr.

Eintritt inkl. Führung: Erwachsene € 10,00, 

Schüler € 5,00. Gruppenermäßigung ab 10 Personen. 

Schacht 10, 8753 Fohnsdorf, Tel.: +43 (0)3573 4647 

+43 (0)699 17262810, bergbaumuseum-fohnsdorf@aon.at 

www.bergbaumuseum-fohnsdorf.at 
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MUSEUM MURTAL: Archäologie der Region
Herrengasse 12, 8750 Judenburg 

Telefon: 03572 20 3 88
Email: info@museum-murtal.at
Web: www.museum-murtal.at

Für den Inhalt verantwortlich: Arbeitskreis Falkenberg, Herrengasse 12, 8750 Judenburg

Archäo-Botschafter
TOUREN

WO GESCHICHTE ZUM
LEBEN ERWECKT WIRD

Schon in der Steinzeit war die Region Murau-Murtal 
als uralter Siedlungs- und Verkehrsraum inmitten 
der Alpen besiedelt. In den vergangenen Jahrzehnten 

brachte die Archäologie bereits Erstaunliches aus alter Zeit 
zu Tage: So zum Beispiel machte der berühmte Strettweger 
Kultwagen weit über die Region hinaus von sich reden. Stein-
zeitliche Gerätschaften, bronzezeitliche Siedlungen, Römer-
straßen und mittelalterliche Wehrbauten: Sie alle erzählen 
eine lange und aufregende Besiedelungsgeschichte. Gemein-
sam mit den Archäo-Botschafterinnen und Botschaftern des 
Museums Murtal können auch Sie in die Geheimnisse der 
Region eintauchen und die archäologischen Highlights des 
oberen Murtals erkunden. Ob zu Fuß auf den Spuren der 
Kelten oder mit dem Rad am Falkenberg entlang, wo auch der 
Kultwagen entdeckt wurde: Hier wird Geschichte lebendig! 
Geführte Touren sind den ganzen Sommer über auf Anfrage 
gerne möglich.         Werbung

Die Archäo-Botschafterinnen und -Botschafter des Murtals entdecken
mit Ihnen gemeinsam geschichtsträchtige Orte der Region.

Eine geführte Tour 
von der Steinzeit bis 
ins Mittelalter.

MUSEUM MURTAL: Archäologie der Region
Herrengasse 12, 8750 Judenburg 

Telefon: 03572 20 3 88
Email: info@museum-murtal.at
Web: www.museum-murtal.at

Für den Inhalt verantwortlich: Arbeitskreis Falkenberg, Herrengasse 12, 8750 Judenburg

Archäo-Botschafter
TOURENMUSEUM MURTAL: Archäologie der Region

Herrengasse 12, 8750 Judenburg 

Telefon: 03572 20 3 88
Email: info@museum-murtal.at
Web: www.museum-murtal.at

Für den Inhalt verantwortlich: Arbeitskreis Falkenberg, Herrengasse 12, 8750 Judenburg

Archäo-Botschafter
TOUREN

KONTAKT

Museum Murtal Archäo-Botschafter-TOUREN
Herrengasse 12, 8750 Judenburg
Tel.: +43 (0)3572 20388, info@museum-murtal.at
Termine nach Anfrage in den Monaten Mai bis September
Nähere Infos unter: www.museum-murtal.at

MUSEUM MURTAL: Archäologie der Region
Herrengasse 12, 8750 Judenburg 

Telefon: 03572 20 3 88
Email: info@museum-murtal.at
Web: www.museum-murtal.at

Für den Inhalt verantwortlich: Arbeitskreis Falkenberg, Herrengasse 12, 8750 Judenburg

Archäo-Botschafter
TOUREN

MUSEUM MURTAL: Archäologie der Region
Herrengasse 12, 8750 Judenburg 

Telefon: 03572 20 3 88
Email: info@museum-murtal.at
Web: www.museum-murtal.at

Für den Inhalt verantwortlich: Arbeitskreis Falkenberg, Herrengasse 12, 8750 Judenburg

Archäo-Botschafter
TOUREN

MUSEUM MURTAL: Archäologie der Region
Herrengasse 12, 8750 Judenburg 

Telefon: 03572 20 3 88
Email: info@museum-murtal.at
Web: www.museum-murtal.at

Für den Inhalt verantwortlich: Arbeitskreis Falkenberg, Herrengasse 12, 8750 Judenburg

Archäo-Botschafter
TOUREN
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KONTAKT

Marktgemeinde 
Unzmarkt-Frauenburg
Simon Hafner Platz 2
8800 Unzmarkt-Frauenburg
Tel.: +43 (0)3583 2204 0
gde@unzmarkt-frauenburg.at

Nähere Infos unter:
www.unzmarkt-frauenburg.at

ERHOLUNG
UND
NOSTALGIE

In kaum einer anderen Murtaler 
Gemeinde findet man so viel Histo-
rie und Zeugen längst vergangener 

Zeiten wie in Unzmarkt-Frauenburg. 
Schon von weitem erkennt man eines der 
markantesten Merkmale des Ortes: Die 
Burgruine Frauenburg. Einst ein Lieb-
lingssitz des Minnesängers Ulrich von 
Liechtenstein und urkundlich bereits seit 
dem 13. Jahrhundert bekannt, ist die gut 
erhaltene Ruine heute zu besichtigen – 
eine spannende Reise in die Vergangen-
heit. Hinauf gelangt man unter anderem 
über den ehrreichen Literaturpfad, der 
sich ebenfalls um den bekannten Minne-
sänger Ulrich von Liechtenstein dreht 
und bis zum Fuße der Burg hinaufführt 
– vorbei am Unzmarkter Hauptplatz und 
am gern besuchten Freizeitpark.

SPASS FÜR ALLE GENERATIONEN
Apropos Freizeitpark, die Anlage im 
Herzen der Gemeinde ist fast das ganze 
Jahr über für Einheimische und Gäste 
kostenlos nutzbar und lädt Sie ein, sich 
mitten in der Natur eine kleine Auszeit zu 
gönnen: beim Spazieren gehen auf bes-
tens gepflegten Wegen, beim Verweilen 
im blühenden Alpengarten und Schnup-
pern an den traumhaften Rosen. An 
heißen Sommertagen ist insbesondere 

der Naturschwimmteich mit ca. 1.000 m² 
Wasserfläche, Regenbogenrutsche und 
Holzturm Anziehungspunkt für kleine 
und große Badegäste. Daneben sorgen ein 
Kinderspielplatz, Beachvolleyballplatz, 
Fun-Court, zwei Tennisplätze und eine 
Pit-Pat-Anlage für Spaß und Action – und 
das Café Holiday fürs leibliche Wohl.

RUND UM UNZMARKT-FRAUENBURG
Neben Badespaß und Geschichtswissen 
lässt sich rund um die Ortschaft noch viel 
mehr erleben: Der Murradweg verläuft 
direkt durch Unzmarkt-Frauenburg – ein 
Muss für alle Fans der zwei Räder. Zudem 
ist die Gemeinde gesäumt von Bergen, die 
zum Wandern animieren. Ein rundum 
gelungener Besuch in Unzmarkt-Frauen-
burg ist also garantiert!                        Werbung

Unzmarkt-Frauenburg ist die westlichste 
Gemeinde des Murtals. Als historischer 
Marktflecken ist der malerische Ort voll mit 
Geschichte und Freizeitangeboten für Gäste.

Unzmarkt -Frauenburg

Der Murradweg führt ebenfalls durch die Gemeinde.

Die Burgruine Frauenburg ist zu besichtigen.

Im Freizeitpark kühlt man sich an heißen Tagen ab.

Die Pfarrkirchen in Unzmarkt-Frauenburg 
sind historische Denkmäler.
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SOMMER- 
NÄCHTE
UNTERM 
CAMPANILE

Romantische Judenburger Altstadt

Im Sommer an 

ausgewählten Freitagen

  SUMMER
VIBES
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Schon von weitem grüßt der ge-
schichtsträchtige Stadtturm die 
Besucherinnen und Besucher von 

Judenburg. 500 Jahre alt, gut 75 Meter 
hoch und damit der höchste Campani-
le Österreichs: Kein Wunder, dass das 
Wahrzeichen der Stadt Jahr für Jahr 
Anziehungspunkt für Zehntausende 
Besucher aus dem In-  und Ausland ist. 
Das Café und die Aussichtsgalerie auf 42 
Meter Höhe sind mit Panoramalift oder 
sportlich über 256 Stufen erreichbar. Von 
oben bietet sich eine herrliche Aussicht 
auf das Dächermeer der Altstadt und das 
gesamte Aichfeld bis zum Red Bull Ring. 
Wer den Blick noch weiter bis tief  ins 
Universum werfen will, ist im Plane-
tarium ein Stockwerk darüber bestens 
aufgehoben. Der Hauptplatz und die 
mittelalterlichen Gässchen rings um den 
Turm verführen mit ihrem italienischen 
Flair. Cafés und Restaurants laden zum 
gemütlichen Verweilen in schattigen 
Gastgärten ein. Auf einem Stadtbummel 
lassen sich viele kleine Geschäfte er-
kunden, in denen sich immer wieder das 
eine oder andere regionale Schmankerl 
entdecken lässt. Unweigerlich stößt man 
dann auch auf eines der modern insze-
nierten Museen: ob Archäologiemuseum 
mit spektakulären Funden aus der Hall-
stattzeit oder Puch-Fahrzeugmuseum 
mit außergewöhnlichen Exponaten  vom 
Pucherl bis zum Haflinger. 
  
MOUNTAINBIKE-HOCHBURG
Für Abkühlung an heißen Sommer-
tagen sorgt das mit dem steirischen 
Bädergütesiegel ausgezeichnete Juden-
burger Erlebnisbad inklusive Spielbach, 
Strömungskanal und einer 70 m langen 
Wasserrutsche. Noch sportlicher wird es 
in der Kletterhalle Judenburg, eine der 
modernsten Kletterhallen Österreichs, 
oder bei einer Wanderung auf den 2.396 m
hohen Zirbitzkogel. Voll am Puls der 
Zeit liegt man in Judenburg beim Thema 
Mountainbiken und legt steiermarkweit 
die Latte hoch. Die neuen Strecken in der 
Trail Area Judenburg mit verschiedenen 
Schwierigkeitsstufen ziehen mittlerwei-
le Mountainbike-Begeisterte von weit-
her an. Neu seit 2023 ist ein Bikepark 
speziell für die Kids.

In der historischen Alt-
stadt von Judenburg ist 

der italienische Einfluss 
auf Schritt und Tritt 

spürbar. Darüber hin-
aus punktet die Stadt mit 

abwechslungsreichen 
Freizeitangeboten.
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STERNENTURM JUDENBURG
Aufregende Weltraumshows, rasante 
Flüge durch das Universum und be-
eindruckende Musikshows kann man 
im Sternenturm, dem 500 Jahre alten 
Stadtturm von Judenburg, erleben. Und 
das bei jedem Wetter! Eines der mo-
dernsten Planetarien Europas entführt 
in die geheimnisvollen Weiten des Alls 
genauso wie in die Tiefen der Weltmee-
re. Raffinierte Weltraum-Action in 3D, 
die Staunen auslöst, Spaß macht und 
den Horizont erweitert. Hier erfährt 
man, was das Leben eines Astronauten 
ausmacht, wie man die Sternbilder am 
Himmel interpretiert und wo sich die 
sieben Weltwunder des Universums 
befinden. Alles ist altersgerecht auf-
bereitet: für Kinder ab dem vierten Le-
bensjahr  bis zur spannenden Erwach-
senen-Show. Musikliebende kommen 
bei der beeindruckenden Inszenierung 
von Pink Floyds Rockoper The Wall auf  
ihre Kosten. Mit seinen 75,66 Metern ist 

der Sternenturm der höchste Stadtturm 
Österreichs. Neben einem spektaku-
lären Panoramalift wartet er mit einer 
einzigartigen Aussichtsgalerie auf 42 
Metern Höhe auf. 
Unser Tipp: Die Aussicht bei einem küh-
len Drink hoch über den Dächern der 
Stadt genießen. www.sternenturm.at

VESPA RENTAL IM PUCH-MUSEUM
Das Puch Museum Judenburg widmet 
sich der Fahrzeugmarke Puch und be-
reitet die Meilensteine der Fahrzeugent-
wicklung für die ganze Familie auf. Puch 
500, Puch Maxi, Pinzgauer und Puch G: 
Legendäre Motorräder, Mopeds, Mofas, 
Autos und Fahrräder gibt es großteils im 
Originalzustand zu bestaunen. Füh-
rungen finden im renovierten Museum 
gegen Voranmeldung statt. Kostenlosen 
Eintritt gibt es mit der Steiermark-Card, 
30 % Rabatt mit der MurtalCard. Ein 
heißer Tipp ist die Puchparade am 15. 
August, bei der sich alljährlich Puchfans 

Mountainbiker-Herz, was willst 
du mehr: Action pur im Bikepark 
und auf den Trails!

Im Museum Murtal in die Hallstattzeit eintauchen 
und danach die Fahrzeuglegenden im Puchmuseum 
besuchen.

Erlebnisbad Judenburg: Das größte Freibad weit und 
breit sorgt für Abkühlung und jede Menge Spaß.
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aus ganz Österreich in Judenburg zu 
einer gemeinsamen Ausfahrt treffen! 
Im Puchmuseum kann man übrigens 
auch City-Bikes und Vespa-Roller aus-
leihen. Reservierung unter 03572 85000 
(Mo–Fr 9.00–12.00 Uhr) oder auf www.
puchmuseum.at.
  
ARCHÄOLOGISCHE SCHÄTZE 
Im Museum Murtal sind 3.000 Jahre 
alte Funde aus jenem Gräberfeld ausge-
stellt, von dem auch der weltberühmte 
Strettweger Kultwagen stammt. Die 
Ausstellung zeigt Schätze aus dem wie-
derentdeckten Kultwagengrab und dem 
sensationellen Helmgrab, Meisterwer-
ke der hallstattzeitlichen Keramikkunst 
und prunkvolle Waffen aus Bronze 
und Eisen. Zu den beeindruckendsten 
Objekten zählt ein 2.600 Jahre alter 
Bronzehelm, der in einem Hügelgrab 
unweit von Strettweg gefunden wurde. 
Weiters erwarten Sie eine begehbare 
Karte, das Hallstattkino sowie der Mu-
seumsshop (www.museum-murtal.at). 

Einen umfassenden Einblick in die Ver-
gangenheit Judenburgs gewinnt man 
auf den drei Etagen des Stadtmuseums. 
Zusätzlich gibt es einen volkskundli-
chen Schwerpunkt. Führungen werden 
gegen Voranmeldung angeboten.           

HAUPTPLATZMÄRKTE MIT MUSIK
Bereits im Jahr 1102, vor gut 900 
Jahren, wurde Judenburg das Markt-
recht verliehen. Auch heute spielen 
die Hauptplatzmärkte eine wichtige 
Rolle im Stadtleben. Freitags am 23. 
Juni, 7. Juli, 4. August und 1. Septem-
ber werden bei der Veranstaltungs-
reihe „Genussmarkt & Summervibes“ 
kulinarische Genüsse samt Live-Musik 
geboten, Start ist jeweils um 17 Uhr. 
Jeden Samstag bietet der traditionelle 
Bauernmarkt das ganze Jahr über von 
8 bis 12 Uhr beste Produkte frisch vom 
Bauernhof an. Im Juli und August spielt 
zusätzlich in der Reihe „Volksmusik am 
Bauernmarkt“ von 9 bis 11 Uhr die Musi 
auf, original und unverfälscht.

KONTAKT

Informations- und 
Kartenbüro Judenburg
8750 Judenburg, Hauptplatz 20
Tel.: +43 (0)3572 85000
Mo - Fr: 9.00 - 12.00 Uhr

Tv Murtal, Standort Judenburg
8750 Judenburg, Hauptplatz 6
Tel.: +43 (0)3577 26600
Mo - Fr: 9.00 - 12.00, 13.00 - 17.00 Uhr
Nähere Infos unter:
www.judenburg.com 
www.murtal.at 

judenburg

SEHR BELIEBT:

BAUERNMARKT AM HAUPTPLATZ
Jeden Samstagvormittag verwandelt sich der 

Judenburger Hauptplatz in einen Bauernmarkt 
mit Schmankerln. In den Sommermonaten spielt 

zünftige Musi auf.

ALTSTADTFÜHRUNGEN
Ein Streifzug durch die Geschichte von Judenburg: 

Gruppenführungen jederzeit buchbar:
Sternenturm Judenburg

+43 (0)3572 44088, reservierung@sternenurm.at

SUMMERVIBES AM HAUPTPLATZ
23. Juni: Start mit den „Roaring Sixties“

7. Juli: Country Night mit „Raccoon“
4. August: Italienische Nacht mit „Cuore Italiano“ 

1. September: Schlager-Nacht mit „Ratschi“

Zuerst im Sternenturm einen Flug in ferne Galaxien wagen und danach 40 Meter über dem Hauptplatz auf der Aussichtsgalerie einen kühler Drink genießen.

 Werbung
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KONTAKT

Landschaftsapotheke
am Hauptplatz
Mag. Valerie Odelga
Hauptplatz 5
8750 Judenburg 
Tel.: +43 (0)3572 82365
apotheke@ainet
Nähere Infos unter:
www.die-landschaftsapotheke.at 

DIE NATUR
ALS HEILMITTEL

Landschaftsapotheke Judenburg

Wenn wir in der Region Mu-
rau-Murtal von Landschaft 
sprechen, dann ist nicht nur 

das Panorama gemeint – hier findet sich 
auch die älteste Apotheke der Steiermark, 
die Landschaftsapotheke am Judenbur-
ger Hauptplatz. Es wurde schon im 15. 
Jahrhundert von den Landständen, quasi 
der Landesregierung, ein Apotheker 
bestellt, um die örtliche Bevölkerung mit 
Heilmitteln zu versorgen und damit ihre 
Gesundheit zu erhalten. Dieses Bestre-
ben lebt heute im Tun und Wirken der 
Landschaftsapotheke in Judenburg 
weiter – unter der Leitung von Apo-
thekerin Valerie Odelga.

GESUNDHEIT BEWAHREN
Bereits als Kind war es für Valerie 
Odelga klar, dass sie Apotheke-
rin werden würde. Entstammt 
sie doch einer Familie, die seit 
sieben Generationen in der 
Region Murau-Murtal für das 
Wohl und die Gesundheit der 
Menschen sorgt. Abseits des 
üblichen Apotheken-Sorti-
ments stellen Valerie Odelga 
und ihr Team auch selbst gerne 
Arzneien her. In der Region bie-
tet sich dafür neben allerlei Heilkräutern 
und Pflanzen vor allem ein Gewächs ganz 
vorzüglich an: die Königin der Alpen, die 
Zirbe, und das Öl aus ihren Zapfen.

WOHLTUENDES VON DER ZIRBE
Der Duft der Zirbe ist absolut charakte-
ristisch – tatsächlich soll sich der Geruch 
allein bereits positiv auf  das Herz-
Kreislauf-System auswirken und den 
Schlaf  verbessern. In ihrer Apotheke in 

Judenburg hat Valerie Odelga darum den 
Fokus auf  die Wirkung der Zirbe gelegt. 
Die Produktvielfalt reicht von Raumduft 
und Sprays über Salben, Cremes und 
Seifen bis hin zu Badezusätzen und Tee.

RAUMSPRAY ZIRBE-ZITRONE
Das wertvolle ätherische Zirbenöl weist 
besondere Eigenschaften auf. Neben sei-
ner zellschützenden Wirkung bekämpft 
es Bakterien und Pilze. Zirbenöl beruhigt 
Herzschlag und Atmung und führt so 

zu tiefer Entspannung und erholsa-
mem Schlaf. Zitronenöl mit seinem 
zitronig-frischen Duft mischt sich 
herrlich mit der würzigen Note des 
Zirbenöls. Das Bio-Zitronenöl er-
innert an frisch geriebene Zitronen-
schale, gemeinsam entfalten beide 

Öle im Raumduft Zirbe-Zitrone 
ihre Stärke zur Luftreinigung, 
Konzentration und Erfrischung. 
Zitronenöl ist ideal für Schul-
kinder, die nicht den rechten 
Einstieg in die Hausaufgaben 
finden. Zirbenöl bringt die 
nötige Ruhe, wenn es an der not-
wendigen Ausdauer mangelt.
Anwendungsempfehlung des 

Zirben-Zitrone-Raumsprays: 3–4 
Sprühstöße im Raum verteilen oder auf  
ein feuchtes Tuch in Heizungsnähe sprü-
hen. Der Raumspray ist auch als frischer 
Duft auf  Oberflächen gut anzuwenden 
und entfaltet dabei seine desinfizieren-
de Wirkung. Unser Tipp: ein Muss für 
die Handtasche. Im Sommer herrlich 
erfrischend auch in engen Räumen oder 
Menschenmengen. Im Herbst und Winter 
machen Sie sich eine kleine Schutzwolke, 
wenn rundherum alles niest und hustet.

Seit sieben Generationen ist die Landschaftsapotheke am Judenburger Hauptplatz Teil der 
Familie Odelga. Ihre Geschichte reicht noch viel weiter zurück. Bis heute geblieben ist aber 

ihr Auftrag, die Menschen mit wertvollen und wohltuenden Heilmitteln zu versorgen.

Die Apotheke im Körblerhaus besteht wahr-
scheinlich schon seit dem 15. Jahrhundert.

judenburg

Gerne stellt das Team der Landschafts-
apotheke Judenburg ein Geschenks-
kisterl mit vielseitigen Zirbenprodukten 
für Sie und Ihre Lieben zusammen, um 
Ihrem Wohlbefinden etwas Gutes zu tun 
– wie es die Apotheke bereits seit Jahr-
hunderten macht.                                  Werbung

MIT DEM RABATTCODE 
„zirbenbaum23“ 
SPAREN SIE -10% 
BEI EINER ZIRBENBAUM-
BESTELLUNGEN IN 
ONLINESHOP!
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Tradition, Heimatgefühl und Naturverbundenheit er-
leben in den vergangenen Jahren eine wohlverdiente 
Renaissance. Wenn es um festliche Anlässe oder die 

Freizeit geht, entscheiden sich daher viele für Tracht. Anita 
Schaffers Angebot ist perfekt für jeden Moment des Tages. 
In ihrem Geschäft im Herzen von Judenburg findet man 
Trachten, Landhausmode, Lederhosen, Dirndl und Acces-
soires in traditionellem Stil, als lässige Trend-Pieces oder 
gekonnt kombiniert. Ebenso gibt es eine große Auswahl an 
Trachtenmode für Kinder. Zu den 25 bereits vorhandenen 
namhaften Lieblingsmarken ihrer Kundinnen und Kunden 
kam kürzlich auch die Kollektion von Sportalm GmbH.  
Anita Schaffer weiß, dass ausdrucksstarkes Gewand gerade 
an wichtigen Tagen im Leben ein Wohlfühlfaktor ist, und 
bietet daher Hochzeitstrachten für sie und ihn, die zwischen 
Ursprung und Moderne angesiedelt sind. Sie verbindet ihr 
Sortiment mit fachkundiger, typgerechter und freundlicher 
Beratung, sodass man am Ende nicht nur mit dem passen-
den Outfit, sondern auch mit einem Lächeln auf  den Lippen 
nach Hause fährt. Gleich neben der Trachtenboutique gibt 
es neuerdings auch eine Kettner-Filiale. Im Fachgeschäft 
für Jagd, Wald und Outdoor reicht das Angebot von Waffen,   
Optik und Munition über Jagd- und Funktionskleidung so-
wie Zubehör bis zu Wild- und Waldprodukten.               Werbung

TRADITIONELL 
UND STILECHT
Gel(i)ebte Tradition bietet Anita Schaffer in 
ihren Geschäften in Judenburgs Innenstadt.

KONTAKT

Trachtenmode Anita Schaffer
Burggasse 3, 8750 Judenburg, Tel.: +43 (0)664 8157021
anita@trachtenmode-schaffer.at
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 
14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 12.30 Uhr
Nähere Infos unter: www.trachtenmode-schaffer.at

Vom traditionellen 
Stil bis zum extra-
vaganten Look:  Hier 
werden alle  fündig.
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Burggasse 3  •  8750 Judenburg
0664-8157021  •  anita@trachtenmode-schaffer.at

www.trachtenmode-schaffer.at

JUDENBURG, Burggasse 3, Tel. +43 (0)2626 / 20026-430

www.kettner.com

16 x  in ÖSTERREICH und auch in...

BESTER PREIS, 
BESTE LEISTUNG, 
HÖCHSTE FUNKTIONALITÄT.

Durchdachte Features, High-Tech-Materialien 
und ein moderner Look machen die Kleidung von 
„elch“ zum sicheren Begleiter für jede Aktivität im 
Gelände. 

Die geräuscharme Jagd- und Funktionsbekleidung 
für die unterschiedlichsten Wetterbedingungen 
überzeugt durch optimale Passform und moder-
ne Schnitte. Zum Einsatz kommen ausschließlich 
qualitativ hochwertige Materialien mit durchdach-
ten Features - sowohl bei der Damen- und Herren- 
als auch bei der Kinderkleidung. 

Die Produktpalette der Marke „elch“ reicht von 
Oberbekleidung und Zwischenlayern über Unter-
wäsche und Accessoires bis hin zu Gummistiefeln. 

BEI  KETTNER
EXKLUSIV
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FREIHEIT, FREUDE, 
ABENTEUER

My home is my Nugget

Über Camping zu erzählen ist 
fein, Camping zu erleben aber 
noch viel feiner. Der Camping-

Boom, der spätestens seit Corona nicht 
mehr aufzuhalten war, ist ungebro-
chen. Bereits seit den 70er-Jahren 
setzt sich Ford mit der Herausforde-
rung auseinander, die Vorzüge einer 

Kleinstwohnung in ein Fahrzeug für 
alle Mobilitätsansprüche zu verpa-
cken. Das beeindruckende Resultat: 
der stilvolle wie komfortable Ford 
Custom Nugget – wahlweise mit Hoch- 
oder Aufstelldach.  Zwei separate Dop-
pelbetten in Wohnbereich und Dach 
bieten Platz für bis zu vier Erwachse-
ne. Perfekt für längere Ausflüge mit 
Familie oder Freunden.

LEISTUNGSSTARKE MOTOREN
Die Heckküche besticht durch ihre 
durchdachte Funktionalität: Mit leicht 
zugänglichen Stauräumen und einem 
Kühlschrank in Griffweite wird das 
Kochen unterwegs zum Vergnügen. 
Der Trinkwassertank hat ein Volumen 
von 42 Litern und kann bequem von 
außen aufgefüllt werden. Das macht es 
einfacher denn je, vorzusorgen, dass 
die Wasservorräte unterwegs nicht aus-
gehen. Zwei neue Ausstattungsvarian-

ten unterstützen den Outdoor-Lifestyle 
und sind für ganzjährigen Komfort 
ausgelegt. Das Active-Modell wartet 
mit hochwertigem Interieur und exklu-
siven Außendetails auf. Der helle Holz-
boden im Yachtdeck-Design verleiht 
dem Wohnbereich einen luxuriösen 
Touch, die LED-Innenbeleuchtung lässt 
sich in Helligkeit und Farbtemperatur 
je nach Wunsch verändern. Vom iko-
nischen Ford Raptor inspiriert ist die 
Trail-Variante: mit taffem Außendesign 
und einem serienmäßigen Sperrdiffe-
renzial für unbefestigten Fahrbahn-
untergrund oder Grascampingplätze. 
Beide Modelle heben sich optisch er-
frischend von der Masse ab und werden 
ausschließlich mit Aufstelldach gebaut. 
Angetrieben werden sie von einem leis-
tungsstarken und kraftstoffsparenden 
2,0-Liter-EcoBlue-Dieselmotor, der 
auch lange Urlaubsfahrten souverän 
meistert.                                                  Werbung

Urlaubsstimmung herrscht im Autohaus 
Kienzl seit dem Eintreffen des neuen Nugget.

Der Ford Nugget mit Westfalia-Ausbau ist Inbegriff eines komfortablen wie flexiblen 
Wohnmobils mit bis zu vier Schlafplätzen. Nun gibt es den beliebten Camper  erstmals 

auch mit Allradantrieb.
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DER NEUE FORD 
TOURNEO CUSTOM

€ 499,– mtl. bei Leasing1)

JETZT AB

ABENTEURER MIT KOMFORT

Scannen für mehr
Informationen!

Ford Tourneo Custom: Kraftstoffverbrauch kombiniert 7,4 – 9,4 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 193 – 246 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)
Bei den Angaben zu den CO2- und Verbrauchswerten handelt es sich um Werte, die im Rahmen der Vorabdatenkonfiguration für das Kraftfahrzeug be-
rechnet wurden. Die Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte für den E-Tourneo Custom und den Tourneo Custom Plug-in-Hybrid werden rechtzeitig vor Markteinführung bekanntgegeben.

Symbolfoto. Bilder und Videos sind urheberrechtlich geschützt und dürfen weder ganz noch auszugsweise vervielfältigt, abgeändert, übertragen, lizenziert oder veröffentlicht werden. 1) Berechnungsbeispiel am
Modell: Der neue Tourneo Custom - TREND 320 L1H1 / 8-Sitzer 2,0 l EcoBlue 136 PS 6G - Front: Barzahlungspreis € 57.572,35; Leasingentgeltvorauszahlung € 17.271,70; Laufzeit 36 Monate; 10.000 Kilometer / Jahr;
Restwert € 28.104,30; monatliche Rate € 499,00; Sollzinssatz 5,48 %; Effektivzinssatz 6,19 %; Bearbeitungsgebühr (in monatlicher Rate enthalten) € 156,00; gesetzl. Vertragsgebühr € 352,36; zu zahlender
Gesamtbetrag € 63.692,37; Gesamtkosten € 6.120,02. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, einem Angebot der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Frei-
bleibendes unverbindliches Angebot, gültig bis auf Widerruf, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

Konsequent durchdacht: Das Zwei-Raum-
Konzept des Ford Nugget trennt den Wohn- 
und Schlafbereich perfekt vom L-förmigen 
Küchen- und Funktionsbereich.  

KONTAKT

Autohaus Kienzl
Burggasse 103, 8750 Judenburg 
Tel.: +43 (0)3572 83572
autohaus@kienzl.at
Nähere Infos unter:
www.kienzl.at
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Mountainbiken ist einer der 
Megatrends im Tourismus. 
Dass das Angebot vielerorts 

hintennach hinkt, ist kein Geheim-
nis. Ganz anders im Murtal. Politische 
Verantwortliche, Touristiker und 
Grundbesitzer haben die Corona-Zeit 
genützt, um als Mountainbike-Region 
voll durchzustarten. Die LEADER-Re-
gion innovationsRegion Murtal - mit 
ihrem Obmann LAbg. Bgm. Ing. Bruno 
Aschenbrenner – ist stolz, dass alle 21 
Gemeinden mit an Bord sind. Kern des 
Vorhabens ist die Einrichtung legaler 
Strecken, die Errichtung neuer Trails, 
einheitliche Markierungen und eine 
Verknüpfung mit dem bestehenden 
Radknotennetz. Seit 2021 konnte in 

nur zwei Jahren ein regionsumspan-
nendes offizielles MTB-Netz geschaffen 
werden, das weit und breit seines-
gleichen sucht. Durch entsprechende 
Verträge mit den Grundstückseigen-
tümern ist voller Versicherungsschutz 
auf allen Strecken gegeben. Höhepunkt 
der Entwicklung war die Errichtung 
des Sender-Trails und der Pro Line in 
Judenburg, die sich in kürzester Zeit zu 
einem Anziehungspunkt für Moun-
tainbike-Begeisterte aus nah und fern 
etabliert haben. 

BIKEPARK MIT FUNFAKTOR
Der neue Bikepark für Kids in Juden-
burg soll den Kleinen früh den Moun-
tainbikesport näherbringen und kann 

HEISSE BIKETRAILS 
DURCH DAS MURTAL

Mit 25 Strecken ist das Murtal 
bereits jetzt die angesagteste 
steirische Mountainbike-Des-
tination. 2023 eröffnet ergän-
zend ein Bikepark für Kids.

Steirische Mountainbike -Pilotregion

Es geht rund auf den 
vielen Trails – und 
alles ganz legal.

BIKEN 
AUS LEIDEN-

SCHAFT

Mit einem motivierten Team lassen sich außer-
gewöhnliche Projekte leichter verwirklichen.

Fotos: Lucas Pripfl
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Triebensteinrunde 4a
Hölleralmrunde  4b
Edelrautehütte 4c
Bergerhube 4d

Pöls - Schwarzer Herrgott  8a (7)
Oberzeiring - Tauernwindpark

Sender-Trail  19a
PRO Line   19c
KidsArea Sender Land 19ds
Hohe Ranach  19b
Pensionistenhütte 15a

Roatmoaralmtour 67a
Hofer Alm Tour  67b
Möschbauerntour 67c
Steinplan von Gobernitz 67d
Murtalblickrunde 67e
Fuchs und Henn Trail 67f
Brandwaldsteig Trail 67g
Hoferalm Trail  67h
Gröndahlhaustour 67i
Fischertour  67j
Fötschach Tour  67k
Oxenalm Tour  67l
Wielender Tour  67n

Murtalblickrunde
Brandwaldsteig/Steinplan

Steinplan
Tobiasalm Tour  66b
Tobiasalm Trail  66c

Untere Bodenhütte 74a

Adlerkuppe  50a

mtb-murtal.at
instagram.com/mtbmurtal/
E-mail: info@mtb-murtal.at 

HOHENTAUERN 

PÖLSTAL

JUDENBURG

ST. MARGARETHEN

KNITTELFELD

LOBMINGTAL

ST. MAREIN

SPIELBERG

INFORMATION

Offizielle Strecken
in Kooperation mit Tourismusverbänden und Gemeinden

TRAILS OHNE ENDE
Das Herzstück der Mountainbike-Re-
gion Murtal, der sogenannte Sender-
Trail, ist ein Rundkurs für Profis und 
Anfänger, der über das Reiflingeck, 
die Schnürerstraße und die ehemalige 
Rodelbahn führt. Noch weiter oben 
kann die Hohe Ranach mit 1981 Meter 
Seehöhe von Mai bis September legal 
erklommen werden. In Knittelfeld ist 
unterhalb des Steinplans der Single-
trail Brandwaldsteig entstanden. Die 
Murtalblicktour bietet einen herrli-
chen Blick auf  die Stadt, das Aichfeld 
und die Seckauer Alpen. Weitere Tou-
ren: vom Allerheiligengraben über den 

Ausflugsgasthof  Mooswirt und den 
Schwarzen Herrgott nach Pöls, 

die Gröndahlhaustour in St. 
Margarethen oder die Trieb-

ensteinrunde in Hohentau-
ern. Ausdauer erfordert 
die Sommertörlrunde 
mit 60 Kilometern und 
1.000 Höhenmetern. 
Auch die Tour auf  den 
Steinplan von Gober-
nitz aus fordert mit 
1.100 Höhenmetern die 

Wadeln.                      Werbung

sowohl mit Fahrrädern 
wie auch mit Laufrä-
dern befahren werden. 
Die Infrastruktur ist 

auf dem letzten technischen Stand und 
bietet einen immensen Funfaktor. Nach 
den Einheiten in der KidsArea dür-
fen die jungen Biker bereits die blaue 
Strecke des Sender-Trails in Angriff 
nehmen. Auch Ältere haben hier die 
Möglichkeit, das Mountainbiken unter 
fachlicher Anleitung von Grund auf zu 
erlernen.

Ob sportlich oder gemütlich: Die Streckenvielfalt ist riesengroß.
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 Werbung

KONTAKT

Gemeinde Fohnsdorf
Hauptplatz 3, 8753 Fohnsdorf
Tel.: +43 (0)3573 2431

Nähere Infos unter:
www.fohnsdorf.at

Rundumblick von der Sillweger Aussichtswarte. Tiefe Einsichten bietet das Bergbaumuseum.

Fohnsdorfer Freizeitjuwele

Mit einer perfekten Südhanglage gilt 
Fohnsdorf nicht zu Unrecht als die Sonnen-
gemeinde des Murtals. Der Thermenort  
wartet auch mit wunderschönen Wander-, 
Spazier- und Radwegen auf.

Sonnenliebende aufgepasst: Fohns-
dorf  weist laut den gängigen 
Wetterplattformen die meisten 

Sonnentage im Murtal auf. Optimale 
Voraussetzungen also für alle Outdoo-
raktivitäten. Neben der Therme bietet 
die Gemeinde den ganzen Sommer über 
uneingeschränktes Badevergnügen 
im beheizten Freibad im Ortszent-
rum. Großzügige Liegeflächen und ein 
eigenes Kleinkinderbecken sorgen für 
Badespaß pur bei angenehmen Wasser-
temperaturen. Eine Pit-Pat-Anlage, ein 
Volleyballplatz und ein abgetrennter 
Platz für Ballspiele bieten zusätzlich 
Abwechslung. In den vergangenen 

Jahren hat die Gemeinde auch viel in 
ihr Geh- und Radwegenetz investiert. 
Jeder Ortsteil ist per Rad oder zu Fuß 
gut erreichbar, auf  den beschilderten 
Spazier- und Wanderwegen lässt sich 
die Umgebung bestens erkunden. Die 
leicht zu erreichende Sillweger Aus-
sichtswarte bietet ebenso wie die Ruine 
Fohnsdorf  einen wunderbaren Blick 
über das gesamte Aichfeld.

WELTWEIT TIEFSTER KOHLEBERGBAU 
Die Geschichte des Fohnsdorfer Berg-
baues reicht bis ins Jahr 1670 zurück. 
Das Braunkohlebergwerk war mit knapp 
1.200 m über Jahrzehnte das tiefste 

der Welt. Tief  in die Bergbaugeschichte 
eintauchen kann man auch heute noch 
im einzigartigen Bergbaumuseum. Auf  
1.000 m² überdachter Ausstellungsflä-
che und 5.000 m² Freigelände können 
Besucherinnen und Besucher die ge-
fährliche Welt der Bergleute hautnah 
nacherleben. 

DIE SONNIGSTEN 
AUSSICHTEN IM MURTAL

Das großzügig gestaltete Freibad Fohnsdorf ist von Juni bis August  geöffnet.

Die Ruine Fohnsdorf thront hoch über dem Ort.

88 | Murau-Murtal Erleben
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RED BULL
RING
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Du willst den Großen des Sports 
nicht nur im Fernsehen oder von 
der Tribüne zusehen, sondern 

es ihnen gleichtun? Oder möchtest du 
mit Familie oder Freunden den Spaß 
eures Lebens haben? Dann ist der Red 
Bull Ring die richtige Adresse. Von klein 
bis groß, von unerfahren bis professio-
nell – das vielfältige Angebot an Riding 
& Driving Experiences bietet für jeden 
das Richtige. Der hauseigene Fuhrpark 
ist gespickt mit vier und zwei Rädern, 
die deinen Puls höherschlagen lassen. 
Genauso vielfältig wie die Fahrzeuge sind 
die Tracks, die am Spielberg zu finden 
sind. Die Palette reicht vom Kart Track 
über mehrere Offroad Tracks bis zur F1-
Rennstrecke. Die Möglichkeiten am Red 
Bull Ring sind schier unendlich. 

Der Red Bull Ring 
Fuhrpark ist gespickt mit 
PS-Träumen: Vom F4-
Boliden über den Porsche 
911 GT2 RS Clubsport 
bis zum Moto2-Bike.

Tauche ein in die 
einzigartige Welt 
am Spielberg. Das 

vielfältige Angebot an 
Driving & Riding 
Experiences lässt 

jedes Herz 
höherschlagen. 

KTM ELEKTRO SX-E 5 – GET READY, KIDS! Die Bikes sind aus mehreren Gründen perfekt für deine 
Kids. Sie können zwischen sechs unterschiedlichen 

Leistungsmodi wählen und somit das Mini-Enduro-Bike 
genau auf ihr Können einstellen. Ob im Schritttempo 

oder bis zu 70 km/h im Racingmodus – auf den vollelek-
trischen KTM Elektro SX-E 5 Bikes ist alles möglich. Die 

Riding Experience findet auf einem eigens abgesperrten 
Bereich statt, damit ist garantiert, dass die Kinder bei 

ihren allerersten Turns auf einem Zweirad jede Menge 
Spaß haben - und die Eltern keine schlaflosen Nächte. 

Los geht‘s ab € 48,-.

ROADTRIP IM PORSCHE 718 CAYMAN S 

Schon beim Anblick des Porsche 718 Cayman S wird dir 

klar, dass auf dich der Roadtrip deines Lebens wartet. 

Du drehst den Zündschlüssel und auf einen Schlag röhrt 

der 350 PS starke Boxermotor aus dem Heck. Die Por-

sche Genuss Tour beginnt am Red Bull Ring und führt 

dich auf den Sölkpass und weiter nach Pürgg auf der 

Ostseite des Grimmings. Deinen kulinarischen Boxen-

stopp absolvierst du im Gasthaus Krenn. Gestärkt geht 

es dann auf die zweite Etappe über Admont bis zur alten 

Römerstraße in Hohentauern zurück an den Red Bull 

Ring. Alle Riding Experiences im Porsche 718 Cayman S 

sind auch mit Handbedienung buchbar.

Der Roadtrip kostet € 430,-.
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KTM X-BOW – READY TO RACE
Du liebst es verwegen und waghalsig? Dann ist der KTM 

X-Bow das richtige Gefährt für dich. Der 330 PS starke 

Roadster hat zwar eine Straßenzulassung, gleicht aber 

viel mehr einem Formel-Boliden als einem herkömmli-

chen Sportwagen. In Hinblick auf das Leistungsgewicht 

ist der KTM X-Bow vergleichbar mit einer Bodenrakete, 

in der du Platz nimmst. Technischen Schnickschnack 

wie ABS, Traktionskontrolle usw. suchst du in der 

reinrassigen Rennmaschine vergebens. Ob im Driving 

Center oder auf der Rennstrecke – dieses Fahrerlebnis 

wird dir definitiv in Erinnerung bleiben. 

Das Vergnügen im KTM X-Bow startet bei € 85,-.  

ONROAD EIGENES BIKE – ENJOY THE RACE FEELINGMach dich bereit, einen Tag zu erleben, den du so noch 
nie erlebt hast. Am Red Bull Ring begibst du dich auf  

die Spuren von Brad Binder & Co und heizt mit deinem 
eigenen Motorrad über den MotoGP Track. Unter der 

Anleitung erfahrener Instruktoren entwickelst du ein 
Gespür für die Rennstrecke und findest in kürzester Zeit 

deinen maximalen Speed. Wenn du dein Fahrkönnen 
auf das nächste Level heben willst, dann bist du im Dri-
ving Center genau richtig. Hier bist du bestens aufgeho-ben und lässt es step by step angehen. Los geht’s ab € 54,-. 

KTM ENDURO BIKE SELECTION – 
GET DIRTY

Auf dich wartet ein Motorrad aus der KTM Enduro Bike Selection und mit der „Area 24“ eine Spielwiese auf  zehn Sektoren und Hindernissen in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden. Die legendären Bikes der EXC-Serie gibt es für jedes Level. Was sie alle eint: Die KTM Enduro Bikes sind durch die Bank leicht und perfekt ausbalanciert, damit du ab der ersten Minute loslegen kannst. Optional kannst du auch auf deinem eigenen Bike den ultimativen Adrenalin-Kick am Spielberg ho-len. Eine Tageskarte für die „Area 24“ kostet € 53,-.

INEOS GRENADIER – BUILT 

ON PURPOSE

Wenn du die grenzenlosen Möglichkeiten eines Ge-

ländewagens zu schätzen weißt, dann ist die Offroad 

Experience im INEOS Grenadier das Nonplusultra für 

dich! Mühelos steuert er auf dem Offroad Car Track 

durch Wassergräben und bewältigt unwegsame Wald-

passagen mit Bravour. Optional kannst du dir mit dem 

gefinkelten Parcours am 4WD Test Track eine Schlamm-

schlacht liefern. Von Felsen über Stufen und Rollen bis 

hin zu solchen, die man nur mit Seilwinde bewältigen 

kann – Abenteurerherz, was willst du mehr? 

Der Offroad-Spaß startet ab € 72,-.

Buche dein Fahrerlebnis auf 
www.redbullring.com
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KART – START RACING

Es gibt nicht viel, das mehr Spaß macht als eine Runde 

Kart fahren am Red Bull Ring. Frei nach dem Motto „Ich 

will Spaß, ich geb Gas!“ kommt bei den unterschied-

lichen Fahrerlebnissen keine Langeweile auf. In perfekt 

gewarteten Viertakt-Karts fliegst du über den Kart 

Track, rauschst um die Kurven und spürst, wie dir deine 

Verfolger im Nacken sitzen. Auch die Kleinsten können 

am Spielberg zeigen, was in ihnen steckt. Die PS-redu-

zierten Kids Karts sind ideal, damit die Kleinen einmal 

Motorsport-Luft schnuppern können. Also schnapp dir 

deine Freunde oder Familienmitglieder – und los geht 

es! Das Kart Bronze Paket gibt es ab € 17,-.

RED BULL RING TOURDer Blick hinter die Kulissen einer der modernsten 
Rennstrecken der Welt lässt große Augen und staunen-
de Blicke zurück. Die 90-minütige Red Bull Ring Tour 

bringt dich an Orte, die dir als Fans normalerweise ver-
borgen bleiben wie die Race Control, das Media Center 
und die VIP-Lounges. Zu den Höhepunkten zählt der 

Besuch des Red Bull Wing, der als Tor zum Red Bull Ring 
gilt und das Welcome Center, das eine Fahrzeug-Aus-

stellung, das Wing Café sowie den Fan Shop beheimatet. 

Eigentlich ein unbezahlbares Erlebnis, das am Spielberg 
ab € 19,- erhältlich ist.

DIE ERSTE ADRESSE 
FÜR EINZIGARTIGE 

ERLEBNISSE

Red Bull Ring

Der Red Bull Ring lädt zu 

Motorsport-Erlebnissen 

auf höchstem Niveau 

auf zwei oder vier 
Rädern ein.

ADRENALIN- 
KICKS

spielberg
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SPORT, ERHOLUNG UND
JEDE MENGE KULINARIK

Landhaus Wilhelmer

Spiel, Satz und Sieg: Diese Worte 
hört man im Zusammenhang 
mit dem Landhaus Wilhelmer 

häufiger. Schließlich ist der traditio-
nelle Gasthof in Aichdorf schon lange 
Anlaufstelle für alle, die gern den 
Schläger schwingen und Bälle bewegen. 
Nicht nur drei Plätze für Padel-Tennis 
(eine Mischung aus Squash und Tennis, 
die Racket-Neulinge wie erfahrene 
Spielerinnen und Spieler begeistert), 
sondern auch ein Tennisplatz und vier 
Sportkegelbahnen laden dazu ein, 
sich miteinander zu messen. Sowohl 
bei Padel-Tennis als auch bei Tennis 
und Kegelbahnen ist eine rechtzeitige 

Reservierung erwünscht, damit dem 
spannenden Match nichts im Wege 
steht. Erweiterte Parkmöglichkeiten für 
Sportelnde und Gäste sowie ein vielfäl-
tiges Getränkeangebot im angrenzen-
den Gastgarten sorgen dabei garantiert 
für stundenlangen Spielspaß. 
 
SO GEHT ENTSPANNUNG
Was braucht es nach der schweiß-
treibenden Sporteinheit? Natürlich 
eine Möglichkeit zum Erholen. Und 
auch dafür ist im Landhaus Wilhelmer 
genug Platz für alle. Sauna, Infrarot-
kabine und das hauseigene Solarium 
versprechen Entspannung für müde 

Muskeln. Das gefällt nicht nur Aktivur-
lauberinnen und -urlaubern, sondern 
auch all jenen, die Körper, Geist und 
Seele etwas Gutes tun wollen.

AUSSERGEWÖHNLICH FRÜHSTÜCKEN
Sich selbst etwas Gutes tun ist im Land-
haus Wilhelmer überhaupt so leicht 
wie kaum woanders. Schon morgens 
verwöhnt Sie das Team mit einem 
reichhaltigen Frühstücksbuffet voller 
regionaler Köstlichkeiten, frischem 
Gebäck und heißen Getränken. Nicht 
nur die Hotelgäste dürfen sich am 
Buffet bedienen, sondern auch Gäste 
von auswärts sind herzlich eingeladen, 

UM
RESERVIERUNG 

FÜR PADEL-TENNIS, 

TENNIS UND KEGELN 

WIRD GEBETEN!
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Wie vereint man sportliche Aktivität und Wellness-Faktor und macht daraus ein 
Wohlfühlkonzept für Gäste von nah und fern? Das Landhaus  Wilhelmer in 

Aichdorf zeigt, wie es geht.
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KONTAKT

Landhaus Wilhelmer
Bundesstraße 19, 8753 Aichdorf
Tel.: +43 (0)3577 22631
landhaus@wilhelmer.net
Nähere Infos unter:
www.wilhelmer.net 

Spannende Kegel-
runden warten 
im Landhaus 
Wilhelmer.

Das Landhaus Wilhelmer Team ist im wunderschönen Gastgarten mit Outdoor-Bar immer für Sie da.

Das reichhaltige Frühstück macht fit für den Tag.

sich für einen ereignisreichen Tag zu 
stärken – gerne auch auf der Teich-
terrasse, wo Kaffee, Müsli und Co. bei 
schönem Wetter gleich noch einmal so 
gut schmecken.

KULINARISCHE GENÜSSE
Auch nach dem Frühstück ist das Land-
haus Wilhelmer jederzeit einen Besuch 
wert. Schauen Sie doch rein, wenn Sie 
gerade mit Ihrem Bike vorbeiradeln! 
Der großzügige Gastgarten ist im Som-
mer täglich geöffnet und die neu gestal-
tete Bar lädt ein, sich an heißen Tagen 
bei einem köstlichen Eis oder selbstge-
mixten Getränk ein wenig abzukühlen. 
Abends dann ist die Gaststube voll mit 
jenen, die hervorragende Küche zu 
schätzen wissen. Von gutbürgerlichen 
steirischen Gerichten über vegetarische 

Spezialitäten bis hin zu romantischen 
Grillabenden (Termine auf der Web-
site) ist alles dabei, was Gaumen und 
Herz begehrt. Natürlich darf  auch das 
Zirberl danach nicht fehlen. Ein per-
fekter Abschluss für einen sportlichen, 
erholsamen und erlebnisreichen Tag im 
Landhaus Wilhelmer!
                                                                        Werbung



96 | Murau-Murtal Erleben

Das steirische Zirbenland ist für 
viele Schätze bekannt – wie für 
das namensgebende Zirben-

holz. Die Schätze aus der Erde werden 
hingegen in der Edelsteinmanufaktur 
Krampl verarbeitet. Edelsteinschleifer, 
Goldschmiede und geschickte Künst-
lerinnen und Künstler produzieren hier 
nachhaltige Handwerkskunst aus regio-
nalen Natursteinen und edlen Metallen. 
So ist Krampl das einzige Unternehmen 
der Region, das aus dem steirischen 
Naturstein Pinolitmagnesit einzigartige 
Kunstwerke und Gegenstände fertigt. 
Bei einem Besuch der Traditionsmanu-
faktur erfahren Sie hautnah, wie hier 
uraltes Handwerk betrieben wird und 

wie es hinter den Kulissen aussieht. 
Werfen Sie einen Blick in die Gold-
schmiede, in der Schmuckstücke und 
Unikate aus Edelmetall entstehen, oder 
schauen Sie den Steinschleifern über 
die Schulter, die aus Naturmaterialien 
etwas vollkommen Neues erschaffen. 
Ein umfangreiches Aktivitäten- und 
Workshop-Programm, die Sonderaus-
stellung „Glitzerwelt der Kristalle“ und 
ein großer Verkaufsraum, in dem Sie 
wunderschöne Accessoires, Dekora-
tionsartikel und über 150 verschiedene 
Heilsteine erwerben können, komplet-
tieren den Besuch in einer besonderen 
Manufaktur, die neugierige Augen 
garantiert zum Strahlen bringt.

EDLE STEINE AUS
DEM ZIRBENLAND

Manufaktur Edelsteine Krampl

Bei Edelsteine Krampl in Weißkirchen erleben Sie hautnah, 
wie aus steirischem Gestein handgefertigte Unikate entstehen.

KONTAKT

Edelsteine Krampl 
Handelsges.m.b.H.
Bahnhofstraße 7, 8741 Weißkirchen
Tel.: +43 (0)3577 81 111
Geöffnet: Mo–Fr 9.00–18.00 Uhr, 
Sa 9.00–12.00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen für 
Gruppen bei telefonischer 
Voranmeldung möglich.
Nähere Infos unter:
www.edelsteine-krampl.com
 Werbung

In der Edelsteinschleiferei, in der Goldschmiede und im Ausstellungsraum 
funkeln edle Metalle und seltene Natursteine um die Wette.

In den Werkstätten 
wird seltenes Gestein 
verarbeitet – wie der 
Naturstein Pinolit-
magnesit.

weisskirchen



Murau-Murtal Erleben | 97

CAFÉ-PUB DUO
Das Duo ist der ideale Ort, um mit Freunden eine chillige Zeit zu verbringen. Auf der Terrasse lassen sich in lockerer Atmosphäre morgens ein duftender Kaffee und abends mit viel Liebe zubereitete Drinks genießen, bevor die Partynacht ruft! Kein Ruhetag!

8740 Zeltweg, Tischlerstraße 26
Tel.: +43 (0)664 1204615, mihaela@pub-duo.at

BIERAPOTHEKEBei einem Besuch in Murau darf  ein Abstecher in die 
Bierapotheke nicht fehlen. Dieser in Österreich einzig-
artige Ort vereint Bier, Gesundheit, Genuss und Wert-

schöpfung aus der Region. Inklusive Shop mit Produk-
ten, die nur für die Bierapotheke hergestellt werden.

8850 Murau, Anna-Neumann-Str. 34
Tel.: +43 (0)664 88435849, bierapotheke@murauerbier.at

DIE BESTEN ORTE 
FÜR DEN SUNDOWNER

CAFÉ MITTONI 

Italienisches Flair versprüht das Café Mittoni am

Judenburger Hauptplatz. Mit Blick auf den Sternenturm 

schmeckt der echt italienische Kaffee noch besser! Große 

Auswahl an Eisbechern und Prosecco-Spezialitäten. 

Mo.-Fr.: ab 8 Uhr, Samstag: 8 -1 Uhr

8750 Judenburg, Hauptplatz 2, Tel.: +43 (0)699 11343348

mittoni.judenburg@gmail.com, www.mittoni.at

Murau-Murtal Erleben | 97

Wenn es langsam Abend wird in der Region, 
sucht man sich gerne ein gemütliches Lokal 
für ein nettes Essen oder einen gepflegten 
Cocktail, um den Tag ausklingen zu lassen. 
Die besten Plätze dafür finden Sie hier!

An einem lauen Sommerabend durch die Straßen 
flanieren und das volle Urlaubsfeeling aufsaugen: 
Ja, so muss das Ende eines ereignisreichen Tages 

in der Region Murau-Murtal aussehen. Glücklicher-
weise bieten die Ortschaften entlang der Mur genügend 
Möglichkeiten, um sich tagsüber wie abends gemütlich 
zusammenzusetzen und die vergangenen Erlebnisse Re-
vue passieren zu lassen. Ob Sie dafür lieber einen heißen 
Kaffee oder ein kühles Getränk bevorzugen, bleibt ganz 
Ihnen überlassen – denn Cafés gibt es für alle Varianten!
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KONTAKT

Thalheimer Heilwasser GmbH
Rattenbergerweg 11, 8740 Zeltweg 
office@thalheimerheilwasser.at
Mo - Fr 10.00 - 17.00 Uhr, 
Wochenende und  Feiertag geschlossen
Nähere Infos unter:
www.thalheimerheilwasser.at

Qualität in einer neuen Dimension – die moderne Abfüllhalle mit Blick auf Schloss Thalheim.

Tiefgründig, naturverbunden und voller Lebens-
freude: Im weltweit einzigartigen Wasser aus 
Thalheim steckt alles, was die Steiermark aus-
macht. Jetzt ist der Murtaler Exportschlager drauf 
und dran, auch den Rest Österreichs zu erobern.

Dieses Wasser ist einzigartig, sagt 
Wasser-Sommelière Gerlinde 
Mock. Sie hat das Wohlfühl-

wasser aus Thalheim verkostet und 
analysiert. „Die Mineralstoffe sind hoch 
konzentriert und natürlich eingebunden, 
so kann sie der Körper besonders gut 
aufnehmen. Aber das wirklich Besondere 
an diesem Wasser ist sein Lithium-Ge-
halt, dem natürlichen Gute-Laune-Mine-
ral. „Es entspannt, hebt die Stimmung, 
kann sogar Depressionen lindern. Das 
also steckt hinter dem Thalheim-Slogan 
„Quell steirischer Lebensfreude“. 

HEILWASSER FÜR JEDEN TAG
Wegen seiner außergewöhnlichen 
Eigenschaften ist Thalheim als Heil-

wasser zugelassen. Der wichtige 
Unterschied zu herkömmlichen 
Heilwassern: Weil das Gute-Lau-
ne-Wasser aus der Steiermark eine so 
ausgewogene Mineralstoff-Balance hat, 
dürfen wir es uns bedenkenlos jeden 
Tag schmecken lassen. Darum ver-
arbeitet Thalheim sein Wasser auch zu 
Limonade und Bier weiter. Auch hier 
wirkt das mineralisch-feine, elegante 
Wasser Wunder: Thalheim-Limonade 
kommt mit zwei Drittel weniger Zucker 
aus als herkömmliche Limonaden. Im 
Bier unterstreichen die Minerale das 
Aroma von Hopfen und Malz. Durch 
die lange Lagerzeit und die feinperlige 
Kohlensäure ist es histaminarme und 
bekömmlicher als andere Biere. 

25.000 JAHRE STEIRISCHE GESCHICHTE
Hetzen lässt sich das Wunderwasser 
nicht: Was wir heute trinken, reifte 
25.000 Jahre in 300 Metern Tiefe zwi-
schen Glimmerschiefer und kristalli-
nem Kalk und kommt aus eigener Kraft 
an die Oberfläche – in Form einer arte-
sischen Quelle. Deren Wert erkannten 
schon die Kelten und Römer. Darum 
ist das Schloss, das rund um die Quelle 
errichtet wurde, auch eine Wehranlage. 
Ihr Zweck: der Schutz dieser einzigarti-
gen Quelle. Am Thalheim-Standort in 
Zeltweg lädt ein herrlicher Gastgarten 
ein, die außergewöhnlichen Getränke 
zu probieren. Wer zu Hause weiterge-
nießen möchte, wird im Shop daneben 
fündig.                                                      Werbung

EIN WASSER 
WIE WIR

Am Zeltweger Thalheimer-Standort gibts einen gemütlichen Gastgarten mit Shop.



Murau-Murtal Erleben | 99

EISSALON IL  GELATO
Ein Stück Italien, mitten im Zentrum von Judenburg! Genießen Sie köstliches italienisches Gelato to go, traumhafte Eisbecher, erfrischende Spritzer, herrlichen Cappuccino und Snacks im Lokal oder Gastgarten von Montag bis Sonntag von 8.00 bis 21.00 Uhr.

Burggasse 4, 8750 Judenburg, Tel.: +43 (0)3572 44155gelato-judenburg@hotmail.com

HIER GIBTS DAS BESTE EIS 
IN DER REGION

EISDIELE PERKO
Die Eisdiele Perko wird von einer großen Stammkund-

schaft geschätzt – und das seit mehr als 100 Jahren. Ob 

Klassiker oder außergewöhnliche Geschmacksrichtun-

gen: Für ihre Kreationen verwenden die Eismacher von 

Perko ausschließlich frische Zutaten.

Sylvia Grössl-Gasparin, Seckauerstraße 2

8720 Knittelfeld, Tel.: +43 (0)3512 82891

KONDITOREI CAFÉ CREMA
Genießen Sie  im Café Crema frischen Kaffee mit einer 

großen Auswahl an hausgemachten, liebevoll zubereite-

ten Torten und verführerischen Eisbechern. Ein gemüt-

liches Ambiente und freundliches Personal versüßen 

Ihnen, im wahrsten Sinne des Wortes, den Tag.

Die Spezialität des Hauses ist der gerührte Eiskaffee.

Anna-Neumann-Straße 9, 8850 Murau
Tel.: +43 (0)664 5231567
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DIE DROGERIE – DER EISLADEN

Mittwoch bis Sonntag ab 13.00 Uhr präsentiert Fachmann 

Hans Peter Wilhelmer in seinen Geschäften in Judenburg, 

Obdach und Zeltweg 18 köstliche Eissorten – täglich frisch 

aus bester Milch zubereitet. Wer es lieber ohne Milch mag, 

liegt bei den 100% veganen Fruchtsorten goldrichtig. 

Burggasse 9, 8750 Judenburg

Hauptstr. 29, 8742 Obdach

Bahnhofstr. 40, 8740 Zeltweg

Tel.: +43 (0)664 2415496

Unsere Eismacherinnen und 

Eismacher sind besonders 

kreativ, was ihre Eissorten 

betrifft – da lohnt es 

sich, auch Neues 

auszuprobieren!

UNSER  
TIPP:

Am Zeltweger Thalheimer-Standort gibts einen gemütlichen Gastgarten mit Shop.
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Knittelfeld ist vielen Menschen 
in- und außerhalb des Murtals 
als Eisenbahnerstadt bekannt. 

Und tatsächlich sind Zug und Bahn auch 
heute noch wichtige Takt- und Arbeitge-
ber. Bekannt und beliebt ist die Stadt nun 
aber vor allem wegen ihrer Vielfalt: Über 
die Jahre wurde Knittelfeld zur Einkaufs-, 
Kultur- und Wohlfühlstadt, die sowohl 
die Einwohnerinnen und Einwohner als 
auch die Gäste von nah und fern begeis-
tert. Die gepflegte Innenstadt und die 
ansprechenden Stadtrandbereiche wur-
den nicht umsonst schon mehrfach und 

zuletzt 2022 mit fünf Floras (schönste 
Stadt) beim Blumenschmuckwettbewerb 
Steiermark ausgezeichnet.

INNENSTADT ZUM WOHLFÜHLEN
Erst 2019 wurde der Knittelfelder 
Hauptplatz zu einer Begegnungszone 
ausgebaut, in der es sich das ganze Jahr 
über wunderbar flanieren lässt. Hier 
reihen sich Eiscafés an Restaurants und 
Modeboutiquen, laden Gastgärten zum 
Verweilen und Geschäfte zum Shoppen 
ein, während die Kleinen am Spielplatz 
toben können. Egal, ob Sie nur einen 

kurzen Stopp auf der Geschäftsreise 
machen oder länger bleiben wollen: Das 
vielfältige Angebot bietet für jeden Gast 
das Passende.

SPORTELN UND SCHWIMMEN
Gerade im Sommer kann es in der Innen-
stadt schon ziemlich heiß hergehen. 
Abkühlung verspricht da das Knittelfelder 
Schwimmbad:  Im Frei- und Hallenbad 
sind Badespaß und Erholung garantiert.  
Für Kids und Jugendliche gibt es neben 
Ballspielplätzen und Spieleschiff eine 
Großwasserrutsche im Innenbereich 
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Schon seit 1224 ist Knittelfeld urkundlich bekannt – damals unter dem Namen 
Chnuttelvelde. Heute ist die Kleinstadt mit fast 13.000 Einwohnerinnen und Ein-

wohnern das größte regionale Zentrum des Murtals.

Nur fünf Kilometer vom 
Red Bull Ring entfernt 

liegt Knittelfeld, die Ein-
kaufsstadt inmitten des 

Aichfelds und seiner 
Natur, die mit Kultur- 

und Freizeitangeboten 
lockt.

Die Stadt, die was zu bieten hat 

TIPP:
DIE KNITTELFELDER

MUSICNIGHTS 

NICHT VERPASSEN

SOMMERZEIT UND 
FREIZEITSPASS IN 
KNITTELFELD
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sowie eine Breitwasserrutsche im Freige-
lände. Sportliche Abwechslung erwartet 
die Badegäste beim Padel-Tennis-Court 
ganz in der Nähe des Schwimmbads. Beim 
Padel-Tennis wird mit einem überdimen-
sionalen Tischtennisschläger mit Löchern 
und einem Tennisball gespielt. Wer wagt 
sich ans Doppel und fordert die nächsten 
Gegnerinnen und Gegner heraus?

KNITTELFELD AUF ZWEI RÄDERN
Auch die Fans des Zweirads kommen in 
und um Knittelfeld auf ihre Kosten.  Der 
Mountainbike-Singletrail  Brandwaldsteig 
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Im Knittelfelder Frei-
bad locken Badespaß 

und großzügige Liege-
flächen Groß und Klein 

ins kühle Nass.

Der neu gestaltete Hauptplatz in Knittelfeld 
lädt zum Flanieren und Shoppen ein.
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KONTAKT

Stadtgemeinde Knittelfeld
Hauptplatz 15, 8720 Knittelfeld
Tel.: +43 (0)3512 83211-0
stadtgemeinde@knittelfeld.gv.at

Citymanagement Knittelfeld
Hauptplatz 15, 8720 Knittelfeld
Tel.: +43 (0)699 11224767
info@citymanagement-knittelfeld.at
Nähere Infos unter:
www.knittelfeld.gv.at
www.citymanagement-knittelfeld.at 

ist genau richtig für jene, die die Her-
ausforderung lieben. Im benachbarten 
Mitterbach führt er drei Kilometer im 
gemeindeeigenen Gelände bergab.  Hier 
sollten aber nur geübte Biker die Fahrt 
wagen! Unterhalb des Knittelfelder 
Schwimmbades wartet wiederum eine 
Attraktion für die jüngeren Rad-Fans: 
Am Pumptrack geht es mit dem Bike über 
Wellen, Hügel und Steilkurven – wer sich 
traut, kann sich auch an dem einen oder 
anderen Sprung versuchen. Und wer 
es mit dem Drahtesel lieber gemütlich 
angeht, der ist auf den beschilderten Stre-
cken rund um Knittelfeld gut aufgehoben 
oder lässt sich von einem E-Bike-Rikscha-
Piloten durch die Gegend chauffieren.

ERHOLUNG IN DER NATUR
Knittelfeld bietet aber nicht nur alle Vor-
züge einer Stadt, sondern ist dank seiner 
Naherholungsgebiete auch perfekt für all 
jene, die Bewegung im Freien genießen. 
Der Stadtpark, die Brunnerkreuz-Allee, 
die Lässer Au oder der Tremmelberg eig-
nen sich bestens zum Spazieren, Walken 
oder Laufen. In Apfelberg lädt der 5,4 
km lange Rundwanderweg mit gemüt-
lichen 2,5 Stunden Gehzeit zum Wandern 
ein – belohnt wird der Marsch mit einer 
herrlichen Aussicht auf das Aichfeld. Der 
Wanderweg ist gut markiert, bei Rast-
plätzen und Info-Schautafeln lässt es sich 
pausieren und die Jause genießen.

ES SUMMT UND BRUMMT IN KNITTELFELD
Überhaupt hat die Natur in Knittelfeld 
einen hohen Stellenwert, auch in der 
Stadtplanung. Mit Philipp Opresnik gibt 
es einen eigenen Stadtimker mit rund 2,5 
Millionen fleißigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gattung Carnica-Bienen. 
Sie leben in karminroten Bienenstöcken 
im Stadtgebiet (Stadtpark, Zirkusplatz, 
Lässer Au, Friedhof, Uitz Mühle Pump-
werk) und produzieren „Honig vom Stadt-
imker“. Wer Philipp Opresnik genauer auf  
die Finger schauen oder etwas über das 
Imkerhandwerk erfahren möchte, kann 
das in der Schauimkerei im Stadtpark 
Knittelfeld (Haus der Kunst) tun. Ein-
fach vorher unter der Telefonnummer 
+43(0)664 80047150 anmelden. Auch 
der schmackhafte Honig lässt sich beim 
Stadtimker verkosten und erwerben.

FRISCH VOM MARKT
Apropos verkosten: Die Köstlichkeiten 
der Region kommen beim Markt‘ln in 
Knittelfeld „zaum“! Jeden Dienstag und 
Samstag von 8 bis 12 Uhr können beim 
Bauernmarkt am Knittelfelder Haupt-
platz allerlei regionale Spezialitäten 
eingekauft werden. Zwischen den Ständen 
zu flanieren und sich vom verlockenden 
Duft inspirieren zu lassen ist ein echter 
Höhepunkt jedes Aufenthalts. Ob Forellen 
oder Saiblinge, Heumilch-Joghurt oder 
geräucherte Wildprodukte, Verschiedenes 
vom Lamm, feinste italienische Schman-
kerln, saisonales Gemüse, selbstgemachte 
Pestos, diverse Honigprodukte, Strudel in 
allen Variationen, Frisches vom Bauern-
hof, goldprämierte Honige und Edelbrän-
de, knuspriges Steinofenbrot oder delikate 
Ziegenkäsevariationen: Hier findet der 
qualitätsbewusste Gast hochwertige, re-
gionale Lebensmittel in Hülle und Fülle.

GROSSE UND KLEINE EISENBAHNEN
Aber kommen wir noch einmal zurück 
zum Thema Eisenbahn. Direkt im Bahn-
hofsgelände befindet sich eine sehens-
werte Modelleisenbahnanlage. Auf  
einer Fläche von 160 m² mit 700 Metern 
Gleislänge sind rund 500 Lokomotiven 
und 2.000 Waggons computergesteuert 
im Einsatz. Aber Knittelfeld wäre keine 
Stadt der Eisenbahn, wenn sie nicht auch 
ein waschechtes Eisenbahnmuseum 
hätte! Auf mehr als 1.000 m² Fläche ist 

knittelfeld

die Geschichte der Eisenbahn, ein Fahr-
simulator und eine im Guinness-Buch der 
Rekorde eingetragene Eisenbahnerkap-
pensammlung zu sehen. So viel gibt es 
hier zu erleben – da muss man wohl öfter 
nach Knittelfeld kommen! Werbung

SEHR BELIEBT:
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HISTORISCHE STADTFÜHRUNGEN
Die ehrenamtlichen Stadtarchivare 

Erich Schreilechner und Ing. Hans Rinofner 
bieten nach telefonischer Vereinbarung 

historische Stadtrundgänge an. 
Tel.: +43 (0)3512 83211-130.

MINIGOLFANLAGE 
Unter alten Linden und Buchen gelegen, 
befindet sich die Minigolf-Turnieranlage 

im Stadtpark. Die Anlage besteht aus 
18 Betonbahnen.

Parkstraße 19, 8720 Knittelfeld (Stadtpark)
Tel.: +43 (0)676 4270930

STEINPLAN
Über die ausgedehnten Almen und Wälder 
der Glein- und Stubalpe führen von allen 

Seiten markierte Wanderwege zum 1.670 m 
hohen Steinplangipfel. Schutzhaus ab Mai 

jeden Tag außer Montag geöffnet. 
Hüttentelefon: +43 (0)3512 72210.



104 | Murau-Murtal Erleben

Die Region Murau-Murtal ist 
nicht nur für Berge, Wälder, 
Skigebiete und Radwege be-

kannt, auch der Genuss kommt in der 
Region nicht zu kurz. Ein Naturprodukt 
steht dabei besonders im Mittelpunkt: 
Die beste obersteirische Milch, die von 
rund 1.400 Bauern für die Obersteiri-
sche Molkerei erzeugt wird.  Was das 
Lebensmittel Milch und alles, was man 
aus ihm herstellen kann, so wertvoll 
macht, zeigt die OM in Knittelfeld auf  
unterhaltsame Weise in ihrer Milch-
erlebniswelt. 

DER WEG DER MILCH
Eine spannende Kombination aus 
multimedialer Information, Unterhal-
tung und  Genuss macht den Rundgang 
durch die  OM zu einem außergewöhn-
lichen Erlebnis. Entlang des Weges der 
Milch entdecken Besucher die Geheim-
nisse der Käseproduktion: von der 
Arbeit der Landwirte  über die Vielfalt 
der Milchsorten bis zur  steirischen Kä-
setradition. Natürlich dürfen  direkte 
Einblicke in die Milchverarbeitung und 
Käseproduktion sowie eine ausgiebi-
ge  Verkostung der hervorragenden 

Produkte  nicht fehlen. So können Sie 
nicht nur sehen,  sondern auch schme-
cken, was die Milch der OM so einzig-
artig macht und Ihre Lieblingssorten 
auch gleich im Milcherlebnis-Shop 
erwerben und mit nach Hause nehmen. 
Wie wäre es zum Beispiel mit einem 

WILLKOMMEN 
IN DER MILCH- 
ERLEBNISWELT!
Was passiert mit der Milch bei der Käseherstellung, wie be-
stimmt man die Sorte und den Fettgehalt und wie lange muss 
ein Käse reifen? Alle Antworten auf diese Fragen und natürlich 
viele Kostproben warten in der Obersteirischen Molkerei auf 
neugierige Besucher.

Staunen, erleben, genießen
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knittelfeld

kräftigen Bergkäse, klassischem Gouda 
oder dem berühmten Steirerkäse? Egal 
wofür Sie sich entscheiden: Beste Roh-
milch und traditionelle Verarbeitung 
sorgen dafür, dass man in jedem Stück 
und jedem Schluck den Einklang mit 
der Natur schmecken kann. Nicht ohne 

Grund wurden bereits  zahlreiche Spe-
zialitäten des stattlichen Käsestamm-
baums der OM mit Auszeichnungen 
und Preisen geehrt. Ein  wunderbarer 
Einblick in die Welt der Milch, die auch 
für Kinder viel Lehrreiches und Über-
raschendes parat hält.                    Werbung

KONTAKT

OM-Milcherlebniswelt
Hautzenbichlstraße 1, 8720 Knittelfeld
Tel.: +43 (0)3512 86100 0, office@oml.at
Öffnungszeiten:
Führungen finden Mo - Sa 
ausschließlich  nach telefonischer 
Vereinbarung statt. 
Nähere Infos unter: www.oml.at
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JEDE FAHRT EIN 
KLEINER URLAUB

Ein Sattel, zwei Räder, ein Helm: So ausgestattet 
kommt man in der Region Murau-Murtal fast 

überall hin. Hinauf auf den Berg, hinein in idylli-
sche Täler und an Flüssen und Seen entlang. Kurz: 

Willkommen im Radfahrparadies!

Radeln in der Region Murau-Murtal

BIKEN IN DER
REGION: EINE

ECHTE GENUSS-
TOUR!

Fo
to

: W
ol

fg
an

g S
pe

kn
er



Murau-Murtal Erleben | 107

Das Fahrrad ist nicht nur in Zeiten 
wie diesen, in denen viele Men-
schen vermehrt auf  ihren Res-

sourcenverbrauch achten, eine gute Alter-
native zu anderen fahrbaren Untersätzen. 
Es ist außerdem ein hervorragender 
Sport, um seine Gesundheit zu bewahren 
und sich möglichst viel an der frischen 
Luft zu bewegen. Und: Man kann damit 
sogar in den Urlaub fahren! Vorausgesetzt 
natürlich, die gewählte Urlaubsdesti-
nation ist auch fahrradfreundlich. Und 
das trifft auf  die Region Murau-Murtal 
definitiv zu. Entlang der Mur warten hun-
derte Kilometer an Radwegen, zahlreiche 
actiongeladene Mountainbike-Trails und 
Downhill-Strecken und dutzende Touren 
in allen Schwierigkeitsgraden auf  die, 
die fleißig in die Pedale treten – oder sich 
dabei von einem E-Motor helfen lassen. 
Kommen Sie mit auf  eine kleine Tour de 
Mur, nach Murau, ins Aichfeld und darü-
ber hinaus!

VOM MURTAL AUS IN DIE WELT DER BIKES
Insbesondere das Murtal hat sein Radnetz 
in den letzten Jahren sukzessive ausgebaut 
und an die Bedürfnisse der radfahren- 
den Einheimischen und Gäste angepasst. 
Denn statt Badehose und Sonnenschirm 
bevorzugen mittlerweile viele Urlaube-
rinnen und Urlauber den Helm auf  dem 
Kopf  und den Wind im Gesicht – mit dem 
E-Bike-Boom als weiteren Faktor also eine 
Mischung, die geradezu nach abwechs-
lungsreichen Fahrradstrecken schreit! 
Unter dem Motto „Nimm’s Radl!“ hat 
die Region Murtal darum im gesamten 
Aichfeld ein „Spinnennetz“ aus Radwegen 
verschiedenster Schwierigkeitsstufen und 
Längen konzipiert, die über sogenannte 
Knotenpunkte miteinander verbunden 
sind. An diesen durchnummerierten 
Punkten kreuzen sich die Wege mitei-
nander und führen in unterschiedliche 
Richtungen weiter. Das erleichtert das 
Zusammenstellen einer individuellen 
Route vorab. Egal, ob man eine gemütli-
che Strecke für Familien sucht, möglichst 
viel von der Region sehen oder einfach 
die meisten Kilometer radeln will: Mit 
dem Knotenpunkt-System können Sie 
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lichkeiten entlang der Radwege einlegen 
– hausgemachte Spezialitäten und kalte 
Erfrischungen warten und machen fit für 
die nächsten Kilometer.

EIN RADWEG, TAUSEND ORTE
Zahlreiche Bikerinnen und Biker kom-
men aber explizit wegen eines einzigen 
Radwegs in die Region: dem berühmten 
Murradweg R2. Er ist nach dem Donau-
radweg der beliebteste Radweg Öster-
reichs und bietet auf  rund 475 km Länge 
und mit acht Etappen einen der land-
schaftlich schönsten Radwege im gesam-
ten Alpenraum. Startend im Salzburger 
Lungau überquert man ganz im Westen 
des Bezirks Murau die steirische Grenze, 
passiert dabei die Bezirkshauptstadt Mu-
rau sowie die Murtaler Städte Judenburg 
und Knittelfeld und fährt weiter hinunter 

perfekt voraus- oder auch ganz spontan 
umplanen. Etwa, wenn eine Strecke oder 
Ortschaft plötzlich doch interessanter 
aussieht als die eigentlich geplante Route. 
Oder dann, wenn die Kondition vielleicht 
doch eher nachlässt als gedacht und der 
Magen nach einem kühlen Getränk und 
einer zünftigen Jause verlangt. Einfach 
am Knotenpunkt die Richtung wech-
seln, den Wegweisern folgen und neue 
Abenteuer erleben! Und am besten eine 
kurze Pause bei den vielen Einkehrmög-

in den Süden bis in die Landeshauptstadt 
Graz und Bad Radkersburg. Ganz sport-
liche Biker bestreiten den Weg sogar bis 
zu seinem Ende in Kroatien – eine ganz 
schön gewaltige Route, die aber keine 
Sekunde Langeweile aufkommen lässt. 
Selbst wenn man nur den Abschnitt von 
Murau bis kurz nach Knittelfeld abradelt, 
eröffnen sich für Radfahrende und Aktiv-
urlaubende wunderschöne Ausblicke und 
Eindrücke. Bergige Landschaften und 
dichte Wälder wechseln sich mit Hügeln 
und den saftig-grünen Murauen ab, las-
sen uns Altstädte bewundern und kleine 

Der Murradweg führt uns an die schönsten Plätze entlang der Mur. 
Hier werden die willkommenen Pausen zu etwas Besonderem.
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Im Radhaus Murtal wird Service großgeschrieben. In unserer Werkstatt mit Shimano Service Center-
Zertifikat ist Ihr Rad, egal welcher Marke, immer in den besten Händen. 

B E S T E  B E R A T U N G - B E S T E R  S E R V I C E

Tel.: 03512/82575

Frauengasse 17 
8720 Knittelfeld

www.radhaus-murtal.atMo.-Fr.: 9-12 & 14-18 Uhr
Sa.: 9-12 Uhr
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Dörfer besuchen. Die Vielfalt ist es, die 
den Murradweg zu etwas ganz Besonde-
rem macht – egal ob man konditionsstark 
ist oder nur gemütlich dahinradelt. Und: 
Er bringt die Leut zam! Denn entlang des 
Weges finden sich unzählige radfreund-
liche Beherbergungsbetriebe, Gasthäuser 
und Hotels, die sich für eine Übernach-
tung anbieten, ehe es am nächsten Tag mit 
frischem Elan weitergeht.
 
VOLLE POWER
Apropos Elan: Heutzutage muss man als 
Biker zum Glück kein durchtrainierter 
Profi mehr sein, um längere oder sogar 
Gebirgsstrecken mit dem Radl zu bezwin-
gen. Ein bisschen motorisierte Hilfe ge-
nügt! E-Bikes, also Fahrräder mit Elektro-
motoren, sind aktuell so beliebt wie noch 
nie und nahezu überall zu erschwing-
lichen Preisen erhältlich. Darum finden 
sich auch immer öfter Tourgruppen mit 
E-Bikes in der Region Murau-Murtal und 
Fahrradverleihe in der Region haben eine 
große Auswahl an E-Bikes parat, um allen 
Anforderungen gerecht zu werden. Aber 
Achtung, die E-Bikes sind oft schnell ver-
liehen! Darum schnell zugreifen – oder 
am Ende doch aus eigener Muskelkraft in 
die Pedale treten. Aber ob mit Motor oder 
ohne: Alle Bikerinnen und Biker kommen 
in der Region auf  ihre Kosten. Garantiert!

RADFAHREN MIT AUSSICHT
Tolle Radwege und ein hervorragend aus-
gebautes Radnetz sind schon einmal gute 
Voraussetzungen für einen Rad-Urlaub 
in der Region Murau-Murtal. Aber wie 
sieht es mit den Mountainbikern unter 
den Gästen aus – auf  was dürfen sie sich 
freuen? Das gesteigerte Interesse an Trails 
und Downhill-Strecken ist natürlich auch 
den Gemeinden der Region nicht ent-
gangen und so kam es, dass in den letzten 
Jahren immer mehr Mountainbiketouren 
entstanden, unter anderem dank der 
Initiative „Mountainbike Region Murtal“. 
Nach umfangreichen Planungen und 
Verhandlungen wurde schlussendlich der 
Weg frei gemacht, um als Mountainbike-
Vorzeigeregion der Steiermark voll durch-
zustarten. Kern des Vorhabens, das von 
Bund, Land und dem LEADER-Programm 
der Europäischen Union unterstützt wird: 
legale Strecken, neue Trails, einheitliche 
Markierungen und eine Verknüpfung mit 
dem bestehenden Radknotennetz. Mit 
den Eigentümerinnen und Eigentümern 
der Grundstücke und Wege wurden Ver-
träge unterzeichnet, damit auch der volle 
Versicherungsschutz gegeben ist. Dazu 
gibt es Park-and-ride-Parkplätze, wo als 
Zusatzservice auch Reparaturkits zur Ver-
fügung stehen.
Dieses großartige Bemühen trägt nun 

mittlerweile zahlreiche Früchte. Unter 
anderem darf  sich Judenburg über eine 
eigene Trail Area freuen. Ein varianten-
reicher Sender-Trail steht nun allen 
Mountainbikerinnen und -bikern offen 
und lässt sie den Stadtwald und das Reif-
lingeck auf  den zwei Rädern entdecken. 
Der Trail ist dabei in unterschiedliche 
Trailsektionen unterteilt, die auch einzeln 
nutzbar sind. Seit neuestem dürfen sich 
auch die kleinsten Bikerinnen und Biker 
über ihren eigenen Trail freuen: Ein An-
fänger- und Kindertrail ergänzt nun das 
Angebot. Noch weiter oben kann auch die 
Hohe Rannach mit 1.981 m Seehöhe von 
Mai bis September von ambitionierten 
Radfahrenden erklommen werden.
Ebenso haben sich in Knittelfeld Freunde 
des gepflegten Radsports zusammenge-
schlossen und mit dem Singletrail Brand-
waldsteig einen Trail erschlossen, der 
Adrenalinkicks und aufregende Stunden 
verspricht. Der mittelschwere und rund 

Das Leben ist wie Fahrrad 
fahren. Man muss sich 
vorwärts bewegen, um im 
Gleichgewicht zu bleiben.
- Albert Einstein
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Der Brandwaldsteig in Knittelfeld, der 
Sender-Trail in Judenburg und der Flow-
Trail auf der Turracher Höhe begeistern 
Mountainbiker jeder Altersklasse.

In Murau nimmt 
die Murtalbahn 
Radfans ein Stück 
mit.
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3 Kilometer lange Trail ist von Knittelfeld 
mit dem Rad in ca. 50 Minuten erreich-
bar. Vom Startpunkt des Trails aus gelangt 
man auch auf  den Steinplan und zum 
Steinplan-Schutzhaus – ebenso ein be-
liebter Anlaufpunkt für Radlerinnen und 
Radler. Und das sind nur einige der Trails, 
die es in der Region zu erkunden gibt! 
Auch die Roatmoaralm lädt zu einem 
Abstecher ein, um den herrlichen Pano-
ramablick auf  das Hochschwabgebiet zu 

genießen. Der beste Ausblick erwartet Ak-
tivurlaubende aber wohl auf  dem Wahr-
zeichen der Region: dem Zirbitzkogel. 
Von Mühlen aus führt ein gut ausgebauter 
Trail hinauf  auf  die Tonnerhütte, die als 
idealer Ausgangspunkt für Wandertou-
ren auf  den Zirbitz und die umliegenden 
Gipfel gilt. Neben dieser Tour sind im 
Bezirk Murau noch zwei weitere Trails 
für Mountainbike-Fans von Bedeutung: 
die Hochwald-Tour, beginnend unter dem 

Schloss Murau, und die Auffahrt auf  den 
Gipfel der Frauenalpe. 

RADELN FÜR GROSS UND KLEIN 
Wer ein echter Biker werden will, der 
sollte aber auf  jeden Fall so früh wie 
möglich damit anfangen. Passend für die 
kleinen Zweiradelnden gibt es darum in 
Knittelfeld den Pumptrack und Fahr-
radsicherheitspark. Auf  der einen Seite 
lernen die Kids von klein auf  und fernab 
des Verkehrs das richtige Verhalten auf  
den Straßen, während sich die Kinder 
und Teenager nebenan nach Herzenslust 
austoben und dabei den Spaß mit dem 
Sicherheitsgedanken verbinden. 
Man sieht also: Wohin auch immer die 
nächste Radtour führt, in der Region Mu-
rau-Murtal steht das komplette Radnetz 
in alle Himmelsrichtungen offen. Und 
sollte auf  einem der vielen Wege doch 
einmal plötzlich die Luft ausgehen, stehen 
in der gesamten Region Servicestationen 
bereit, um Ihr Rad für Sie wieder auf  Vor-
dermann zu bringen. Denn wenn es eines 
gibt, das in der Region unnachahmlich ist, 
dann ist es die Gastfreundschaft!

Von 1. Mai bis 31. August 2023 
haben Rennradfahrende und 

Mountainbikende die Möglichkeit, auf  
Strava (eine App zum Tracking von 
sportlichen Aktivitäten) dem Club der 
Erlebnisregion Murtal beizutreten und 
um den Titel zu radeln.  
Eine Auswahl an Strecken soll Ab-
wechslung für Bikende bringen und 
mit Hilfe von Strava können sich die 
Sportlerinnen und Sportler auch mes-
sen und vergleichen. Ob Mountainbike 
oder Rennrad – es gibt jeweils zwölf  
speziell angelegte Touren (Segmente) 
im Murtal, die Abwechslung und He-
rausforderung in den Trainingsalltag 
bringen sollen. 

KING UND QUEEN 
DER RADFAHRENDEN

WIE WIRD MAN KING UND QUEEN?
Die Teilnehmenden müssen auf  Strava 
registriert sein und mindestens drei 
Segmente der jeweiligen Kategorie 
absolviert haben und am 3. September 
bei der „Krönung“ am Red Bull Ring 
vor Ort sein.

ABSCHLUSSEVENT AM RED BULL RING – 
3. SEPTEMBER 2023 
Zum Abschluss gibt es die Möglich-
keit, ein ganz besonderes Segment 
zu fahren. Alle Radfahrende, die bei 
der Challenge teilgenommen haben, 
haben die Möglichkeit, eine Runde 
am Red Bull Ring zu fahren und somit 
auf  der Strecke, wo gewöhnlicher-

Die Erlebnisregion Murtal sucht im Sommer 2023 unter 
allen ambitionierten den King of Murtal (KOM) und die 
Queen of Murtal (QOM).

weise hunderte Pferdestärken unter-
wegs sind, sich rein mit Wadlstärke zu 
messen. Für alle, die das KOMurtal & 
QOMurtal Trikot gewinnen möchten, 
heißt es also ab Mai wieder ab auf  die 
Sättel im Murtal.  

Alle weiteren Infos, wie ihr einzelne 
Segmente sowie das eigens designte 
KOMurtal & QOMurtal Trikot gewin-
nen könnt, erfährt ihr ab sofort direkt 
auf  Strava und auf  www.murtal.at/kom 
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Auf dem Knittelfelder 
Pumptrack lernen 
Kinder spielerisch, ihr 
Rad zu kontrollieren.
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St. Lorenzen 85
8715 St. Margarethen / KF
Tel.: +43 (0)3515 / 4253
Mobil: +43 (0)664 / 3264225
office@sportgruber.at

Das Sport Gruber-Zweiradteam besteht aus topgeschulten Spezialisten 

sowie einem Mechaniker und einem Lehrling.

 WIR SIND DIE 
 ZWEIRADEXPERTEN 
 FÜR IHRE 
 LEIDENSCHAFT 

VERKAUF UND TOPSERVICE

TOP-WERKSTÄTTE VOR ORT
• REPARATUR ALLER RAD- UND 
 BIKE-MARKEN
• SERVICE: BREMSEN UND FAHRWERK
• UMFANGREICHES ERSATZTEILLAGER

•  E-BIKES
•  MOUNTAINBIKES
•  GRAVEL / RENNRÄDER

NEU: VERLEIHRÄDER
BEI UNS IM SHOP VON MO BIS FR

GEGEN VORANMELDUNG

SIE KÖNNEN SICH IHR FAHRRAD ABER
AUCH JEDERZEIT BEI UNSEREM 
PARTNER LEIHEN:

Landstraße 14 
8753 Fohnsdorf
Tel.: +43 (0)3573 / 34204 
www.gasthof-perschler.at 
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Alpadoro GmbH 
Vorlobming 128 • 8713 St. Stefan • 0664-910 35 13

 www.alpadoro.com • www.bergland-alpaka.at

Telefonische 

Voranmeldung

erbeten.

In unserem Hofladen 
finden Sie eine 
große Auswahl an 
Alpakaprodukten und 
Bettwaren aus 100% 
Alpakafasern. Tauchen 
Sie ein in die Welt dieser 
faszinierenden Tiere und 
erleben Sie entspannte 
Wanderungen.  

Uns allen ist unser Schlaf  heilig. Darum sollte nachts 
auch nur Stoff an unsere Haut, der unser Wohlbefinden 

fördert und am besten nachhaltig produziert wurde. All das 
vereinen die exklusiven Bettwaren von Alpadoro in sich: 
Die Kissen, Decken und Unterbetten werden ausschließlich 
aus kontrollierten Alpakafasern hergestellt und verbinden 
einzigartige Verarbeitungsmethoden mit den außergewöhn-
lichen Eigenschaften der Alpaka-Wolle. Sie wirkt tempera-
turausgleichend, atmungsaktiv, feuchtigkeitsregulierend und 
ist optimal für empfindliche Haut und Allergiker geeignet. 
Damit diese vielen Vorzüge der Alpakafasern am Ende 
wirklich in jedem Alpadoro-Stück erhalten bleiben, legt die 
Murtaler Manufaktur großen Wert auf  den Verzicht von che-
mischen Waschmitteln und die schonende Verarbeitung aller 
Materialien. Das spürt man schon beim ersten Hineinsinken: 
Die aufwendige Verarbeitung lässt Sie perfekt schlafen und 
vitalisiert erwachen, damit Sie ausgeruht in den Tag starten 
können. Und das mit dem guten Gewissen, dass jedes Alpaka 
stressfrei gehalten und bestens versorgt wurde. Da lässt es 
sich süß träumen! Tauchen Sie in unsere Erlebniswelt Alpaka 
und die perfekten Produkte ein.

EIN JUWEL AUS WOLLE
Alpakas sehen nicht nur süß aus, ihre  Wolle 
hat auch ganz besondere Eigenschaften, die 
auch Ihrem Schlaf guttun.
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Hofladen Herk
Hofladenweg 1, 8723 Kobenz
Tel.: +43 (0)664 3245866
office@herk-eier.at
www.herk-eier.at

Gusto auf eine feine Brettljause, fruchtige Säfte oder Hochprozentiges? 
Im Hofladen Herk in Kobenz finden Sie über 100 steirische Spezialitäten 
– vom knusprigen Brot bis zur pflegenden Schafmilchseife. Rund 40 
regionale Produzenten beliefern den Hofladen mit ihren Produkten, 
ein Großteil davon aus zertifizierten Genuss Regionen. Genießen Sie die 
Köstlichkeiten ganz für sich allein oder bringen Sie Ihren Lieben daheim 
etwas Schönes mit!

Vom Murtaler Käse bis 
zum Seckauer Lebkuchen 

STEIRISCHE

SPEZIALITÄTEN

GARANTIERT!

•  Fleisch, Milchprodukte

•  Zirbenprodukte, Nudeln

•  Geschenkkörbe, Jausensackerl

•  Deko, Seifen, Naturkosmetik
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steirer Laune

quell steirischer Lebensfreude.

KEIN WUNDER BEI DEM WASSER. Dass die älteste Heilwasserquelle der Steiermark 
für die gute Laune der Steirer allein verantwortlich ist, mag etwas übertrieben sein. 
Natürlich ist es auch das viele Grün, die liebliche Landschaft. Es ist aber nicht von der 
Hand zu weisen, dass schon die Kelten sich an dem Wasser mit seiner einzigartigen 
Mineralzusammensetzung und Lithium erfrischt haben. Abgesehen von ihren Riten und 
Bräuchen sollen sie ja auch ein Volk von Frohsinn gewesen sein.


